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Yon .den Finsternissen des Jahres 1827« 



£t begeben sich in diesem JdKr vier Finsternisse, nemlicb 
ffvrei an .der Sonne und 2\ref am Blonde , wovon aber in 
unserer Gegend ^'on Europa nur die eine Mondfinstemirs 
in ihrer gr(Vlsten Dauer sichtbar sich xeigen wird. 

Die erste ist eiiie Sonnenfinstemifs den 26. April in 
den Frühstunden, welche im Nordöstl* Theil von Europa, 
in Rufslandy im KOrdL Eismeer und dem Nördlichsten 
Amerika zu Gesicht kömmt, und in einigen dortigen Ge- 
genden ringförmig erscheinen wird. Der Neumond trilft 
eih um 3XJhr S4f 13^^ Moi^. W* Z. »u Berlin vor dem ü. 
Alsdann ist: Wahre Ltoge des (L in der Ecliptik 1 Z. 5» 
S' &2f\ Breite SV 58'' N. Stündl. Abnahme der Breite 2^ 
47^7 Stündl. Bevregung des (L von der 28' &'. Halbm 
der O 15' 55", des <L 14' 58". Horiwntal.Aequatorial-Pa- 
talUx^ des C 5^ 58", der 8". Halbm. der S 54' 50". 
Halbm. des d Halbschattens 30' 53" Nördl. Abvr. der 
130 14/, Wink<^l der Ecliptik tnit dem Meridian 70^ 2& 
Oestl. 

Der Anfang der Finstemifs geschieht auf der Erde um 
1 Ü. 44' 30" Moig. Berliner Zeit, vrenn die O auf der 
Ostindischen Halbinsel diesseib des Ganges unterm 89» 32' 
Lange vnd 210 47' N. Breite aufgeht Die Sonne geht 
ringförmig verfinstert auf um 3U. 27' 43" Mg, unter 51' 
3i" Länge und 51« 50^ Breite im Südl. Europäischen 
Rttfsland. Die Sonne erscheint gerade im Meridian ring- 
föi^mig verfinstert um 4U. 3^ 6" M., im Nördl. Eismeer 
ijutter 1410 15' Länge und 850 39' N. Br. Das tnde der 
TÜlgfümu^n Verfinstorui^ erfolgt beim 0Unterg. an der 
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WestL Küste der Bafiiiu-Bajr, unt 2840 iV LSnge u. 749 
2df N. Br^ wenn Berlin 4U. 56' 29^' M. z«hlt Das Ende 
der ganzen, Finstemifs auf der Erde triflt ein um 6 Uhr 
39' 42'' M. unter 216o 32' Länge und 48« 23' N. Br. im 
Nördl. Oceaoy SüdL von Alaschka. 

In den zu Bologi>a vom Hrn. Astronomen Catur^ 
gHo herausgegebenen Eph^meriden für die Jahre 1823 — 
28. sind von folgenden europäischen Oertenai die Zeit und 
Gröfse dieser Finstemife berechnet 



Anfang. 



ISichtb. Gröfse derVer-f xf^. 
I finsterung Südl. | ^-""^^ 
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bei OAuig. 
4U-3(y 

beiQAufgi 

5U. 5' ^ 
4ü. 45' 

bei O Aufg. 

Zu Berlin ist bei Q Au%. der € schon ostvrärts von 
der O und die nächsten Ränder stehen unterhalb links 
16 Min. aus einander. 

Die zweite ist eine partialeMondfinstemifsdenll. Mai 
in den Vormittagsstunden! wdche in Amerika und auf al» 
len Inseln des Stillen Oceans in ihrer ganzen Dauer sichle 
bar sein wird. In Amerika geht der ^ indefs unter und 
in Neuholland und dortigen Gegenden auf. Der volle 
llfond stellt sich ein um 9U. 2(y 25" Mrg. zu Berlin nach 
tiem S2« Alsdann ist: Wahre Länge des (L in der Eclip- 
tik 7Z. 190 SV 23". Breite des t W 12" N StOndl. Zu- 
nahme der Nördl. <L Breite 3' 17'',2.. Stündl. Bewi^ung 
des a von der 34' 58". Halbm. der Ö 15' 51", des € 
\& 38". Parallaxe des <L 61' 3", der © 8". Veibesscrter 
Halbm. des Erdschattens 45' 49"» 

Hiemach findet sich nach der Berl. Zeit: Anfang der 
FinstermTs 7U. 41' 40" Morg: Das Mittel, da der € an 
»einem Südl. Theii HZ. 4^ verfinstert erscheint, um 917. 
IS' 35". Das Ende erfolgt um lOÜ- 49' 30". 

F2 
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Bfe dritte ist eine Sonnenfinstemirs, äen 20. Oct de$ 
Abends, ^welche -wegen der Südl. Breite des (L gröfsten- 
theils nur in dem Südl. Stillen Ocean und Eismeer sich 
xeigen und in einigen dortigen Gregenden total erscheinen 
wird. Der Neumond trifft ein vor dem Q um 4ü. 39^ 
17*^ Berl. Zeit. Alsdann ist: Wahre Länge des C m der 
EcHptik 6Z. 26« 29^ 2^. Breite W 32^' S. Stündl. Ab- 
nahme der Südl. € Breite 3'>^1. Stündl. Beweg. Je» 
([ von der O 31' 54''; Halbm. der © 16' 6", des € 15' 
5&"- Horizontal -Parallaxe des (L S& 36", der 9" Halb- 
messer der $ 58' 27". Halbm. des <L Halbschatten 32' 4". 
Südl. Abw. der 10« 13'. Winkel der Ecliptik mit dem 
Meridian 680 45' Westl. 

Der Anfang der Finstemirs ist um 2tJ. 24f 24" Nachm. 

wenn die © unter 262^ 2' der Länge und 16^ 25' SüdL Br. 

im Südl. Stillen Ocean in der Gegend der tnsel Sx* Paul 

aufgeht Die geht ringförmig verfinstert auf in der Südl. 

Gegend des Stillen Oceans unter 2i&^ 2* der Länge, un^ 

390 25' Südl. Br., wenn Berlin 3Ü* 46' 28" zählt Die 

erscheint gerade im Meridian ringförmig verfinstert um 

SU. 13' unter 3120 49/ Länge und €9' 13' S. Br, im SüdL 

Eismeere unterhalb ^r Mstgellans-'Stra&e. Das Ende der 

ringförmigen Sonnenfinstemifs erfolgt um 5U» SO' 14" h&. 

©ünterg. unter 61» iV Länge und 68» 46' S. Br. im Südl 

Eismeer imd das völUge Ende um 7U. 12' 18' unterm 24^ 

17^ der Länge und 46^ 48' S. Br. im Südl. Aethiopischei^ 

Ocean, SüdwestL vom Vorgeb. der guten Hoflnung. 

Die vierte ist eine partiale Mondfinstemifs, den 3. Nov|i 
des Abends, welche in ganx Asien ^ fast in ganz Europ4^ 
und Afrika und auf allen Inseln des Stillen Oceans sieht-» 
bar sein wird. Im westl. Europa und Afrika geht der ^ 
indefs auf. Der Volhnond trifft ein um 6U 5' 14" Ab. 
W. Z. naqh döm X3^ Alsdann ist: Wahre Länge des & 
in der Ecliptik IZ. 10° 33' 4", Breit» 28' 59" S. Stündt 
Zunahme der SüdL (L Breite 2' 53"^. Stündl. Bewegung 
des C von der 28' 48". Halbm, der 16' 10", des d 
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15' H''. Parallaxe des d 55' 43", der 9''. Verbesserter 
Halbm. des Erdschattens 40' 3". 

Hiernach findet sich Anfang der Finstemifs zu Ber- 
lin 4ü. 21' 44" vor d Aufg. J)er d geht auf um 4 Uhr 
41'. Das Mittel, da der (L an seinem Nördl. Theil lOZ. 
25' verfinstert erscheint, um 5Ü.59' 49". Da&Ende 7 U. 37'54". 

Nachtrag zum astronom, Jahrbuch i8a6« &*8S • 

Erscheinung der Sonnenfinstemifs am 29. Nov. an ver- 
schiedenen europäischen Oerter, aus den Ephemeriden 
des Hrn. Astronomen Catureglio in Bologna. 
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Fär Berlin, Breslau und Köaigsb. S. 48tr. Jahrb. 1826» Seite 84. 
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i6 Sammlung astronomischer Abkandlungen^ 

Verzeichnilft verschiedener im Jahr 1827 in unsern Ge«» 
genden von Europa siditbaren Bedeckungen der Fix- 
sterne und Planeten vom Monde , und naher Zusam-* 
menkünfte des Mondes mit denselben, für den Berliner 
Horizont und Meridian berechnet. 
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Geocentrische Gestalt und Lage der Jupiters- und 
Saturas^ Trabanten «Bahnen im Jahr iflay. 

Bejm Jupiten 

Scheinbarer Dufchmcsset des 2t. d« 1« Jan. ^l^X ^^ i*^ul. aS'^S. 



I« Trabant, 

II. Trabant» 

lir. Trabant. , 

IV« Trabintji 



Neigung des 
norul« Theils 
d, kleinen Aze 
gegen d^ Brei- 
ten circui 
ostwäru. 



Länge der hal-» 

ben grofsen 

Axe d, Baiinen 

in Theilen des 

Circuls« 
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ben k leinen 
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30 
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3 4 ;0 
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Der hintere Theil d«r 
Bahnen und des 
Binges liegt Süd- 
wärts V« Mittelpunct 
des-fe. 
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|Wie viel die Himmelskörper unter andern Pol- 

höhen früher oder später, als zu Berlin 

auf- oder untergehen« 
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Von der Einrichtung und dem Gebrauch des 
astronomischen Jahrbuchs^ 



Ich mufs hier abermals auf meine, im astronom. Jahrb. 
1817 im Verlag des hiesigen Buchhändlers Herrn Dumm- 
ler, zum zweitenmal herausgegebene, mit Fixstem-Yer- 
zeichnissen bereicherte Erläuterungen zum Gebrauch der 
astron. Jahrbücher etc. verweisen. (S. astronom. Jahrbuch 
1820. Seite 88> |r 

Auch in gegenwärtigem 52sten Bande habe ich die 
Verfinsterungen der Jupiters- Trabanten, nach Wargen- 
tin's Tafeln berechnet, angesetzt. Man sehe aber hier- 
über meine Bemerkungen seit dem Jahrgang 1822. Ich 
mufs diesmal, besonders beim 3ten und 4ten Trabanten 
darauf aufmerksam machen, dafs beide jetzt am beträcht- 
lichsten von Delambres Tafeln abweichen, so dafs man 
sich einige Minuten firüher, als das* Jahrb. angiebt, zu den 
Beobachtungen ihrer Verfinsterungen einfinden mufs. 

Die Angaben für die Ceres habe ich, wie immer, 
nach meinen eigenen, im Jahrb. 1807* vorkommenden Ta- 
feln berechnet, und 6^ ich gleich solche von Zeit zu Zeit 
in meinem Mscpt» nach bekannt gevrordenen neueren Ele- 
menten ihrer Bahn verbessert, so vveichen sie doch seit ei- 
nigen Jahren merklich vom Himmel ab, und man wird den 
Planeten einige Min. westlicher finden und etwa 1 Zeit- 
minute firüher im Meridian antreffen. Noch «ind mir 
keine Cerestafeln nach der neuesten Theorie ihres Laufes 

bekannt gew'orden. 

B. 
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Beiträge zu geographischen Langen - Bestim- 

mungen«. 

Zwanzigste ForUetzung. (S. Aatr/ Jahrb. 1826.. S. 92.) 

Tom Hrn. ProL Wurm in Stnttgardt» unterm 13. Man 18i^l• 
eingeschickc« 



1) Sonnenfinsternifs am 7«Sept 1820. 

^b Zusatz zu meinen Längenbestimmungen aus dieser 
Finstemifs im Astr. Jahrb. 1825. und 1826. folgt hier die 
Berechnung der Beobachtungen . des Hm. Prof. v. Boh- 
nenberger auf der Sternwarte in Tübingen. Die Bil« 
düng des Rings konnte nicht sehr genau beobachtet wer- 
den , um so besser aber dessen Brechung. Obgleich die 
Sonne durch dünne Wolken schien» so waren doch die 
Ränder scharf begrenzt. 



M. Z. 



St JM. S. 



Tübingen. Anf. 
Ende. 
Ringanf. 
Ringende 



Wahre rf 
St. M. S. 



Länge von 
Paris. 
St M. S. 



(+ 26 60,5) 

47,4 

48,9 

51,6 



1 15 16,7 
4 3 19,6 

2 40 25,1 
2 45 15,7 



2 26 7,2 

4,1 

5,6 

8,3 



Die Länge von Tübingen , so wie sie aus dem Ende 
des Rings, mit einer Beobachtung des Hm. Mechanicus 
Buzengeiger auf 0^',3 übereinstimmend folgt, scheint 
der wahren Länge sich mehr zu nähern, als die bisher 
von mir angenommene zu 26' 53"6. S. Astron. Nachrich- 
ten von SchumAcher U.B. No.45. 
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2) B 


edeckung X 


Stier 24. Jan 


. 1820. 


M. Z. 


Eintritt * ♦ 
St M, S. 


Wahre rf 
St. M. S. 


Länge von 
Plris. 
M. S. 


Mailand 
St. Gallen 
Regensburg 


13 59 18,6 

13 57 48,4 

14 7 18,3 


13 2 10,4 
13 2 57,0 
13 13 49,8 


C+ 27 26,3) 
28 12,9 
39 6,7 



(Ein- oder Austritte am dunkeln Mondrande und 
durch ** bezeichnet) 

3) Bedeckung x LOwe 23. Apr. 1620. 



M. Z. 



Eintritt»* 
St M. S. 



Austritt 
St M. S. 



Wahre d" 
St M. S, 



Länge von 

Paris. 
St M. S. 



3lls^^ 
28 7,1- 
30 20,4 



WiKä 
St Gallen 
(xOttingen 



g 56 23,6 
7 22 0,6 
7 24 44,0 



9 47 33,2 
8 43 50,6 
8 46 4,0 



(1 



Hamburg 

Christiania 

Regensburg 



7 25 32,7 
7 35 13,6 
7 36 38,0 



8 36 15,3 



8 46 12,2 
8 49 20,2 
8 54 39,7 



30 28,7 
33 36,7 
38 56,2 



Berlin 

Königsberg 

Dorpat 



7 44 31,0 

8 26 45,3 

9 11 41,2 



9 2,8 
9 28 23,0 
9 53 21,1 



44 19,3 
1 12 39,5 
1 37 37,5 



In Hamburg hat Hr. Rümker bei dieser und den 
folgenden Bedeckungen l'',0 in Zeit vrestlich vom Micha»« 
Usthurm beobachtet Die Längen sind aus den Eintritten 
bestimmt 

4) Bedeckung 89 Löwe 21. Mai 1820. 



M. Z. 



Eintritt ** 
St M. S. 



Wahre d 
St M. S. 



Länge von 
Paris. 
M. S- 



Copenhagen 
Hamburg 



9 14 
9 1 



0,2 
6,1 



9 47 39,5 
9 37 15,6 



(40 57,2) 
30 33,3 



In Copenhagen vvtirde diese Bedeckung, so wie Nro, 
7 und 10, auf Holkens Bastion, 0'',57 in Zeit 'Westlich von 
der Universitäts-Stem'warte beobachtet 
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S) Bedeckung r Scorpion 21. Jul. 1820. 



M. Z. 



Prag 

KremsmOnster 

Regensburg 



Eintritt** 
St M. S. 


Austritt 
St M. S. 


Wahre d 
St M. S. 


9 46 6,0 10 21 10,6 
9 48 7,5 10 19 23,7 
9 42 55,3 


9 52 9,8 
9 51 4,7 
9 42 55,3 



Länge von 
Paris. 
M. S. 



(48 20,7) 

(47 10,8) 

39 3,7 



Für die Länge von Regensburg vmrde hier das Mit- 
tel aus den Yergleichungen mit Prag und Kremsmünster 
genommen. 

6) Plejaden^Bedeckung 29. Aug. 1820. 
Die Längen sind hier durchaus, vro es möglich war^ 
aus den Austritten am dunkehi Mondrande hergeleitet, da 
die Eintritte sehr unsichrer sind. 

M e r o p e. ^ 



M. Z. 


Eintritt 
St M. S. 


Austritt 
St M. S. 


Wahre d ^^^Jf^;**" 
St M. S. St M. S. 


Königsberg 
Altona 
Hambm^ 
Moskau 


9 22 24,8 
10 24 47,6 


10 9 31,6 
9 28 59,6 
9 29 5,3 


10 19 26,7 
9 37 13,4 
9 37 18,5 

11 27 59,6 


(1 12 38,6) ' 
30 25,3 
30 30,4 
2 21 11,6 


A 1 c y o n e. 


Bremen 

tiottingen 
Hamburg 
Berlin 





9 48 28,0 

9 51 1,0 

9 17 0,3 

10 5 21,5 


10 3 58,0 
10 8 27,3 
10 8 15,0 
10 22 14,9 


(0 25 54,0) 
30 23,3 
30 11,0 4- 
44 10,9 


Prag 

Königsberg 

Moskau 


9 54 27,0 
10 56 59,6 


10 6 39,9 

10 36' 3,1 

11 47 58,6 


10 26. 32,9 

10 50 40,6 

11 59 15,1 


48 28,9 

1 12 36,6 

2 21 11,1 


Atlas. 


Bremen 

Göttingen 

Berlin 


9 38 4,0 
9 40 8,0 
9 53 36,5 


10 29 18,0 
10 31 11,0 


10 42 36,4 

10 47 9,0 

11 35,2 


(0 25 54,0> 
30 26,6 
43 53,8 + 


Prag 

Wien 

Königsberg 


10 45 45;3 

. 10 50 9,5 

10 22 59;5 11 16 19,9 


11 5 5,8 
11 13 7,4 
11 29 23,4 


48 23,4 

56 25,0 + 

1 12 41,0 
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P 1 c 1 n 


e. 




Bremen 
Modena 
JBerlin 


9 42 23,0 10 31 3,5 10 45 5,6 

^ 10 27 34,2 10 53 36,1 

10 47 54,0 11 3 24,7 


(0 25 54,0) 
34 24,5 
44 13»1 ,. 


Prag 

Wien 

Königsberg 


10 48 45,3 11 7 59,4 

10 53 7,0 11 15 22,3 

10 26 50,7 11 19 15,3 11 31 50,0 


48 47,8 + 

56 10,7 

1 12 38,4 


p PIejaden. 


Bremen 
Königsberg 


... ... ~^^ 


9 43 58,0 10 55,7 (0 25 54,0) 
10 31 54,4 10 47 44,0 1 12 42,3 


• PIejaden. 


Bremen 
Königsberg 


,— p — — .— — 


10 13 16,0 10 32 40,1 (0 25 54,0) 
10 56 44,0 11 19 20,5 1 12 34,4 



Den Austritt der Alcydne in Moskau giebt der Beob* 
achter, Hr. D. Jan i seh, wie oben = 11 St 47' 58%6 
M. Z. (Astron. JahAuch 1824. S.118). Hr.Rümker hin- 
gegen (ebendas. S. 190) = ÜSt 47' 49^0. DieBeobach- 
tungen in Prag sind zum Theil zwischen dünhcn Wolken 
gemacht. Die Austritte von Atlas und Plejone smd vom 
Hm. Prof. Hallaschka 2^5 iii Zeit Ostlich von dor Pra- 
ger Sternwarte beobachtet; zu dem Austritte des Atla« 
aber, so wie er A. J. 1824. S. 170 zu 10 St 44' 45''^ an- 
gegeben ist, glaubte ich IMin. addiren zu müssen. Auch 
.zu dem Austritte der Plejone, nach Hm. Hallaschka = 
lOSt 47' 45",3 habe ich oben bei der Berechnung 1 Min. 
Zeit addirt; indefs könnte diefs vielleicht auch ein änderet 
Stern als Plejone gewesen sein. Der Beobachtungsort in 
Altona liegt -— 8'',1 in Zeit vom Michaelisthurm in Hamr 
bürg. Im A. J. 1824. S. 199 Z. 1 ist statt Plejone zo 
lesen Atlas. Z. Z ebendaselbst soll statt: h oder Atlai^ 
stehen: h oder Plejone. 



-£i 
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7) Bedeckung von M»yer» 988 Fische 5. Febr. 1821. 



M. Z. 



■^ien 

'Copenhagen, Holk. Bast 
— — Yettergade 



Eintr. ** 
St M. S. 



Wahre <^ 
St M. S. 



Länge zu 

Paris. 

M. S. 



6 22 14,7 
5 57 38,9 
5 57 39,7 



5 28 52,1 
5 13 35,3 
5 13 35,9 



(56 10,3) 
40 53,5 
40 54,1 



Da Holken» Bastion — 0",57 und Vestergade — 0",2l 
in Zeit von der Uiuvenitäfs-Stenivrarte in Copenhagen 
entCerat liegt, »o folgt die Lang« dieser Sternwarte au^ 
der ersten Beobachtung 40' 54%1, aus der svi^eiten 40^ 
^'^3; indefs ist wegen unbekannter Breitenverbesserung 
d B, eigentlich diese Ltage 40^ 54^2 + Q,B205 dB. 

8) Bedeckung 62 Fische 5. Febr. 1821. 



M. Z. 


Eintritt •♦ 
St M. S. 


Austritt 
St M. S. 


Wahre <f 
St M. S. 


Länge von 

Paris. 
StM. S. 


Wien 
Spder 
Cracau 


7 5 30^8 

6 24 14,8 

7 20 38,3 


= = = 


6 14 52,9 

5 43 4,7 

6 29 17,7 


(0 56 10,3>- 

24 22,1 

1 21 21,1 


Dorpat 


7 18 20,0 
7 40 21,7 
7 43 64,4 


EEE 


6 31 18,9 
6 50 28,9 
6 56 13,4 


1 12 36,3 
1 31 46,3 
1 37 30,8 


9) Bedeckung i Fische 5. Febr. 1821. 


Wien 
Speier 
Mailand 


1 7 29 2,0 
6 52 22,8 
6 54 58,6 


7 58 14,5 


6 35 0,7 
6 3 14,4 
6 6 14,1 


(0 56 10,3) 
24 24,0 
27 23,7 


Modena 

Cracau 

Konigsbeig 


7 3 24,3 
149 35,8 


1 lä 51,7 
8 36 ?7,9 


6 13 1^4 
6 51 30,0 


34 22,0 

1 12 39}6 


;Wilna {- 

Dorpat 8 19 48,9 


8 57 13,9 
8 54 14,1 


"7 16 24,2 


1 37 33,8 



Im Astr, Jahrb. 1824. S. 2S9 soll für die Stembedek^ 
kangen ia Cracau 4teh^i: wahre Zeit, statt mittlere Zeit 
Auch ist (S. ebendaselbst) in Cbicau der Eintritt £2Fis€he; 
nicht i Fische beobachtet worden, aber der Austritt von 
i. Auf dieselbe Art muh S. 139 bei Wilna gelesen wer- 
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1 -^ 



den, Eintritt 62, Austritt t Fische. Wegen ünzuverläTsig- 
keit der Austritte sind oben die Langen blor« durch dif 
Eintritte bestimmt 

10> Plejadenbedeckung 9. Febr. 1821. 
Auch bei dieser Bedeckung sind 4*» Längen' bl«s mw 
den Eintritten am dunkeln Mondrande abgeleitet; die Aus- 
tritte gewahren -wenige Sicherheit 
C e 1 e n o. 



M. Z. 



Eintritt 
St M. S. 



Austritt 
StM. S. 



Wahre d" 
St M. S. 



Lange von 

Paris. 
St M. S. 



Tiöttmgen 
Hamburg 
Copenhagen. 
Königsberg 



12 1 11,6 

11 56 55,4 

12 2 58,3 
12 35 32,5 



11 3 12,5 

11 3 19,3 

11 13 43,3 

11 45 26,1 



(0 30 26,0) 
30 32,4 

40 56,8 

1 12 39,6 ' 



T ay g e t 



a. 



Gottingen 
Hamburg 
Copenhagen 
Königsberg 



12 7 57,5 

12 5 43,0 

12 14 9,6 

12 47 41,3 



13 4 15,4 
13 1> 21,7 



11 16 49,9 
11 16 58,9 
11 27 22,5 
11 59 2,0 



(0 30 26,0) 
30 35,0 

40 58,6 

1 12 38,1 



Ma 



) a. 



Gottingen 
Hambui^ 
Copenhagen 
Königsberg 



12 24 15,8 
12 20 51,5 
12 27 30,5 
12 59 32,8 



13 13 5,0 
13 12 48,9 



11 29 4,6 
11 29 14,6 

11 39 37,3 

12 11 15,3 



(0 30 26,0) 
30 36,0 

40 58 J , 

1 12 36,7 



1. A 8 t e r o p 



Gotlingeh 
Hamburg 
Copenhagen 
Königsberg 



12 27 7,5 

12 25 29,7 
i2 34 43,0 

13 8 19,0 



11 35 13,6 
11 33 25,2 

11 45 52,0 

12 17 35,1 



(0 30 26,0) 
30 37,6 

41 4,4 

1 12 47,5 . 



2. Asterope 



1. 



Gottingen 

Copenhagen 

Königsberg 



12 29 36,0 

12 36 11,1 

13 9 20,9 



11 37 51,9 

11 48 27,0 

12 20 8,4 



(0 30 26j0) 

41 1,1 

1 12 42,5 



k _. 
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P i a c z i m. 135. 



Gottingen 
Copenhagen 



12 20 32,5 
12 23 3,9 



11 23 32,0 
11 34 10,2 



(0 30 26,0) 
41 4,2 



11) Bedekung 2 « L«we 12. Apr. 1821 



■*^ 



■^ 



M. Z. 



I Eintritt ** 
1 St M. S. 



Wahre d 
St M. S. 



Länge von Paris. 
St M. S. 



Cracau 
Modena 



13 57 41,0 
13 25 35,9 



13 49 2,9 
13 13 4,2 



(1 10 25,0) 
34 26,3 



Der Eintritt zu Cracau im.A. J. 1824. S.259 znufs eine 
Minute in Zeit zu grofs angegeben sein; ich habe mir da- 
her erlaubt, 1 Min. abzuziehen: dafs ebendaselbst für mitt- 
lere Zeit zu lesen ist: 'vrahre Zei^ ist schon oben bei No. 
9. bemerkt worden. 

12) Bedeckung % Zwillinge 6. Mai 1821. 



M. Z. 


Eintritt ** 
St M.S. 


Austritt 
St M. S. 


Wahre d ^^^ ° 
St M. S. gj^ j^j g 


Wien 

Modena 

Kremsmünster 


10 42 21,2 
10 28 19,7 
10 34 11,3 


ZZ.Z 


10 11 39,5 (0 56 10^3) 

9 49 53,3 34 24,1 

10 2 38,6 47 9,4 


Cracau 
Lemberg 
Dorpat 
Nicolajef 


10 52 45,9 

11 8 11,8 
11 5 7,6 
11 41 14,3 


11 45 2,8 
11 57 35,2 


10 25 54,4 
10 42 20,0 

10 53 4,4 

11 14 8,0 


1 10 25,1 
1 26 50,7 
1 37 35,2 
1 58 38,7 



13) Bedeckung r Scorpion 11. Jul. 1821. 



M. Z. 



Mailand 
Modena 



Eintritt** 
St M. S. 



Austritt 
St M. S. 



Wahre d 
St M. S. 



Läiige ^ von 
Paris. 
M. S. 



8 7 9,3 
8 16 42^ 



9 22 24,5 



9 7 3,6 
9 14 2,7 



( 27 26,3)r 
34 25,4 



14) Bedeckung /.Widder 22. Jul. 1821. 



M.Z. 



Eintritt 
St M. S. 



Austritt 
St M. S. 



Wahre d 
St M. S. 



Länge^ von 

Paris. 
St M. S. 



Dorpat 

Glatz 

Kicolajef 



12 59 51,3 



12 54 28,0 

13 51 30^1 



13 45 15,6 

13 9 3,6 

14 6 14,6 



(1 37 37,5) 
1 1 25,5 
1 58 36,5 
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Phjrsische astronomische Bemerkiinge& und 

Beobachtung der Mondfinstemifs den 7,6. Jan. 

18239 vom Hnu Geheimenrath Pastorff, auf 

Buchholz bei Drosseni unt. i^^OcU 1823 

emgesandt. 



Indem ich Dinai meinen inmgen Dank f&r die gütige 
BGttheiluiig Ihres astronomischen Jahri>uchs fär 1826^ wor- 
in sehr interessante und belehrende Aufsätze vorkommen» 
sage, bitte idb Sie Hiniichts der von mir bemerkten luid 
mit leder VergrOfserung meines 4|ßirsigen und 5|fiirsigen 
Frauenhoferschen Refiraktors n^mm^^b«* i mmerwä hrend auCi 
schärfste beobachtetetan Photosph&«n um 9, 21^ <f , t^ und 
S gefidligst jeden Einwurf au£mnehmen: denn nur Wahr- 
heit ist mir heilig, und wer diese mit Verstand enlwidcelt 
jedeneit verehrungswerth. Noch bin ich aber nidit durch 
die bis jetzt gegen die Existenz der Lichtphäre um 9» <f, 
üf 2|. und 1) in Ihren astronomischen Jahrbüchern erho-^ 
bene Zweifel nicht im mindesten überzeugt: denn 
1. sind die durch Herschel, Schröter, Olbersetc des 
unerleuchteten Theils d^ Q, selbst, wenn sie 1 Zoll nur 
erleuchtet von der O erscheint, gemachten Beobachtun- 
gen wohl aufser Zweifel setzend, dals sie mit «bter 
Uchtsphäre umgeben ist, welche den dunkeln Theil der- 
selben uns selbst so deutlich sichtbar madit, dals sogar 
die Flecken auf selbiger mir in meinem SlfOLTsjlgen Re- 
fraktor von Frauenhofer sichtbar waren. Mur als ein 
' Silberfaden breit von der O erleuchtet war der dunkle 
1827. G 
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Theil die Flecken voii d«r Licktiphfire erleuditet und 
ihit Brillant- Feuer leuchtete sie noch für unbewafFnete 
Sehkraft. 

2. Die Lichtsphäre schneidet sich beim Gebrauch dersel- 
ben Verg^fsening in recht dunstreinen Nächten bei der 
fi zuweilen ^^rser oder auch kleiner in sanft milchEsv- 
benem Lichte vom Himmelsraum so bestimmt ab, dafs 
ich schon öfter telescopische Sterne hinter selbiger habe 
verschwinden und auch wieder bervortreten sehen* Zu- 
weilen schränkt sich diese Lic)it^phäre auf wenige Bli« 
nuten um selbige ein^ 

3* Eine ^eidie Erscheinimg findet bei <f statt Man sieht 
den dunkeln Theil desselben am Rand matt erleuchtet^ 
aber die Lichtsphäre ist sich nebelartig verlierend^ wenn 
auch sein Bild noch so deutlich sich darstellt. 

4. Um 2)« und *& erstreckt sie sich einige Minuten Ober 
die äufsersten Trabanten im milchfaibenen Lichte, zu- 
weilen vreiter, tuweilen aber aibch näher hinaus, und 
ist abgeplattet und £v«^r bedeutend. 

5. iLieidet es wohl' keinen Zweifel,' daß sidi um aUe Weh- 
körper nicht alliein ' sowohl- ponderables «Is auch unpon- 
derables Licht ^Vttwickelt, und ^as erslere sich um Je^ 
den mehr odei^ minder zusaimmendrängt; uns al^ auch 
als Lichtsphdre mehr oder minder sichtbar vom übni>- 
gen Weltraum sich abgeschnitten zeigen nnifsw Wenn 
ich also wiiklich solche Lichtsjphären entdeckte, so "W^ 
re dies eine Bestätigung Herschels änd «anderer Him- 
melsforscher, vrelche diese Lichtmeere zur Sammlung 
um Weltkörpet bestimmt vermuthen, und auch jetzige 
grofse Naturforscher dargethan haben. 

Dies alles bewegt mich, die Beobachtung der Licht- 
sphäre nicht als Trug, Schein oder Spiegelung meiner 
Fernrohre ta erklären, sondern ich behalte mir noch vor, 
durch Zeichnung und Berechnung der inneren Construk- 
tion derselben mit Hinsicht auf Dimension des Obfektivs 
und' Okulars die Unrichtigkeit dieser Behauptung, sie ent- 
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springe durch Spiegelung, zu zeigen ^ Vorläufig bemerke 
ich nur noch, dafs ich durch einen praktischen Yenuch 
mich von der Nichtigkeit überzeugt habe. Ich lieft manch- 
mal bei reinster Luft und heiterstem Himmel das Sonnen- 
bild durch meinen Refractor in einem gänzlidi verfinster- 
ten Zimmer auf eine weifse Tafel mit kleinster YergrO- 
fscrung fallen, um das kleinste Sonnenbild zU haben, wel- 
ches nur den vierten Theil des Feldes einnahm, aber auch 
nicht die mindeste Spur einer sanften Lichtumgebung 
zeigte sich mir um selbige, auch nicht, wenn ich sie nach 
und nach aus dem Fernrohr entfernte. Bein uzid höchst 
distinki, mit einem sanften Anflug von Lichtsonn^i^evvölk 
erschien scharf abgeschnitten an ihier Gontur, braungelb- 
lich sich kugelartig ründoad, ohne den mindesten sichtba- 
ren Lichtkreis oder sonst lichteren Umgebung, welches, 
w^enn ein Reflex oder Spiegelung statt finden soll, doch, 
wne feder einsehen wird, sein und sich zeigen müfste. 
Sehr bitte ich Sie, diesem Brief in Ihrem künftigen Jahr- 
buch einen Platz zu ertheilen, auch gütigst folgende Beob- 
achtungen meines Sohnes in selbigem bekannt zu machen. 
Da ich, schreibt Hr. Pastor ff, der Sohn, in Ihrem Jahib. 
aiif 1826 ersehe^ dafs ich d^Glüpk gehab V die Ji^p^dfinstemifs 
vom 26. Januar d. J. mif deip Hrn. Prot .Rümker zu 
Paramatta ^dchzeitig zu beobachten: so nehme ich mir 
die Freiheit, Ihnen meii^e Beobachtung derselben gleich- 
falls mitzutheilen. Zuvor bemerke ich aber, dals nach sie- 
ben Jupiters* Trabanten-Verfinsterungen, welche korres- 
pondirend mit Pra^^ Berlin und Dresden waren, und nach 
direkter trigonometrischer Messung d^ Entt^mu^g der 
Oberkirche m Frankfurt a. d«, O., deren Länge der Pro£ 
Huth im Jahrbuch 181 5, bestimmt, der Zdtun^erschied 
zwischen Buchholz und Berlin • • S^ 35^' östlich ist 

*) $• die von Hrn, Ritt tingesandtea Asufseningeii nnd Be- 
tiehtigungen unter den korscn Madiriehten sm Schloste die- 
•et BandflS* B, 



i 
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Folglich also liegt Buchhob • . tö' 45'^^ Ostlkh 
von Paris und . . . . 9 St 4' 54'',5 westlich 
von Paramatta. Die Breite von Buchholz hat sich au» 
100 Sonnenbeobachtungen mit dem Ramsden sehen Sex- 
tanten, den ehemals der Hauptmaxm v« Textor besaf;^ 
auf 520 26' SO'' nördL ergeben. 

Beim Anfange der Finstemifs War hier das Wetter 
sehr trübe und neblich, so dafs dieser nicht mit Sicher- 
heit angegeben werden konnte. 

Die Temperatur war — 12° Reaumur, der Barometer* 
stand 28 Z. 2 L. Wie die Finstemifs total war, konnte 
man keinen Schimmer des Mondes sehen; nachdem aber 
dieser dunkele Schatten den Mond verlassen hatte, erschien 
derselbe. von einem milchigten Schatten verfinstert, der 
ganz dem hellen Erdlicht ähnlich war, welches oft dea^ 
dunkeln Theil des Mondes im ersten Viertel uns sichtbar 
macht, nur mit dem Unterschied, dafs dieser Milchsch^- 
ten noch heller sich zeigte» Aus diesem erfolgten nun die Aus- 
tritte der Mondflecke, wovon ich folgende beobachten kon^ot- 
te, weil indefs die Kälte den Nebel niedergeschlagen hatte. 

W.Z. 

Galiläus erster Bück 

Aristarch 
Kopemiku^ erster R. 

xvreiter R. 
Tycho erster R. 

iiweiter-R. 
Timocharis 
Plato zweiter R. . 
Manilius zweiter R. 
Menelaus — — 
Po^idon — — 
Censorinus — — 

Aufserdem muCs ich bekennen, dafs die Bewegung, 
die ich in dem milchigten Schatten wahrzunehmen glaub- 
te, mir es fast gewifs machte, dsfs er durch wosere Atmo- 
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! . 8 1,1 1 






. 19 3,1 1 






. 20 36,1 






21 56,5 






> 22 36,5 






23 41 






24 37 






. 34 57 ,5 






. 37 30 ,8 






41 57.4 






46 6,8 
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^Mre hervorgebracht werde, die überhaupt durch die 
Brechung, welche die Lichtstrahlen in ihr erleiden , den 
Kemschatten der Erde aufiallend verringern mufs* 

Träfe es sich nicht, dafs meine Beobachtung mit Hin. 
Bümkers korrespondircnd wäre, so wlirde ich nicht 
wagen, Sie mit Mittheilung dieser Kleinigkeit zu belästigen. 



Beobachtungen der Juno, Vesta, des Ura- 
nus und Saturns im Jahr 18^3 9 ^^^ der 
Kayserl. üniversitäts - Sternwarte zu Wilna, 
yom Hm. Prof« Sniadecki, Direktor der 
Sternwarte 9 unterm 24« Januar N* S. 
eingesandt. 



Juno. 

Ich verglich den Planeten mit folgenden Sternen des gro- 
ßen Piaz zischen Verzeichnisses, (die A.R. vermehrt im 

Bogen um 4^0- Für den 20. März N. S. 



4 kLHund 

8 — — 



wahre A-R, 

106059' 27",6 



wab.Abw.N 
90 36' 23^6 



^cheinb. /..R.|sclib.Abw.N. 
106059'47"3 9036'22'',1 



Schiele der EcHptik 230 27' 50",3. 



N. S. 

Mätz 
11 
13 
15 
16 
17 
28 



Ctilm.M.Z. 

— ■ 2 27 ,1 

7 55 36 ,9 

— 52 13 ,9 

— 48 52 ,0 

— 13 23 ,7 



Scbeikbare 



A. R. 

o 7 

20*^'i4",8 
21 11 17 ,3 

21 26 47 ,7 
21 34 52 ,2 
21 43 34 ,2 
23 40 29 ,7 



Abw. N. 



10043' 32",0 

10 58 11 ,1 

11 5 18 ,7 

11 12 l4 ^ 

12 19 17 .5 



Scheinbare 



gcoc Länge 

2l'»13'22'',8 
21 26 31 .6 
21 33 28 ,3 
21 40 57 ,7 
23 25 S fi 



Breite N. 



11^11' 21^',8 
10 54 37 ,6 
10 46 58 ,1 
10 38 16 ,5 
9 13 56 ,7 
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Uranus. 
Veiglichent Sterne, au» Piazsfa Verzeicfanifs *|- k" 



A.It 

1823 117 ir 
l«JttL |l23 $ 



walire AR« |waKAl»w.S.|tc1ieinb.AJl«|8chb,Abw.8 

276<>56'42'',1 23» 38^ 40'',0 276« 57^20"^ 23<'38a2'>^5 
277 46 20 ,0|23 59 13 ^|277 46 58 ,3|23 59 15 ,5 
Sdiiefa der Ediptik 2i<' 27' 48'^6• 



N. S. 



Culm. 



Jun.26 


12Ü.25' 


27 


— 21 


29 


— 13 


Jul. 1 


— 5 


3 


11 57 


S 


11 48 


11 


11 24 







scheinb. 


scheinb. 


lf.Z. 


sclibAlL 


Abw. S. 


Länge. 
9Z.^ 




9Z. 100 


23« 


55«,9 


43' 56",8 


27' 27'',7 


50* 11",2 


49,9 


41 25 ,8 


27 39,4 


47 52 ,2 


37,7 


36 16,8 


27 68 ,1 


43 8,1 


24,6 


30 67.7 


28 26,6 


38 14,1 


12,6 


25 50,2 


28 48,0 


33 31 ,2 


58 ,9 


20 24,3 


29 9,5 


2fl 31 ,5 
14 8,7 


21 ,2 


4 46,4 


30 17,0 



Jim. 26 

27 



Jul. 



29 
1 
3 
5 

11 



helioc. Lange 



beob. 9Z. 



9« 32' 47^6 
9 33 34 ,2 
9 35 1 ,0 
9 36 19 ,5 
9 37 42 ,8 
9 39 1 ,8 
9 43 8 ,6 



Bouv.T. 



8",8 



+ 3 ,1 



— 1 



<P 



Im Mittel |+ 1 ,3 



helioc. Breite S. 



beob. 0« 



M.Z. 



20'29",5 
20 30,8 
20 28 ,6 
20 35 ,2 
20 35 ,9 
20 36,3 
20 43,3 

MittelT+ 13^ 

3 O fand hiemach •tattl823 d. 1. Jul. 22c. 48'27",2 

Dann ■war: Wahre helioc. Länge _§, und 8^=279" 



Bouv. T. 



+ 15",1 
--14,3 
--17,5 
-- 11 ,8 
--12,2 
--12;7 
-- 8 ,6 



geoc. 
Breite S 
0« 21' 
37",0 
38,4 
;J6,2 
43,2 
44,0 
44,2 
50,8 

Log.R. V. $ bei 
der Culm. 0,00 
Taf.desBiireaa*s 

71691 

71826 

72038 

72166 

72214 

72177 

71392 



36' 37"Ä wahre hei. Breite 8 O» 20* 34",0 S, 



e 8 t a. 



A.R. 



Verglichene Sterne, aus Piazzi's Yerzcichnirs -{- 4" 



Oct24 

— 30 

Nov. 8 



pPegas. 
*Wallf. 



•vrahre ger. 
Aufst. 

50046' 2",3 
345 42 39 ,3 

42 34 3",6 



wahre 

Abw. N. 
8046'38",8 

7 45 57 ,4 

8 12 1 ,0 



scheinb. 

gr. Auf. 
50046'35",5 

3 45 43 ,4 
42 3437 ,5 



Schiefe der Ecliptik 230 27' 48",6. 



scheinb. 

Abw. N. 
8046'38",8 

7 46 17 ,6 

8 12 13 ,6 
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Culiii.M.2, 


Oct.24 


13» 5^59^,6 


^ 


12 4l 41 ,3 


30 


— 36 48 ,2 


31 


— 31 53 ,7 


Noy.l 


— 26 58 ,7 


9 


11 47 24 ,5 


10 


— 42 27 ,7 



debetnbare 



Dct. 



Not 



10 



^ IZ. 

190 3/i(y/,o 
17 5^ 29 ,9 
17 38 58 ,4 
17 24 17 ,2 
17 9 28 ,5 
15 7 28 ,5 
14 52 7 >5 



helioc Lance 

Uaussy 



Abw. N. 

7042/54//,! 
7 24 4l ,1 
7 21 11 ,7 
7 17 48 ,9 
7 14 23 ,9 
6 50 13 ,7 
6 47 30 ,9 



Schtiab« 

Länge. 

18^43' 51'^7 
17 31 20 ,0 
17 16 17 ,1 
17 1 7 ,1 
16 45 49 ,1 
l4 40 56 ,5 
l4 25 20 ,0 



beobachtet 
1 Z. 

45/ 2y',2 



5S 

9 
23 

37 



>7 

30 4 
32 ,5 

31 ,5 



15 29 11 ,7 
15 43 6 »1 



Tafeln 
H- 3' 

30" 2 
19 ,5 
17 ,5 
12 ,3 
10 ,5 
4- 2' 
52^^,1 
-f- 3^^ 
3/^3 



Mittel -h3'12/',2 



beobaebt 


Danisy 


Breite 8. 


Tafeln. 


6^ 


+ 


15/ 57",3 


43",6 


11 54 ,2 


31 ,9 


11 3 ^ 


30 ,2 


10 13 ,0 


29 .6 


9 22 ^ 


26 ,4 


2 14 ,9 


19 ,1 


1 27 ,9 


9 ,2 


Mittel 


[+27 ,1 



geoc. 
Breite 8» 

10<> 4'16",1 
10 3 18 ,2 
10 2 44 ,6 
10 2 1 ,2 
10 1 16 ,4 
9 50 34 ,1 
9 48 48 ,8 

Loff R.v.$bei 

der Culno« 

Tab. Bureau 

d. Log. 

9^ 
72941 
67321 
66213 
eSi26 
64005 

55412 

54394 



Saturnus. 
Verglichener Stern, aus Piazzi's Verzeichnifs + 4" 
A. R. 

l.Nov.l |walireA.R.Iwah.Abw.N.| scM). A. R.| scbb.Abw.N 
1823. 187« 152022' 1",8| 15057' 27^1 |62022'36",2|l5057<38'',6 
Schiefe der Ecliptik 23o 27' 48",6. 



1823 
Oct. 24 

* -^ 29 
— . 30 

— 31 
Not. i 

— 9 

• —10 



Culm. M. Z. 


13Ü10'30",2 


— 


4920 ,8 





45 7 U 





40 52 ,2 


— 


36 37 ,6 


— 


2 37 ,0 


11 


58 22 ,0 



ScHeinb«' 



ger. Aufit, 

1 Z 
20^10^48'^^ 
19 48 15 ,7 
19 43 56 ,5 
193911 ,5 
19 34 33 ,3 
18 56 3 ,2 
18 51 6 ,3 



Abw. N, 

15'* 

53/ 27''^8 

47 29 ,5 

18 ,7 
4,8 

54 ,2 
4 ,9 



Scbeinbare 



46,3|-- 



geoc.Länge 

21^56^ 27''>2 

21 29 31 ,4 
21 24 52 ,7 
21 20 15 ,5 
20 4l 52 ,A 



Breite 6« 

2* 
27' 44'/,5 



27 
28 
28 
27 



59 ,8 
2 ,3 




50 



Oct. 24 
30 
31 

Nov. 1 
9 



bei. Länge 
beobacbt. 

IZ» 
19*^40/ 53/',9 
19 54 1 ,1 
19 56 11 ,2 

19 58 25 ,7 

20 15 18 ,9 



Bottv. T. 


hei. Br.S 

beobacht. 


Bouv. T. 


— 22^1 


2°12/ 39^^,3 
2 12 24 ,5 


— 2/^2 


— 22 ,8 


-3 ,1 


-21 ;7 


2 12 23 ,0 


-4 ,2 


- 24 ,6 


2 12 18 ,1 


- 2 ,0 


— 22 ,2 


2 11 51 ,6 


"f-3 ,0 


1 — 22 ,6 


im Mitte 


1 - 1 ,6 1 



Log.R.r.^bei 
der Cuun« 
T. Bureau, 

9,99 
72932 
66217 
65079 
6.i966 
55410 
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Den 11. Oct Eintritt der I. 2|.Trab. 15 U. 44' 15^0 
W. Z. eine gute Beobachtung« 

Ich erinnere mich kein Jahr von einer allen astronom« 
Beobachtung so ungünstigen Witterung» als das verflossene. 
3eit dem Ende des Octobers bis jetzt haben wir bestandig 
trüben Himmel *). Daher konnten die Gegenscheine der 
Ceres, des 2|« und tr und alle vorfallenden Stembedeckun- 
gen, die 2|< Trabanten -Verfinsterungen nicht ausgenommen 
nicht beobachtet vrerden. Den 21. Jan. klärte sich der 
Himmel gegen Norden auf eine kurze Zeit auf , und vrir 
sahen den Kometen **) sehr deutlich zwischen den 
Schwanz des gr. Bären und Drachen, ohne eine eigentli- 
che Beobachtung desselben anstellen zu können. Den 23* 
erschien er im Femrohr sehr in Dünsten, und vrar am Faden 
nicht zu erkennen. Nachher nahm schon sein Licht ab, 
und er verschwand uns nach einigen Tagen gänzlich« Der 
Winter ist hier bis jetzt aufserordentlich gelinde — 9® Re- 
aum. war die grüfste Kälte, und es ist sehr wenig Schnee 
gefallen. Das Therm, schwankte zwischen -f* 1^ — l^nach 
der Veränderung des Windes, der bald aus Norden bald 
au8 Süden wehte. 

•) Auch das war in Berlin der Fall* B^ 

**) Davon nadbhsr« B« 
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Tiiangttlirang der Provinz 0«tfrie«land, oder 

Darstellung einiger geographischen. Resultate, 

aus derjenigen Vermessung dieses Fürsten- 

thums, welche Hr. Prot Oltmanns von 

18 19 bis 21 unternommen hat '^}. 



OrU-Namen. 




Breite N. 



m. Hairlingerland. 

Wittmuhd, Thunn. 
Aaelf Kirche. 
E^elingen, Kirche. 
Birdum, Thurm. 
Fuiinix, Kirche. 
Huttfarde, Mühle. 
Burhafe, MOhle. 
Blerdum, Kirche. 
£«ens, Kirchtpitze. 
Stedesdorfi^ Thunn. 
Werdum, Spitze. 
Üunum, Kirche 
Fulkum, Kirche. 
Roggenstede, Kirche. 
'Westeraccom, Kirche. 
'Wester-Ochtersum, Kirche. * 
Westerholt, Kirche. 
Stoip, Mühle. 
Iphausen, Bauerhof. 
Funnix-Riege, (Tjark ommen). 



250 26' 56« 

29 28 

30 31 
28 50 
27 10 

23 40 

21 56 

24 29 
16 45 
19 44 

22 52 
18 45 
11 32 
12 

6 



6 
34 



10 29 

7 29 

8 48 
29 41 
27 SO 



630 34/ 361« 

34 48 

36 21 

37 46 

38 

37 10 
36 10 

36 

38 55 

37 37 

39 38 

35 49 

38 1 

37 55 

39 3 

36 37 
33 29 
36 41 
36 15 

38 34 



*) Dieter An£iats ging im Jan. <I.J. ▼omHm.Pro£OItinanne 
aua Ancich, an die Königl. Akademie der Winensohaften ad- 
dietaixt ein. Er wurde mir aber von derselben sur Einrfik» 
knng im aatron. Jahrbuch 1827 mitgetheilc >Ht. Pro& Olt- 
manns hat diese Vermessung auf eigene KiMten uniemoni< 
men. B. 
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OrU -Namen. 


Länge. 


Breite N. 


ß. Ostfirietland. 














Doriaim., Sehlofsthumu 


250 


5' 44'< 


530 38/ 59^' 


Rustttrhafe, Kirche. 


25 


6 


3 


53 


38 


19 


Hage, Thunn. 


24 


67 





53 


36 


12 


Jiesse, Kirche. 


25 


2 


49 


53 


39 


18 


Arie, Kirche. 
Sleen, Mühls. 


25 


3 


30 


53 


36 


37 


25 


2 


2 


53 


36 


31 


Norden, Kirchspitze. 


24 


52 


11 


53 


35. 


47 


Marienhave, Thuim. 


24 


56 


16 


53 


31 


25 


Osteel, Thurm. 


24 


55 


49 


53 


32 


2 


Engerhave, Kirche. 


24 


58 


56 


63 


29 


20 


Vittorbur, Kirche. 


25 





27 


53 


29 


12 


Middeb, Kirche. 


25 


17 


15 


53 


34 


16 


Heiligenstein, Mfihlc. 


25 


19 


45 


53 


32 


31 


Ardorp, Kirche. 


25 


20 


49 


53 


32 


12 


Greetsyhl, Kirche. 


24 


45 


36 


53 


30 





Wirdum, Kirchspitze. 
Grimersum, Kirdispitze. 


24 


52 


19 


53 


28 


47 


24 


50 


14 


53 


28 


43 


Pilsum, Thurm. 


24 


43 


44 


53 


29 


2 


Nesmer-Syhl, (Foh: Rikkors). 


25 


1 


19 


53 


40 


21 


Aurich, Luther. Kirchthurm. 


25 


8 


47 


53 


28 


14 


Aurich-Oldendorf, Kirche. 


25 


16 


8 


63 


24 


51 . 


Tan Fockens Mühle, an der 






' 








OestL Grenze des grofsen 














Fehns. 


25 


18, 


47 


53 


24 


12 


Neermohr, Thurm. 


25 


6 


28 


53 


18 


26 


HolÜand, Mühle. 


25 


14 


49 


63 


16 


56 


Thedinga, Klostermühle. 


25 


7 


28 


53 


16 


19 


Nüttermoor, Thiuiu. 


25 


6 


3 


53 


15 


39 


Amdor^ Thurm. 


25 


11 


59 


53 


12 


55 


Bakemoor, Thurm. 


25 


11 


20 


53 


11 


17 


"Wester-Rhander Fehn, Mühle. 


25 


15 


12 


53 


8 


19 


Steenfelde, Mühle. 


25 


6 


27 


53 


7 


50 


Mark, Mühle. 


25 


2 


35 


53 


8 


32 


Pollen, Thurm. 


25 


3 


4 


53 


6 


36 


Halte, Sägemtthle. 


25 


1 


44 


53 


6 


29 


Weener, Thurm. 


25 


1 


19 


63 


9 


69 


Bunde, Mühle. 


24 


56 


16 


53 


11 


24 


Weniger- Moor, Thunn. 


25 





6 


63 


12 


8 


Heinizpolder, Mühle. 


24 


55 


29 


53 


15 


43 


Jemgum Ostliche Mühle. ' 


25 


3 


19 


53 


15 


64 


Hazzum, Spitze. 


25 


00 


29 


63 


18 


16 
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OrU- Namen. 



Bizzum^ Spitze. 
Gandersum, Spitze. 
StaDelmohr, Spitze. 
Bedekaspel, Thurm. 
Blankarken^ Thurm. 
Lerhafe, Kirche. 
Repsholty Kirche. 
Etzel, Thurm. 
Manstagt, Kirchvpitze. 
Fennel^ Kirchspitze. 
Vittum, Thurm. 
Kloster Aland, Mühle. 
Groothusen, Thurm. 
Woquard, Thurm. 
Pewsum, Thurm. 
Cirknerum, Kirchspitze. 
Kanhusen, Kirchspitze. 
Hamsyrerum, Kircnspitze. 
Spieward, Kirchspitze. 
Kanum, Kirchspitze. 
Freepsum, Kirche. 
Westerhuvell, Kirchspitze. 
HintCy Kirchspitze/ 
Loppersum, Kirchspitze. 
Wolzeden, Thurm. 
Groot-Midlum, Kirchspitze. 
Süderhusen, Thurm. 
Marienwehr, Spitze. 
Kämpen» Kirchspitze. 
Loquardy Kirchspitze. 

— S-wyters Pavillon. 
Rysum, Thurm. 
Twiklum, Kirchspitze. 
Wibelsum, Kirchspitze. 
Larrelty Kirchspitze. 
Nesserland, Kirche. 
Emden, Rathhausthurm. 
üphusen, Kirchspitze. 
Wolthusen, Kirchspitze. 
Petkum, Kirche. 
Oldersum, Thurm* 
Riepe, Thurm. 



Länge. 


Breite N. 


240 56' 


46" 


530 


18* 


51" 


24 


58 


43 


53 


19 


22 


24 


59 


18 


53 


8 


9 


24 


58 


37 


53 


26 


40 , 


24 


58 


7 


53 


25 


27 


25 


27 





53 


31 


49 


25 


30 


43 


53 


29 


16 


25 


35 


17 


53 


28 


7 


24 


43 


42 


53 


27 


34 


24 


55 


29. 


53 


24 


14 


24 


56 


49 


53 


24 


54 


24 


53 


6 


53 


27 


24 


24 


43 


51 


53 


26 


36 


24 


45 





53 


25 


55 


24 


45 


45 


53 


26 


10 


2i 


50 


16 


53 


26 


18 


24 


52 


34 


53 


26 


39 


24 


43 


3 


53 


25 


51 


24 


42 


43 


53 


25 


23 


24 


46 


47 


53 


25 


38 


24- 


46 


6 


53 


23 


24 


24 


50 


So 


53 


24 


48 


24 


51 


40 


53 


25 


2 


24 


53 


53 


53 


25 


31 


24 


45 


26 


53 


24 


45 


24 


48 


27 


53 


24 


40 


24 


53 


22 


53 


24 


51 


24 


55 


13 


53 


23 


48 


24 


43 


2 


53 


23 


57 


24 


41 


40 


53 


23 


28 


24 


41 


56 


53 


23 


34 


24 


42 


4 


53 


22 


50 


24 


47 


57 


53 


22 


17 


24 


46 


37 


53 


21 


15 


24 


48 


58 


53 


21 


57 


24 


51 


10 


53 


30 


SO 


24 


52 


22 


53 


22 


4 


24 


55 


13 


53 


22 


38 


24 


54 


54 


53 


22 


15 


24 


56 


24 


53 


20 


3 


25 





19 


53 


19 


47 


25 


1 


14 


53 


23 


53 
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Siemonfwolde, MOhle. 
Ochtelbuhr, Mühle. 
Mittelhaus, stadtische Haosthfir. 
Grofse Fehn, Mühle. 
Timmel, Mühle. 
Hozhusen, Thunn. 
Leer, refoimirter Thunn. 
Der PlytenbeÄ, Bey. Leer. 
Straakholt, OsU. KirchgiebeL 
Backband, Kirche. 
Holtrop, Kirche. 
Schinun, Mühle. 
Weenen, Kirche. 
Wiesens, Kirche. 
'Westerende, Kirche. 
Kloster, Mühle. 
Isums, Ziegelei. 
Dohusen , Bauerhof, (Harling. 

Land). 
Poggenkrug, Brücke. 

Gfenz-Punkte. 

Bossel, Thuim. 
Esterwegen, Mühle. 
Aschendorff, Thunn. 
Kieuwe-Schany» Mühle auf 
dem WaU. * 

Papenbuig, Spitze auf d. Kirche. 



250 4' 43« 
25 2 6 

24 S9 21 

25 11 6 
25 10 50 



25 
25 
25 



7 
6 
6 



54 
58 
15 



25 18 25 

25 16 31 

25 14 3 

25 11 37 

25 10 53 

25 13 20 

25 4 58 

25 25 49 

25 26 40 



25 28 9 
25 22 34 



25 24 33 

25 17 8 

24 59 52| 

24 52 20 

25 3 32 



530 22^ 14'^ 

53 24 25 

53 24 13 

53 23 12 

53 21 49 

53 21 18 

53 13 44 

53 13 43» 

53 22 10{ 

53 21 3 

53 25 53 

53 26 3 

53 25 41 

63 27 12 

53 26 37 

53 31 58 

53 33 45 



53 34 12 
53 33 25 



53 10 12 

52 59 34 

53 3 10 

53 10 54 

53 4 46 



Diese 5 Punkte sind zugleich Dreiecksspitzen der Le- 
coq sehen Vermessung. 

Bemerkung. 
Die Langen und Breiten sind TOn Ferro angezählt und 
auS'' den Coordinaten in der Hypothese einer Erdabplat- 
tung von 7^ berechnet Die Lage von Aurich ist nach 
Krayenhofl's, von Dünkirchen abgeleiteten, A A zu 250 
08' 47",8 und 53« 28' 13",8 angenonmien worden, w»ü 
dem Verfasser weder Uhren noch Hohenmefswerkzeuge 
zu Gebote standen. Er schmeichelt sidt übrigens mit der 
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Hoflhung, dafs die gemessenen {S Seiten diejenige Grenze 
der Genauigkeit erreichen^ 'Wekhe bei Kataster-Yemiet« 
jungen erfordert wird. Die JErlan^^g dieses Ziels war 
eigentlich sein Bestreben. 

J. Oltmanns. 



Jupitars-Trabanten-Verfinsterungen in den Jah- 
ren i8i9f 20, 2I5 beobachtet zu Green wicH 
von demKönigl. Astronomen Hm. Po nd. 



1 



Au 



Se] 



- II 
JuJ 



Sa] 



N« 



«deutet diu .Beobachtang vnit einem 5 ffiCiigeii ackrom» Fem" 

röhr an« 
^ deutet die Beobaclitvig mit einem 46sölligen an; £« £intr. 

des Txtb«, A. Austr. 



te^- 
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Bedeckungen der Sterne vom Mond in den 
Jahren i82i* «nd l82l. auf der Sternwarte 
in Marseille beobachtet von Hm. Gam- 
bart Sohn, Direktor der Sternwarte *)• 





M. Z. 


1821. 


U.M. S. 


Jul. 11. Austr. rxtp ms dem erleucht (L R. 


8 58 36,6 Ab. 


— 24. Austr. Celeno am dunkeln (L R. 


1 30 58,7Mg. 


— TaygeU — — — 


1 41 38,4Mg. 


— Maja — — ~ 


1 55 35,1 Big. 


•^ 1 Plej. - _ - 


2 2 37,5Blg. 


Aug.iO. — T ^^ am hellen (L IL 


8 16 42,2 Ab. 


— 18. — 197 May«r am hellen (L R- 


3 d39,lMg. 


Octl3., ~ Electra am dunkeln ^ R. 


9 46 35>4 Ab. 


— — — Celeno — — -r- 


10 8 41,8 Ab. 


_ ^ _ Taygeta — — — 


10 26 42,4 Ab. 


— — Maja — — — 


10 34 53,7 Ab. 


15. — 136 V T- — — » 


9 46 51,1 Ab. 


. 5. i;intr. 104 K — — — 


5 47 40^8 Ab. 


11. Austr. A Xc — — — 


6 2 43,9Mg. 


- -^® — - - 


8 59 18,3 Ab. 


31. Eintr. 12 Mayer am dunkeln C R. 


7 51 23,5 Ab. 


10. Austr. 11 n —, —' — 


58 15,3Mg. 


- - 447 Mayer- - - 


11 32 55,8 Ab. 


12. - 76fi - - - 


5 17 34,1 »Ig. 



Aus der Coaaoist« des teoit iB26» Seiet 226. u. f. 
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1822. 
J3n.26. 
März 2. 



May 1. — 



Jun.da 
Sept7. 



— 11. 

— 25. 
Oct. 9. 

— 31. 



Dec. 5. 



Eintr. 13 X — — — 

— 272 Mayer— •— — 
273 Mayer — — — 
dn - - - 

— -vn -■ -•■ •— ■ 

Austr. \d taa hellen d B. 
Eintr. 4 ni "~ clunkeln — , 
^ Taygeta am hellen d R. 

— Asterope —?..•«-< ". ■^ 
Austr. Taygeta — dunkeln — 

— m Plejade i— — — 

— 1 jPlejade — — • — 

— Asterope 1 — — — ^ . 

— 84 51 -. — — 
JEintr. 4 ^ _ — _ 
Austr. 351 Mayer fm dunkeln d R. 
Eintr. Alcyone — hellen ••r- 
Austr. Alcyone — dunkeln — • 

— Atla» — . — — 

— Plejone — — — 
Eintr. 35 Sextant — hellen — 
Austr. 35 Sextant •— dunkeln — 



UZ. 
U.M. S. 

7 24 l,2Ab. 

8 19 22^3 Ab. 

9 1 35,4 Ab. 

1 15 17,1 Mg. 

7 10 20j3Ab. 

8 31 1^ Ab. 
11 3 41,7 Ab. 

2 30 49,1 Mg. 

2 51 6,3Mg. 

3 16 53,6 Mg. 
3 41 7,9Mg. 
3 44 6,5Mg. 
3 46 2a4Mg. 
2 13 47,6Mg. 

9 57 19,4 Ab. 
2 49 l,6Mg. 
6 4 45,1 Ab. 

6 54 5,6 Ab. 

7 23 21,7 Ab. 
7 29 9,0 Ab. 

2 51 33,7Mg. 

3 9 37,9Mg. 
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Versudie über die Sdiwingungen der Pendula 

zu London, von Hnu Brown, und zu Para* 

inatta in Neuholland, von Hm« Prof« 

Rümker *)• 



I%r General-Hajor Brisbane, en^ Gouverneur, hat zu 
Paramatta eine Stem*vrarte erbauen lassen, die mit vieleh 
Inctrumenten versehen ist, und auf welcher er Hm. Prof. 
Rümker beobacliten läfst **). Vor seiner Abreise nach 
Neuholland, iieis er noch, zur Untersuchung der Schwere 
in der SadL Halbkugel, sich von Jones ein unveränder- 
liches Pendnl nach den Grundsätzen des Hm. Capitains 
Kater anfertigen, und nahm dieses Pendnl auf seiner Reise 
mit Nach den Grundsätzen dieses berühmten Physikers 
stellte er nun mit Hm. Rümker auf seiner dortigen Stern- 
warte folgende Beobachtungen an, welche ihm die Schvnn- 
gungen seines Yergleichungspenduls in 24 St M. Z. zu Lon- 
don gaben. Die Versuche waren zu London bei Herrn 
Brown, in seinem flufserst solide gebaueten und von al- 
len fremden Erschütterungen freien Hause mit der äufser- 
tten Soigfalt angestellt 

Zu London, Breite Sl» 31' S^'^iN. Erhöhung Ober 
der Meeresfläche 83 engl. Fufs. 

1821. 

*) Ein Aussog sos einer voUsUndigen jU>lisndlnng des Her» 
Mathien su Paris, in der C. d. T« 1826« Seitt 280-*d07. 

**) Dies ist sehen snt dem vorigen Fände des Astr, Jabdbuehs 
bekaiuu« 
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Mittlere Höhen 


Scfawingnngtte m 

24StMi.ind.Li]ft 

n. 600 Fahrent 


•1821 


Bar. engLZoIL 


Therm. Fahrenh. 


April 25 


29,63 


60,7 


«6083,75 


26 


29,70 


65,1 


83,76 


27 


29,70 


65,6 


84,21 


28 


29,83 


65,9 


84,38 


29 


29,84 


65,3 


83,68 


30 


30^20 


64,4 


84,20 


Mai 1 


30,07 


63,3 


83,83 


Mittel 29,85 64,74 


86083,973 


reducirt auf den leereh Raum . . + 6,043 


, Sch'win^iungen im leeren Raum . 


86090,016 


reducirt auf der Meeres 
. Schwmgungen bei 60^ 1 


-Ebene . + 0^342 


fahrenh., im 




leeren Raum und an der Meeres* 




Ebene 




86090.358 



Auf Neuholland. 
Die Herren Brisbane und Rümker haben bei ih- 
ren folgenden Beobachtungen auf der Sternwarte zu Para- 
loatta das nemliche unveränderbche Pendul gebraucht, das 
sie zu London dazu angewendet, wovon das Mittel aus 
▼ielen Wiederholungen die vorige Tafel darstellt 

Sternwarte ParamatU Breite 330 48» 42r/ 5. Erhöhung 
Über der MeeresQäche 77 en^. FuTs. 

Schwincnn- 

gen in 24 St. 

M.Z.inflXaf< 

und bei 60» 

Fahrenh. 

Aug.27 20,550 53,20 -86018,164 \ — 2,«76 \ 86015,278 

28 29,597 52,00 18,169 —3,384 14,785 

28 29,600 54,30 16,851 — 2,411 44,440 

29 29,592 64,57 17,049 — 2,297 14,753 

29 29,702 52,10 18,337 — 3,343 14,752 

30 29,672 53,50 17,476 —3,749 14,995 

30 29,590 56,20 16,692 — 1,607 • 14,737 

31 29,518 58,35 16,973 , — 0,740 15,085 
31 29,550 58,00 15,460 1 — 0,846 16,233 

Sept 1 29,870 I 57,35 | 1^095 | — 1,163 | 14,614 
^ 1-827. H 



-1822 



Mittl. Höhen. I 


Pendul- 




Barom. 


Therm. 
Fah- 
renh. 


Schwingnn- 

gen in 24St 

M. Z. in der, 

Luft. 


RedtKlIon 
bei600Fah- 


engLZolI 


renh. 


20,550 


53,20 


•86018,164 


-2,«76 


29,597 


52,00 


48,169 


— 3,384 


29,600 


54,30 


16,864 


— 2,411 


29,592 


64,57 


17,049 


— 2,297 


29,702 


52,10 


18,337 


— 3,343 


29,672 


53,50 


17,476 


— 3,749 


29,590 


56,20 


16,692 


— 1,607 


29,518 


58,35 


16,973 1 — 0,740 
15,460 -0,846 


29,550 


58,00 


29,870 


57,35 


1^095 


1 - 1,163 



Digitized by VjOOQIC 



114 Sammbmg astronomischer AbhaKBta^en, 



1822 






. 






Septl 


29,862 


55,90 


86015,311 


-1,734 


86013,577 


• 2 


29,7iO 


55,15 


17,240 


— 2,051 


15,189. 


2, 


29,861 


,54,00 


17,749 


— 2,538 


15,2U - 


3 


29,802 


60,30 


16,299 


+ 0,127 


16,426 


3 


29,729 


,57,70 


17,673 


-0,973 


16,700 




29,740 


67,25 


16,993 


— 1,163 


15,830 




29,806 


55,50 


17,865 


^1,903 


15,962 




29,638 


60,50 


15,152 


+ 0^211 


15,365 




29,640 


58,80 


16,631 


-0,507 


16,124 




29>560 


62,10 


t5,l4l 


+ 0,888 


16,029 



86021,413 
0,317 



Mittel I 29,679 | 56,33 \ l 86015,313 

reducirt aaf den keren Raum . • -|- 6,100 

Schwingungen im leeren Raum 

%ti. au! die Meeresflache • • + 

Schwingungen hei 60^ Fahrenh. Im leeren 

Raym und an der Meeresflöche = 86021,73a 
Jetzig da wir die Anzahl der Schwingimgen des nem- 
liehen Penduls zu London und p2»ramatta in einem Mittl« 
Tag kennen, läfst sich daraus die Längen des Secunden- 
Penduls foIgein> da sich diese, wie die Quadrate dieser 
Schwingungen- Anzahl ergeben. Also: 
Secunden-Pend. zu Paramatta / ^86021,7^ Y nqoftinfi&Li 
Secunden-Pendul zu London '^V86090,35&/ =^99^«^«*^ 
biese Zahl ist die Länge des Secunden- Penduls zu 
Paramatta^ wenn die zu London = i gesetzt wird« Also 
hat das unveitoderliche Pendul des Herrn General Bris* 
bane, beim Transport von London nach Paramatta dit* 
•e DifTerenz €8,618 Schwingungen verloren; durdi die For* 
mel Seite 303 (C. d. T.) beiechnet, giebt 6^,914. 

Dies Resultat übertrifft nur eine Schwingung^ und 
ohngeßihr 0^ von demjenigen^ wias die Beobachtung Her- 
ausgebracht hat, daher diese mit der gröfsten Sorgfalt und 
der erwünschtesten Bequemlichkeit angestellten Versuche 
ungemein gut mit tier Abplattung der Erde ^ zustim- 
men. Sonsten führen die Längen des See. -Pendul zu Lon- 
don und Paraniatta zu einem alleem. Ausdruck fbr die 
Breite L. == 0,996779 + 0,0052S6 Sin. 2L. Nimmt man 
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die :S«cuiiden-Pendiü[-Ldnge» anstatt für London, für den 
Aequator =: 1 an, so giebt jener Ausdruck = 1, -^ 0,005,273 
Sin. 2 I und endlich did Abplattung sO^OOSfö ~ 0,005273 
= 0,003377 = rh. 



Astronomische Beobachtungen auf der Stern«» 

ifvarte zu Prag im Jahr 1823 angestellt ^ vom 

Hrn. Astronom David und Hrn* Adjunkt 

Bittner^ unterm 28« April 1824 

eingesandt. 



Jupiterstrabanten-Verfinsterungen ^ 

1823 ^JV.Z. 

Jan. 3 Aüstr.L — 6^47^1"^ Ab, Dt 5ii;R Erschien plöta&- 

lieh und sehr 
heiter. 
^ 6 Austr.Il.— 1 7 fe ,7 M. B, Streit undeutlich, Ocu- 
• lar angelaufen. 

— 9 Austr.t -T-2ll44,3]MLß. Streifen deutlich, gute 
, Beobacht. 

— 10 Austr.I — 8 -W Ab,D, Streifen deutL, heiter, 

39 57 B. bei 130 Kälte. 

— 16 Austr.IL— 4 58 !K Ab. IX Streifen deutl. in der 

Dtaunerung. 
~ 19 Austr.L — 5 1 18 AkD, Sehr gut in d. D^to- 
15 B. . merung« 

Wht. 4|Austr.L -^11 3 ;» ,3 Ab.B« 2|« niedrig. Streit un- 
deutlich. 

— 20 Austr.I. — 9 28 57 Ab.D. Erster Blick, Streifen 

sehr deutl. 

— 28 Austk*JL~ 7 4 50 ,5 Ab* D« Streif, deud. xü spät 

45 ,5 B, "vregen der Dännu. 
H2 

*) Davi^ bsoksehiete itiit eUiem FrtutnhofBrtclitii AcLromat 
108. Bittner ndc liOmaliger Vergr« 
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182a 

Apr. 4 

— 28 

Aug. 8 

-27 

Sept3 

— 8 

— 19 
Oct.10 

— 12 
Nor. 4 



— 20 
-26 

Dtjc. 4 

~ 5 

— 21 

— 23 

— 30 

Jan. 16 
März 19 
Aug. 23 

— 27 
Sept24 
Oct. 8 



Austr.ll— 9 42 5Ö ,3 D. Streifen undeutlich 2». 

am Horizont. 
Austr.L — 8 15 50 >« D. Str. mittelm» 2|- tie£ 

40 ,6 B. Ab.-Dämmerung. 
Emtr.III.— 2 37 44 M.B. Mit Fraunhofer. 
Eintr.L — 2 28 8 ,4 M.B. Plötzl. Streifen sehr 

deutl. 
Eintr.I. — 4 24 8 ,5 BtD. gauÄ- heiler. Str. tchr 

deutl. 
Eintr.n.— 4 6 24 B. Streif, deutl. 

Eintr.1. — 2 43 43 ^6 B. Mit Frauenh. 
Eintr.II. - 3 68 53 D. ^^ ^^^^^ Luft stiUe^ 

Eintr. I. — 3 14 Ab. ß.' Streif, deutlich. 
Eintr.n.— 1 9 32 ,2M. D. Streif, deutlich Luft 

30 ;2 — B. stille. 

Eintr. I. - 3 11 tö ,3 M. D. g^^jj^^ ^^ ^„ ^^^^^^ 

Eintr.L — 1 24 48 ' M. B. verschwindet plötzlich 

Streifen deutlich. 

EintrJV,— 10 7 41 ,6Ab. D. in schwachem Lichte 

in ZwischenM^eiten 
sichtbar. 
8 10 ,6 — B. sehr heiter. 

Eintr. L— ■ 5 7 7 M. D. bei woikenfireier Lücke, 

Trab, gut sichtb. 

Eintr. L— 11 34 57 Ab. B. plötzlich Str. deutlich. 

Eintr. L — 9 43 12 AK B. 5rweifelh.Eintr.amRA 

Eintr. L — 7 10 17 Ab. D. am untern 2|-R. zuwei- 
len sichti>ar. 

Austr. L— 6 6 23 Ab.\ B. erster Blick, L u. II. im 
7 23 -^ y Lichtzusaxpmenflub. 



Sternbed<eckungen. 



Stemengröfse 
7* im dunkehl (LR. 

6.7* im dunkeln — - 

A x aus dunkeln 

f Y' AUS dunkeln 
6.7« im dunkeln 
« n|, im dunkeln 



W Z 

8 11 34 Ab. D. vielleieht 6'^ 
snäter 

8 18 13,3 Ab. D. vielleicht 2—3'* 

später. 

10 49 41 Ab.[B.zweifelh.V(regen 

dünne Wolken. 

9 42 12,5 Ab. B. plötzlkh. 

11 7 6,7 Ab, B. etwas zwcifelh. 
5 45 52,3AbJ).Zeitbesü'mmung 

auf ^'^ genau. 
Austr. unterm Horizont. 
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Ben Antares sähe ich des starken Tageslichts vregeii 
im, P. I. nicht, ich verglich also den hellen SR. mit Fo- 
mahand^ die Beobachtung gab Verspätung der Uhr 0^4* 



Oct 10 

Nov. 21 



Dec* S 



Stemengröfse. 
6. im dunkeln 
J^ Xx im hellen 



8. im dunkeln^) 



W. Z. 

7 37 40} Ab.B, plötzlich, 
9 23 57,6 Ab. B. scheint 3'' später 
eingetreten zu 
sein. 
5 29 8 Ab. B. schwach, doch 
auf 1" vet" 
läfslich. 

Die Frühlings -Nachtglelchc zu beobachten, verhinderte 
-Ctbte ^Witterung. Doch gelang am 21. März ein Mittags^ 
Zenith Abstand der O mit dem UniversaHnstrument sehr 
genau: Scheinb. AbsL — SO» 2^ 59'' 

Strahlenbr. » ) + 18 ,5 B ar. 27 Z. 2L, Par. 

Wahrer Abst 60 4 7 ,5 Th. 2^,9 imFreien 4,1. 

Prager Sternw. Br. 50 5 18 ,5 

Mit 245tünd. Abw. Veränderung 23^ 41" beschrieb die 
O die i* 11'' in ISt. 12 Mim Sie war ^Iso in 0« T Mg- 
lOU. 48" W. Z. 

Den 23. Jun. beobachteten D. und B« (letzterer stellte 
die Libelle ein) mit jenem Instrument den öfachen Ze- 
nith- Abst der O, w^obei der einfache aus dem 6. 4 und 
2fachen mit dem Mittel auf 0",5 übereinstimmt» 
Beobacht. Abstand 26o 37' 19" 

Wien A. Strahlenbr. jj^ 27 ,7 B . 27. 4^- 

Wahrer Abst. 26 37 46 ,7 Tb. 14,4 i. Freien 14,0. 
Nach Hm* Schumachers Astr. Hülfst, Veränderung 
der © Abw. 22—23. Jan. 16'<,6* Daher den 22. Mit- 
tagÄ Zenith -Dist 260 37' 30",1 und d/er O Abw. 23» 
27' 48",4. Die genannte Ephemeride hat an diesem Tage 
des Solstitiums nur 0",4 weniger. 

Mehreremal wurde von D. bei heiterer Luft die © 
am 4füfsigen Schröderschen Mittags- Fernrohr beobachtet 

*) Mayländer Ephcxn^ridcii, 

*♦) S. Wiener Annaleu III. Tb. Seite LlIL 
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und «mit Sternen meistens 1. Gr. vefglichen und dfio^aus 
die A. R. O heijgeleite^ (^Ixmgene Beobachtungen gaben 
grölstentheils der O A. R* nach Bode's Astr. Jahrbuch^ 
wenn diese auf die Di£f. Mer. von 4' 6" Zeit!> um (y',7 
vermindert virurde. 

Nach Hm. Schumacher^ Ephem. hatte di^ O den 
22. Jun. im Wahren Mittag zu Prag A. R. 6U. O' 4(y'. 

Eine Vergl. mit Arctur gab im Büttel i'* Vermehrung 
dieser Aufst» daher verbesserte 6U. (X 41^^ Biese be* 
schrieb die O bei 24stündiger Zunahme 4' 9'^47; binnen 
3St 56' 39" * Z. oder 3St. 56' 0";» M. Z., trat a}so dea 
22. Juni um diese Zeit Morg. in 0. 

Scheitel -Abstände der Sterne, als Belag, wie flberein* 
stinmiend und richtig man mit dem Reichenb achschen 
Universal - Instrument Höhenvnnkel messen kann. Die 
Abw. der Sterne sind aus obigen Hüllstafeln entlehnt, au- 
fcer Verb, in No. 30. Astronom. Nachrichten. 

Den 25. März aus dem 6.« und zwei vierfachen Win--^ 
kein. Sirius einfacher Zenith- Abstand 

Mit Südl. Ab>v. 66.32. 8,4 n ot»/ tit 

16,28.59,9.u.Br.5006M8^5=66.34.48,4"-^'^*'*^ 

Beobachtete Refr. 2.10 rpt er ;«. tt-^:^.. qo ' 
Wiener Annalen lU. 2.11,9 ^*^ ^^ ™ ^^""^^^ ^: 

Den 28. März stimmte Procjrons Zenith-Abst aus demJ 

6fachen Winkel mit 2 aus dem 4fachen um O'^S, die 2 

aus dem 4fachen aber genau und gaben 44^^ 24' i2'',8' 

Mit N. Abw. 50 40^ 9" wahrer 44 25 9 ,5 

Beobachtete Refr. 56 ,7 

Nach Littrow's. Tafeln 56 ,1 , 

B. 27. 7}. Th. 100 fr. ${, 
Den 29. März^ traf der Zenith- Abstand aus dorn 8fa- : 
chen Winkal mit dem aus dem 6£|chen auf 0",3. zusam- , 
men, so wie den 26« Maj aus dem 6 und 8£eich^n. der« 
selbe Zenith- Abstand • tq^. 60^^ 18^ 4'' mit S« Abiw. 10^^ 
14' 24",8, wahrer 600 19/ 43//,4. Beobacht. Refr. 1' 39",3. 
J.ittrow's Taf. 1' 36",7. B. 27 Z, 3,8. Th, 16",6 tr. t3,4. 
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Ben t3. Juni au& d^m 10 qiid Stachen derselbe Ze*' 
Hith-Abst, Are tut« 29« 58' 28'',5, mit der Abw. 200 g/ 
17^A wahrer 29« 59^ l'^2, Beobacht Rcfr. 32^,7. tit^ow 
30^^ B, 27^ 2^7. Th. ig'^J fr, 19 

Den 11. Juli ittipuntei^ 9Wei 6f9ch^ Wiiikelauf die 
«€c. Zenith-Abst # ni 76« 3' 43^' 

mit Südl. Abw, 260 li sy/j^ wahrer 76 1 U ,i 

pcobadxt Rcfr. y 31^3, tittrow 3' SS^'A «t 27Z- 5,9L- 
Th, 16^9, fr. 15"A 

Den 30. Juli Capella ünt^nn Pol au« dem 4t Win- 
kel, einlache Zeni^ -Distanz 830 58^ 33'^4 mit ihrer Abw. 
450 48' 23'';i4 wahrer Zen,-Ai)«l. Beobacht. Hefr 7* 44''^ 
X ittro w 7* 50^>8. 840 ^i ^8^2 

B- 27 z. 4,9L, Th. 18^4 frei 17'*,6, 

Mit ihrer inittl. Abw. iiach Pond, 1818^* den 29. Juli 
450 48< 2^,95 scheinbare 2^,5 in Pr?g Bn SQO 5' 18'* erhielt 
jch den 28, Juli mit Reichenbach^chem VoUkreis^ i|i 
Tergleichung von Zach'3 T, pag, 117 die Refr. um 7",5, 
den 29. Juli aber um 7'^3 kleiner. (S. Jabrb, 1619, 5^ 108.) 
, N ach Berichtigung de« Universal- Instruments gab den 
19, Nov. 1823, der 6 und Sfache Winkel Forniih^nds Ze^ 
nith^Abst genau übereinstimmig; der 2fache^ nur 0",5 vre- 
niger. Er war 800 32^ SS^. Mit Südl, Abw. 3ö0 33^ 16'*9, 
•wahrer 8OO 38' 35^4. Beob, Refr, 5' 40"A tittrOTV*« 
T. SM6". B. 27Z. 8L, Th, 30,9 fr. - Oo,7, 

Ist das Instrunient gehörig herichtigt und genau hori-». 
TOntal eingestellt, so erreicht man bei guten Beobachtun- 
gen, durch den 8 und lOf, Winkel, die einzelnen See, 
nicht selten auch durch dißn 6fachen^ wenn man vor und 
nach den Beobechtung^n alle 4Nonien ablesen kami: da« 
geht aber nicht immer an> weil in manchen Fällen, die 
Klemmvorrichtung für den inneren Kreis, der die Nonien 
und Libelle trögt, den Nonius bedefckl» wie wol dieses 
Hindemifs zu heben sein dürfte, 

Das vricbtigste und entscheidendste Geschäft bei Mes- 
sung der Höhenwinkcl hat der Gehülfe, welcher die Li- 
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hfXier mit dem Nonienbreise einstellt Midit geniigy daTs 
dies allemal genau geschieht^ sondern er muls auch, wenn 
er die Speichen des inneren Kreises mit der Libelle hdlt^ 
sich hüten, dafs er beim UmTrenden xles oberen Femrohrs 
die Speichen des eingetheilten Kreises nicht berOhre. — 

Die Libelle mit dem inneren Kreise milst durch ü» 
4Nonien alle ^Winkel, und die Genauigkeit der Zenith-Ab« 
stände hängt schlechterdings voa der richtigen Stellung 
der Libelle ab. 

Ueber die Messung der horizontalen Winkel hat Hr. 
Direktor Struve in No. 48. der Astr. Nachrichten etc. al- 
fes gesagt, "veas dabei zu bemerken und zu beobachten ist 

Beobachtungen der Gegenscheine des Ura- 
nus und Jupiters im Jahr 1823. mitDelam-. 
bre's Tafeln verglichen von Hm. Prof. Bitt- 
ner, Adjunkt der K. Sternwarte in Prag 
im April 1824 eingesandt, 

I 

Gegenschein des Uranus. 
Uranus wurde den 1^ ?., U. und 12. JuH mit dem:: 
154 ^ verglichen: der mittl. Ort dieses Sternes v^nirde 
aus Piazzi's Katalog, die Aberration und Nutation aus 
de Lambre's Tafeln berechnet Seine scheinbare Aufst 
war am 6. Juli 2810 2(y 19'', die Abweichung 23o 23^ 
15",8SüdI. 

Die Vergleichung des Planeten mit diesem Sterne 
gab , 

^' Z. Schb. Aufst Sdl. Abw. 

l.Juh um 12h 5'28",2 . . . 280030' 12" 23028' 25" - 
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M. Z. Schb.Aa6tSdf.Abw. 

2. Juli um 12fc 1'21",8 . . . 280027'34« -23028'3(y» 

11. 11 24 23 . . . 280 3 51 23 30 7, 

12. — ^ 11 20 IT . . . , 280 1 20 23 30 16 

Daraus ergab sidi mit der Schiefe derEdiptilc 23° 27* 
48",9. 

de Lambres 
Länge Tafeln geben Ikeite S. 



l.JuIi 9^^ 90 37< 1",1 

3. — 9 9 34 36 ,1 

U. — 9 9 12 47 ^ 

12. — 9 9 10 28 ,8 



35'',3 
36,2 
31 ,7 
35,7 



21'38"»5 
21 34,7 
21 37 
21 36 ,2 



die Tafeln 
geben ' 

+ 
19",4 
23 ,6 
27 ,2 
26 ,1 



Im Mittel I 34",7 | ImMittel | 24^7 
Die um 34'^7 Tennehrte Länge des Uranus nadi de 
Lambre's Tafeln -war alm 1. Juli, um 12Ü. M. Z. 9>> ^ 
ZT 0''',8. Die Sonnenlänge nach Cariinis Tafeki 3' 90 12' 
S&'ß. Der Unterschied 24' 24^^,5 -vrird mit zosammenge-i 
«etzter Bevregung der Sonne = 57'.12'<,4' und des $ s= 
2' 25<',9 zurückgelegt in 9St 49^ 38'', der Gegenschein fiel 
daher auf deit 2. Juli um 9U. 49^ 38" Morg. mit beob- 
achteter Länge 9« 9» 36' 1", geoc. Südl. Breite 21' 34", 
Kelioc. Breite 20' 36",3. De Lambres Tafeln geben die 
heliocentriscfae Länge lun 34",4, die heliocentrisdie Breite^ 
um 12",8 gröfser, als die Beobachtungen. 

Gegenschein des Jupiter. 
Jupiter -wurde den 23:, 25., 27-, 30. und 31. Decbr. 
mit H 31 verglichen; der mittlere Ort dieses Sterns -wur- 
de aus Piazzi's Katalog, die Aberration und INutation aus 
de Lambre's Tafeln berechnet- Seine scheinbare Auf- 
steigung war am 27. Decbr. 88O 21' 55",8, die Ab'vreichung 
230 16' 1",2 N. . 

DicVergleichung des Planeten mit diesem Sterne gib den 





MittL Zeit 


23. Decb. 


12h 22' 11",7 


26. — 


12 13 9 ,5 


27. - 


12 4 7,1 


30. — 


11 50 33 ,4 


31. — 


11 46 2,2 



Scheinb.Aufst 
970 16' 31" 
96 58 54 
96 41 15 
96 14 44 
96 5 54 



Nördl. Ab-w. 
230 12' 50" 
23 13 56 
23 15 
23 16 21 
23 17 Ö 
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Daraus wurde mit der Schiefe der Ediptik 23^ 2V 



4V^Ji berechnet den 

Lange 
2i 3* 60 40^ 31^7 
iS. 3 6 24 ia,2 
27. 3 6 8 3,2 
30. 3 5 43 39 
;Jl. 3 5 35 31 ,4 



de Lambres 
Tafeln geben 

— IS",» 

— 14,8 

— 15 ,7 
~ 16 ,2 

— 15 ,9 



•üdLBr« 

4' 49^,5 
4 31 ,6 
4 13 3 
3 48,4 
3 40,3 



Tafeln 
geben 
+ 12'',9 
--13,9 
"14,2 
" 13,6 
--13 



Im Mittel | — 15^7 | Im Mittel | + 13^5 
Die um 15'^7 vermehrte Länge des Planeten nach de 
Lambres Tafeln war am 27* Decbr. um 121]^ M. Z. ^ 
6> 8' 3^^2, die Sonnenlänge nach Carlinis Tafeb 9^ 5^. 
38' 18",3; der Unterschied 39^ 44",$ wird mit zusammen- 
gesetzte Bewegung der Sonne = 1« 1' 10^,7 und des Pla- 
neten = 8^ 8'',2 besckrieben^ in 13 St 45^ 45^5. Der Ge-^ 
^enschein ti»f daher auf den 28* Decbr, um 1 Uhr Mittl, ' 
Prag. Zeit» mit l>eobacfateter Länge 3^^ 60 3^ 25^, geoc. S, 
Breit» 4' lOf", helioc. Breite 3' 24^^. De Lambre's Ta- 
üHn gd>en die helioc. Länge um 12^^ kleiner, die helioc^ 
&«ite um^ 9" grofser, als die Beobachtungen« 



Dbe Entdeckung und ersten Beobachtungen 
des Kometen von i824* 



Die erste Nachricht von diesem Köijieten erhielt icK aus 
Bfonn unterm 1. Jan. 1824; von Hm. Dr, v. Münchovr, 
Prof. dei; Astronopal^. Er schreibt: Der Hr. Bergmeister • 
Schulz EU Düren hat am 30. Decbr. p. um 6ühr Morg. 
über der vrestl. SchultOT des Ophiuchus zwischen # Hcrk. 
und I % Oph. etwa 2^ von den beiden letzteren, einen Ko- 
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meten mit blofsen Augen wahrgenommen. Ich eile» dies« 
Nachricht sogleich i?veiter zu verbreiten, von der ich, bei 
dem Mangel an Anstalten und Instrumenten, zu einer fort- 
laufenden genauen Zeitbestimmung, in welchem ich mich 
leider hier (auf der Universität) noch ixnmer befinde, nur 
wenig Vortheil zu ziehen di^ Aussicht hab«. 

Von Prag unter gleichem Dato vom K. K. Grenadier- 
Ober -Lieutenant Hm. v. Biela: Ich habe den 30. Dec 
um 6U. Morg. einen Kometen beim Kopf des Herk\de$ 
entdeckt Den 31« wxurde derselbe auf der hiesigen Kais. 
Sternwarte von Hm. Astronomen David und mir beob- 
achtet. Ich verglich denselben mit 60 Herk. und fand, dafs 
um 17U. 45' 9" Prager M. 
niger ger. Aufst. und 32' 6 
tc, als 60 *). Der Kome 
1819 mit einem Schweif ^ 
Uofsen Augen sichtbar* N; 
sind diese Beobachtungen i 

obachtung des Hm. v. B. gi 

M. Z. Komet weniger A. 

26' 51" und 28' 57" weniger Decl. Hr. v. B. hat auch 

am, 22,, 25. und 27. Januar deiji Dop^elschw^if des, Ko* 

ipeten (davon na^chher) wahrgenommen. 

Nach öffentlichen Nachrichten bestimmten Panset 

Astronomen den 2. Januar S,U. 54/ 38/' Mc^. ML ^•. dif 

gerade Aufst des I^ometen 2530 1' 65", die Abw. 15« 16' 
. 33" N. Den 7. Jan. 51?. Mg. A. R. 2490 5'. Abw. 230- 45C 

*y. Die fomctren Beobtchtungttn d«s Hkn« AstroBOttien Da'rid^ 
folgen ntchlicr* 3. 

■po n i M ifliieiai ■ ' 
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♦♦♦##♦♦♦♦♦♦♦»♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦» 



Kometenbeobachtüngen aiif der Prager Steni'- 
warte angestellt vom ji.December 1823 bis, 
7. März 1824 vom .Hrn. Prof, David un- 
term 29* Mai eingesandt. 



Den 7. Harz beobachtete ich diesen Kometen zum letz-^ 
tenmal^ er erschien aber nur irie ein schwacher unförmi- 
ger Dunst Noch nie sähe ich einen> d^r sich in der. 
Aufst und Abvr. so schnell bewegt Das erschwerte das ^ 
AuiEnden und Aufsuchen der Sterne, wobei uns oft Ihr 
Catalog in Fol. zu Hülfe kam. ^ 



1823. 










ZakI 


T*fi. 


M. Z. 


An&t* 


Abw»N. 


Vergl, Sterne. 
60 Herk. Fitzzi 


der 
Beob. 


3D.Dec 


. 17145' 7'' 2S2''SyS2f' 


i2^2&2k'^ 


^ Abw.zweifellu 
weil der Komet 


3 










33' iüdlicher. 


i 


i824 








15Herk.P.Koni. 




l.Jaiu 


iStoiZ 


252 2 21 


i5 Si5 


21''Zeittadlich 
Ton 187 Bode 
Ctt. 1801, 


i 


4 «* 


18 28 53 


250 29 27 


19 48 8 


206Herk.Piazzi« 
ß> Herk. P. ntcli 


2 


5. — 


17 5 8 


2i9 58 12 »6 


21 20 17 


^ ward aus Bode 
Cat. 


2 


5. — 


17 43 31 


251 49 37f »21 15 57 
249 57 15Koai.21 21 30| 


174 Herk. 


3 










106HerkB.Die 












beob. Aufsteig. 




6. — 


16 59 59 


249 22 52i 


23 2 56 


zwisch. 83— 1& 
stimiDt mit Cat. 
dieAbw/beob.) 
34'' kleiner. 


3 


iS. — 


15 25 8 


239 48 21 


44 49 32 


9 Herk. Piazzi 


4 


22. — 


8 39 3 


225 28 25 


60 38 21 


63Drac. fiode. 
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1824. 








Zalil 


Tag. 


M. Ä. 


An rat. 


Abw.N» 


Yerri, Sterne, 


der 










Bcöb. 




Stetxie 


A77 53 45 ,6 
\\92 56 21 


71 11 56\ 
71 5 54; 


scIib.l6DracB* 
6xnaehl6X>räc^. 
bostimffic. 




57. Jan, 


€h32'26|'' 194 18 32Koxn,7l<»l6' 36// 


6''aweifelliaft. 


2 










88 gt. 'Bär P, 




UVbx 


. 7 47 17 


146 25 54 


72 26 35 


zwaifelh. Abw, 
differ. 36^. 


1 


2. — 


7 47 57 


. 138 33 48 ,6 


70 47 20 


d gr, Bär P. 


5 


4. — 


7 27 6 


127 18 6 


68 6 20 


/ ^. Bär P. 


3 


10. — 


7 41 28J 


110 l4 41 


59 4 24 


h Luchs P, 


4 


17. — 


7 58 16 


104 52 40 • 


50 20 52i 


52 Luchs P. 
7. Tel P, 102^ 16' 


2 


20. — 


7 36 14 


101 7 31 


47 17 4li 


Aufst Kom. iin 
Parall. Ab w. ge- 
nau. 


3 


29.- 


la 58 54 j 


fi 99 10© 


4133 6 


c Tel PiazaL 


3 


2.Mrz. 10 32 45 


98 58 2 


40 29 29i 


2|ruhm.F Wölk. 


1 


3. — 


10 24 52 , 


6 98 55 461 


40 2 


l4Fiihnn.P,Wolk. 


2 


4.— 


10 20 42 , 


6 98 52 301 


39^30 46' 


UFuhrnK P. 


3 


7. — 


10 27 23 


98 50 26 


38 7 57 


257 Fuhrm. P. ^ 


1 


7. — 


< 


löö 54 338clib.38 4 54,3 


Tel. 30 Bdd« 






100 54 2 — 


38 7 57 


beob inh257Fuhrm.P. 



JlninerkuTig, Den 2,3. März war et nicht ganz heiter, der Ko- 
met schwer zu beobachttn* Den 7« März war der Komet 
genau im Parallel des 30. Tel. Cat. Bode 1801» Dieserwe- 
gen verglichen wir diesen Stern mit 257 Fuhnn. njtch Pi. 
azziy imd bestimmten dessen Aufst« und Abw. «ua zwei 
übereinstixhmigen Beobachtungen« 
Den 18. April Abends um 6|Uhr starb zu KlremsmOiv* 
»ter P. Thaddäus Derfflingcr, Vorsteher der Stern« 
iKrarte im 765ten Lebensjahre nach einem sehr Iturzen 
Krankenlager an der Brustwassersucht P. Bonifax 
Sch-vrarzenbrunner, Prof« der Physik, hat die Xieitui% 
der dortigen Sternwarte übernommen ♦). 

La place Bemerkung über die anzustellenden Yersur- 
che mit dem unveränderlichen Pendul kannte ich sdion 
seit 1790, wo ich im Stifte Tcpl Untersuchungen deshalb 

*)S« am Söhlasse des Benies die hinzen Naohriohten« 

B, 
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anstelle konnte« In Prag stellte Ich den Uhrpendul auf 
WU Z. und befestigte es^ dafs es sich auf dieser Reise nicht 
verändern konnte. Damit ging die Penduluhr in Tepl viel 
XU spät, und ich mufste die Linse merklich hoher brin- 
gen. Tepl liegt mit Prag beinahe in derselben Breite, und 
die Pendullänge soll fast dieselbe Sein. Sie ist es aber nicht. 
Die Veränderung kann nur die dünnere Masse der Erde 
bei Tepf sein. In der Thal gaben mir Pendul- Versuche 
tXa Tepl eihe etwas kleinere Schwerkraft als in Prag. 
Ich werde mir einen invariabL Pendul ans ch af f en, ^enn 
ich den Preis erfahre ♦). 



Beobachtungen des Kometen Ende^ December 
Ig23 und Januar und Februar i824> nebst 
Sterabedeckungen und Jupiters - Trabanten- 
Verfinsterungen im Jahr 1823, von Hm* Prof. 
Hallaschka in Prag, unterm lo. April 
eingesandt« 



ßei Beobachhing des Kometen bediente ich ngdch des. 
l^eis-lllikrometers. Nur Schade, dais die Witterung wäh- 
rend der Zeit c^er Sichtbarkeit dieses Grestimes so unstät 
^Fvar. Nach dem 4 Febr. gestattete die Lokalität meines 
Privat- Observatcmums die Fortsetzung der Beobachtungen 
i^cht mehr. 
^ yULi ScheinlKAR« Scheinb.iiördl.Abw 

1823. 30.Dec. 17'>16'1S^2 i2530 CK 46^9 120iy42'^l 

1824. I.Jan. 16 S4 4? fi 2S2 4 41 i9 15 11 19 »S 

*) Mir ist" derselbe nickt bekannt geworden. JB« 
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M.Z. S<:heinIr.AR. Schetnb.n8r^Ai>\r^ 

1824. 4/Jan. 17» 3*24*9 250»16't7''',9 19«47'^",3 ' 
5. — 16' 3 49 ,6 250 2 4 ,8 21 14 15 ,7 
6.— 15 25 55,7 249 26 7,8 23 1 35 ,8 
16. — 14 8 44 ,2 239 53 5 ,9 44 40 53 ,0 
22. — 9 44- 34 ,0 224 48 37 ,7 60 51 41 ,7 
27.— 7 5650,5 194 1 9,3 '711724,9 
l.Febr. 7 14 47 ,7 147 42 13 ,8 7» 8 54 .1 
2. — . 6 26 43 ,3 138 59 34 ,3 70 55 41 ,4 
4. — . 6 48 23 ,6 127 29 42 ,3 68 5 20 ,4 
Am 30. Decbr. verglich ich den Kometen mit einem 
Sterne 7ter firOffe^ der nach Harding'ti Charten AR* 
= 2540 15', DecL 120 so» Nördl, hat Am 1, Januar mit 
* 49 Herkules, am 4. Jan. mit * 152 Herk. (Bode), aax 
.^^ Jan. mit >* ß Herk. (Piazii), am 6. Januar mit * S3 
Herk. (Bode), am 16. Jan. mit * ^ Herk. (Piazsi), am 
22. Jan. mit * 63 Drache (Bode), am 27. Jan. mit * « 
Drache (Piazzi), am 1. Febr. mit einem Doppeletemj 
der nach Hardings Charten AR. 1510 und ISördl. Ded. 
72» hat Am 2. Februar mit • d gr. Bär (Piazzi), am 
4. Februar mit * | gr. Bar (Piazzi). 

. Sternbedeckungen vom Monde. 

W. z. 

1823. 19. März ♦' — 7*30' l4"i4S Ab. Eintritt 



14. April 



♦7 


— . 


7*30' 


l4«i4S 


•7 


— 


7 


49 


7,45 


•7 


.— 


7 


58 


13,45 


«6 


— 


8 


18 


14 ,85< 


•7 


■>. 


8 


23 


58,85 


«6 


— 


9 


29 


19,49 


•8 


-^ 


9 


.39 


54,49 


♦8 


~ 


9 


53 


41 ,12 


«< 


— 


9 


57 


44,13 


♦7 


— ^ 


10 


44 


20 ,8 


•6 


— 


10 


44 


50, 8 


♦8 . 


.— . 


8 


15 


49;» 


•7 


— 


8 


18 


0,33 
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0.15. Mai 


•8,. 


— 9>« 24' 48",06 Ab. Eintritt. 


.«^ 


— 


«6 


— 9 41 27 ,06 — 


— 


18. 


-*(690) 


— 10 11 33 ,25 — 


— 


3. Juni* (XX) 


— 3 1 18 , ß Morg. . 


— 


21. 


Nov.' 


-a») 


— 9 23 69,13 Ab. 


— • 


8. 


Dec 


♦7 


— 6 5 58,30 — 


— 


Jupiters- 


Trabant«n-yernnstcrungen 1823^ 








MZ. 






20. 


Man Amtr. L 9^2&Z9»,i Ab. 






28. 


— 


— n. 7 9 44 ,9 — 






4. 


April 


— IL 9 45 27 ,0 — 






28. 


— . 


— t 8 13 19,4 — 





I 

i ' 

Meridianbeöbaclittingen des Kometen von 1824 
j^emente seiner Bahn und Vergleichung der- 
selben mit den Beobachtungen^ Tom Hnu Hof^ 
rath Ritter Gaufs in Göttingen, unteim 
ilU April eingesandt. 



Bei allen diesen Beobaditungen war det* Komet so licht- 
schwach, dars er gar keine Fadenbeleuchtung vertrug; Ko- 
met und Fadennetx konnten daher nur bei Abwechseln- 
dem schfiersen -tind Oefifnen der Beleuchtung sichtbar. ge- 
macht 'WM'den.r Unter diesen Umständen waren die Be- 
obachtungen, besonders die der Rectascensionen, nur ge- 
ringer Genauigkeit f^g. Die beigesetzten Zeiten bezie- 
hen sich auf das Büttel der beobachteten oder vielmehr 
geschätzten Antritte^ und sind also an solchm Tagen, wo 

nicht 
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nicht alle Fadeh beobachtet wurden, von der wahren Cul- 
minationszeit etwas ver«ehreden. 





1&24.M.Z. inG. 


ger. Aufsteig. 
1520 16/ 29" 


Abweichung. 
72« 38' 35m 


Jan. 31 


13o28' 20" 


Febr. 3 


11 55 7 


131 23 10 


69 14 9 


7 


10 38 3 


116 12 50 


63 14 56 


8 


10 24 5 


113 50 49 


61 46 15 


19 


8 52 23 


101 49 31 


48 48 51 


20 


8 48 


-_ _ ». 


47 55 : 


27 


8 11 46 


99 26 51 


42 48 49 


28 


8 6 47 


99 18 8- 


42 12 46 


März 2 


7 53 59 


99 39 


40 32 3 



Einige firühere aufser den Meridian, mit Kreismikro- 
meter oder Heliometer von mir gemachte Beobachtungen, 
habe ich noch nicht reducirt, da ich die in der Histoire 
Celeste nicht vorkommenden Yergleichungs- Sterne erst 
selbst bestimmen mufs, 

Hr. J)r. Schmidt, ein junger Mann von ausgezeich- 
neten mathematischen Kenntnissen, hat nach diesen und 
einigen andern Beobachtungen folgende parabolisdie Ele- 
mente berechnet: 

Länge des Knoten . . . • 3030 3^ 51^3 
Neigung der Bahn .... 76 12 14 ,0 
Länge der Sonnennähe . . 274 34 14 ,4 
Durchgang durch dieselbe 1823. Dee. 9>47459 

Göttinger Zeit 
Logarithm des kleinsten Abst 9,3553041 
Bewegung rückläufig. 
Die Vergleichung dieser Elemente mit den bisher be- 
kannt gewordenen Beobachtungen gab folgende Unter- 
schiede: 



inG.A. 1 


in Ab-w. 


Beobachten 


Jan. 1 


1 





Bouvard» 


— 3 




hl2^ 


— 22,6 


Nicolai. 


- 4 




-13,6 


+ 1,6 


Nicolai. 


— 5 




-34,5 


- 6,5 


Nicolai« 


— 11 




- 0,2 


+ 9,5 


Olbers. 


— 14 




-27,5 


-. W 


Olbers. 


- 24 




■4^6 


+ 3>4 


Schumacher» 


1827. 








I 
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\ in (J. A, 1 in Abw. | Beobachter. 


Jan. 25 i + 85,0 


•"- 3.3 


Schumacher. 


— 26 


--44»0 




h 11,0 


Solclner. 


— 27 


4-33>0 




-10,4 


Soldner. 


— 30 


— 26,5 




-20,7 


Schumacher. 


— 31 


-36,7 




- 25,5 


Soldner. 


— 31 


+9634 




-14,5 


Gaufs. 


Febr. 2 


- 5,7 


Schumacher. 


— 3 


— 28,9 ■ 


+ 12,0 


Schumacher. 


— 3 


— 40^6 


- 8,6 


Gaufs. 


• - 7 


- 4,6 


+ 18,5 


Gaufs. 


■ — 8 


— 40,6 


- 2,0 


Gaufs. 


— 11 


-18,4. 


— 22,0 


Schumachier. 


— 13 


— 10,4 


-- 1,2 


Schumacher. 


— 18 


- 2,6 


-66,1 


Olbers. 


— 19 


- 1,0 


+ 1,0 


Gaufs. 


— 19 




1-26,0 . 


-r 26,7 


Olbew. 


— 21 




-36,2 


— 38,8 


Olbers. 


- 27 




-27,8 


- .0,2 


Gaufs. 


- 27 




-2i,6 


— 34,5 


Olbers. ■ 


— 28 




-21,4 


-22,7 


Gflufs. 


.— 28 




- 0,4 


r-lU 


Olbers. 


■ Marx 2 


— 41,3 


+ 9,8 


Gaufs. 


— 2 


+ 40,1 


— 34,9 


Olbers. 


-;■ 5 


-- 7,3. 


. —83,3 


Olbers. 


-^ 19 




- 56,3, 1 


. +.36,4 


Olbers. 



Bei der Rectascension der Altonaer Beobachtung vom 
2, Februar scheint ein Fehler von Einer Zeit Minute vor- 
gefallen SU sein. 



1 ' ' -.- \ '-' 
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A^tronomisclie Nachrichten ^ Beobachtungen 
des diesjährigen Kometen^ desseii Doppel- 
schweif etc., neue Nebelflecke, und über den 
Anblick des gestirnten Himmels in Egypten, 
aus einem Schreiben des 'Hm. Dr. West- 
piial *), mitgetheilt vom Hm. Prof. und Astro» 
nomen Harding in GöttlngeUi unterm 
28. April c 



j3uit:h die Abreise, des Hm. Barons v. Steinheil er- 
hielt icti vor einigen Wochen die längst gewünschte Ge- 
legenheit, Ryr. — ein Exemplar meines kleinen Himmels^ 
atlas gehorsamst Cd^erschidcen eu können; es \eürde mir 
hödiist erh-^ulich sein, Trenn Sie selbige als ein geringes 
Mericmal meiner innigsten Hochachtung und Verehrung 
gütig angenommen hätten ^), 

'Eyv. — haben gewifs sehr recht, daf^ es z^reckmärsig 
ge^i'^esen sein -vrürde, diesen Karten ein vollständiges ge- 
naues Yerzeichnifs aller darauf befihdlichen Sterne beizu- 
fügen. Allein dazu würde erforderlich gewiesen sein, den 
ganzen Piazz Ischen und einen grofsen Theil Ihres Ster»- 

I 2 

*) 5. sttronoin. J#hrb 18^ S#ite 245* 

**) Uiuer den kurscu NacLrichten dfr Jahi^gliige 1826 und 1825 
Ifabe ich sclion die Beirbe^tung und VoUendiuig dieice schätz^ 
baren HimmeUatlasses mit verdientem Beifall erwähnt, und 
hier erfolgt nun mein herslichster Dank für die gefi^Ui^e 
Miitheilung desselben* B« 
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katalogs, nebst den S0,000 Sternen der hist. Celeste firan?. 
und den in den Pariser Mem. von 1789 und 1790 enthal- 
tenen Zonenbeobachtungen abdrucken zu lassen, weil alle 
in diesen AYerken vorkommenden Sterne darauf befind- 
lich sind. Die Anfertigung eines solchen umfassenden Ga- 
talogs schien mir aber doch^ um so weniger erlorderlicK 
«u sein, da die 'genannten Werke sich wohl in der xnehr- 
sten Astronomen Händen befinden. Nöthiger hielt ich.es 
dagegen, ein Verzeichnifs derjenigen Sterne zu geben, die 
noch in keinem andern vorkommen und die ich selbst aus 
eigenen Beobachtungen ^zuerst bcstiprmit habe, ader die 
mir von Freunden gütigst mitgetheilt worden, sind, und 
es war wirklich meine Absicht, ein solches mit der letz- 
ten Lieferung dieser Karten auszugeben, wozu auch schon 
sehr vieles vorbereitet war. .. Da aber jene Blätter früher 
fertig wurden, als ich die vielen Reductionen etc., die 
noch dazu erfordert wurden, beendigt hatte, so trug ich 
kein Bedenken, sie auch ohne dasselbe auszugeben, mit 
dem Yorsatie, das Yerzetchnifs bald folgen, zu lassen. 
Jetzt scheint mir aber .auch dieses last tiberflüssig gewor- 
den zu sein, nachdom unser unvergleichliche Bessel seine 
Zonenbeobachtungen angefangen hat, in denen diese Sterne 
sämmtUch vorkommen werden, und wirklich schon zum 
Theil in den ersten 140 Zonen enthalten sind, welche sich 
im 7« und 8. Theile der Kdnigsberger Beobachtungen be- 
fifiden. 

Den diesjährigen Kometen, der. durch. einen nach der 
G geriAteten, ganz anomalen Schweif — » wenn man an- 
ders, diesen lichten Ausflufs so. nennen darf -^. udi so 
merkwürdig machte, habe ich nur wenig am iCreismikre- 
meter beobachtet, da er 'bald nach seinem Erscheinen im 
Meridian zu sehen war. Erst nachdem ct so lichtschwach 
geworden war, dafs er keine Beleuchtung der Fäden in 
den Merid. -Instrumenten mehr vertrug, fing ich die Beob- 
achtungen wieder an, die aber durch das ausgezeichnet 
schlechte Wetter in dieser Zeit sehr selten, möglich "vrur- 



Digitizedby Google J 



Beobachtungen und Nachrichten. 133 

den,. und nur bis zum 24. März fortgesetzt Trerden konn>- 
ten. An diesem Tage erschien der Komet in dem Schrö- 
ter sehen 13schuhigen Reflector noch so helle und mit ei^ 
ziem so lichten Kernpunkte, daf» ich ihn mit diesem star- 
ken Telescope bei günstigerem Wetter geAvifs. noch 8 Ta- 
ge später vrürde haben verfolgen können. Meine beiden 
letzten Beobachtungen geben 

M. Z. AR. Decl 

März 23. 10^43' 26^'' lOO» 2' 27 ■+- 32054' 0^ 
24. 11 13 20 , 100 10 1 32 37 S 

]>eu anomalen Sch^reii bemerkte ich zuerst am 23^ 
Jan. und zwar von last gleicher Helligkeit ^ wie die des 
von* der abgekehrten war. Unerklärlich ist es. mir 
noch, dafs ich am 22. da er, einer Zeitungsnachricht zu^ 
folge, in Berlin schon mit einem kleinen Taschenperspec- 
tive gesehen WTirde, auch nicht eine Spur von ihm be- 
merkte^ obgleich ich den Kometen lange Zeit aufmerksam 
betrachtete, und die Lage und Figur seines Schw^eifs auf- 
zeichnete. Am 23. erschien er so helle, dafs er sogar von 
versduedenen Personen mit blofsen Augen wahrgenom-- 
men worden war. Der Komet hatte damals gerade das 
Ansehen, wie der bekannte spindelförmige Nebelfleck in 
^r Andromeda, und ich schätzte die Länge des anoma^ 
len Schweifs = 4°^, die des gewöhnlichen = S^J» An* 
24. bei sehr abwechselnder Wttterung liefs sich jener mit 
meinem Fraunhof- Sucher in einer Ausdehnung von niclit 
weniger als 7^; erkennen, war $ber kaum halb so breit, 
als letzterer, dessen Länge nur A^ betrug. Etwa l^J ab- 
wärts vom Kopfe des Kometen, welcher diesen Abend 
gröfser^ wie vorhin, und fast ganz so helle, als der in sei-^ 
ner Nähe befindliche Stern n Draconis erschien, war 'der 
anomale Schweif merklich schwächer, nahm aber weiter 
hin viaeder.allmählig an Licht zu. Den 27. Jan. war der 
Komet nur in kurzen Zwischenzeiten einigemale zwischen 
finsterem Gewölke zu sehen; sein Kern erschien im Su^ 
cher^noch so helle, wie ein Stern 4. 5. Größe, und wie 
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aus mehreren lidkten Punkten zusam]!nengeset2t Ein 'stär- 
keres Teleseop zur näheren Untersuchung dieser Erschei- 
nung, Iiefs sich des Ge^wölks 'vrcgen nicht aufrichten. Der 
von der abgewendete Schweif dehnte sich unter «Drac. 
fast bis zu Nr. 4. Drac. etwa 3^ lang aus, war breit und 
helle; der nach der gerichtete hatte weniger Licht, war 
aber etvras länger und schmaler. Beide Schweife waren 
zwar gerade ausgestreckt, machten aber am Kometenko- 
pfe einen sehr stumpfen Winkel von etwa 170^ -f-. So 
heiter auch die Nacht vom 28. Jan. war, so konnte ich 
doch von dem anomalen Schweife nicht die gfenngste 
Spur wahrnehmen, dagegen erschien er wieder am 31. 
Jan« bei gleichfalls ganz wolkenfreiem Himmel auf dem 
ersten Blick im Sucher, wiewohl blasser und schmaler, 
aher etwas länger, als der von der abwärts gekehrte 
Schweif. Beide machten jetzt einen bedeutenden Winkel 
mit einander am Kometen, den ich nach einer beiläufigen 
Rechnung =: 138^| fand. Späterhin habe ich von diesem 
sonderbaren Schweife nichts weiter gesehen, und auch 
am 30. Jan. konnte ich überall keine Spur von ihm ge- 
w^ahr werden, da er doch 24 Stunden später sO hell und 
deutlich zu sehen war *). 

Bei meinen Durchmusterungen des Himmels habe ich 
folgende Nebesflecke gefunden, die noch nicht bekannt zti 
sein scheinen: 
1) AR. 11703(K Decl. — IQO 5' auf Nr.in. meines Atl. 

— 12 35 vn. 

— 3 15 VII. 

- 21 45 IX. 

+ 14 12 xn. 

+ 25 40 xvn. 

+ 39 53 XXV. 

+ 43 45 - XXV. 

*) Hr.Prof. Harding hat mir die Gestalt dieses Doppelscliweifs 
lind Abbildung und Stellung mit benachbarten Sternen mitge- 
theilt, die anf der ersten Kupfertafel vorkommt. B« 



2) 


245 25 


3) 


262 5 


4) 


334 30 


5) 


106 35 


6) 


301 20 


7) 


293 40 


8) 


299 20 
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Yom^HrR. Dr. A/V'tstphal empfing unterm S. MSns 
einen Brief aus Triest, wo er i^venige Tage vorher von 
»einer Reise nach Egypten, Nubien und Syrien, über 
•Smyma und Constanlinopel angekommen war, und der 
Quarantaine wegen noch einige Wochen verweilen mufste. 
Er ist mit seinen Reisegefährten nur bis Dongola (1'9^ 9^ 
N. £reite, also ^^ 19^ jenseits des Krebsmeridians) gekom . 
innen, weil sie schon in Assuan (Syene) Nachricht von 
dem bekannten Aufstande gegen die Egyptische Armee 
erhiehen, und nun die Sache für eine Vergnügensreisc 
doch etwas zu geßihrlich für sie wxu'de. Von der über- 
scKwenglichen Pracht und dem ausnehmenden Glänze des 
dortigen gestirnten Himmels ist es, nach Hm. W.'s Be- 
hauptung, unmöglich, sich in unserm Norden einen Be- 
griff zu machen. Selbst die kleinsten Sterne blitzen dort 
helle hervor, die gröfseren flammen; das Zodiakallicht, 
jeden Morgen und Abend sichtbar, ist wie der AVieder- 
5chein eines nicht sehr entfernten grofsen Brandes anzu^ 
sehen, und nun noch die schönen südlichen Sternbilder, 
den glänzenden Skorpion, das Kreuz, das Schiff mit 
dem dem Sirius an Glanz nichts nachgebenden Kano- 
pos! *) — Hr. W. wird diesen Sommer noch in Italien 
zubringen, und erst gegen den Winter auf seiner Reise ins 
Vaterland hier durchkommen, wozu ich mich recht sehr freue. 

Von des Hm. Ritter Bessel Zonenbeobachtungen 
habe ich bereits die ersten 50 Zonen in meine Karten 
eingetragen, und daraus mit Vergnügen gesehen, dafs sie 
selbst für diese Fälle von Sternen nicht zu klein sind. 

Den** bekanntem dFleck Alhazen habe ich noch immer 
so gesehen, wie Schröter ihn gezeichnet hat, und kann 
der Behauptung, dafs er gänzlich verschwunden sei, nicht 
beistimmen. 

•) Kmopot culin. 17 Min., fraher, und «teht 36^ weiter nach 
Südenj als Sirius« B« 
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Lauf der Vesta und des Kometen vonPon«^ 
im Jahre 1825, ungleichen Nachricht über 
vorzunehmende Veränderungen und Verbesse-, 
Tungen der Sternwarte Seeberg bei Gotha^ vom 
Hrn. Prof. J. F. Encke, Direktor der Stem- 
warte, unterm 27^ Jun. c, eingesandte 



für die letzte Opposition der Vesta benutzte ich die 
schönen Beobachtungen des Hm. Prof. Schumacher in 
Altona, Tvie sie in den astronomischen Nachrichten Bd. II. 
426. aufgeführt sind. Die geraden Aufsteigungen beruhen 
auf Bessels Catalog, die Declinationen sind vielleicht 
noch kleinen Correctionen in Bezug auf Biegung und Thei- 
lungsfehler unterworfen ; bei einem Reichenbachi sehen 
Meridiankreise werden diese immer so unbedeutend aus- 
fallen, dafs die folgende Bestimmung zu den sichersten 
gezählt werden kann. 

Die Beobachtungen wurden mit den im Jahrbuche 
für 1835 aus Dauss/s Tafeln hergeleiteten Elementen 
verglichen. 



IMittl. Zeit 
zu Altona. 
U. M. S. 



Beob. AR. 
CM. 5. 



Beob. DecL 
G.M.S. 



Fehler in 
AR. I DecL 

M.S. I M. S. 



Nov. 6 12 7 2,1 46 8 25,5 

— 8 11 39 16,7 45 2224,9 

— 9 11 34 19,2 45 7 4,8 

— 10 11 29 21,0 445137,8 

— 15 11 4 33,5 '43 35 42,3 

— 18110 49 45,1 [42 5136,15 



_— ._ 


+339,3 


+ 65239,8 


36,1 


• 4958,2 


•33,4 


4723,0 


' 38,9 


36 6,8 


40,6 


3051,5 


35,6 



+ 1 22,7 
22:7 
22,5 
23,7 
23,2 
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Unsicher ist allein die AR. am S. Novbr. 'vfo nur ein 
Faden genonunen ward. 

Der mittlere Fehler der Elemente ynvä 
in AR. +3' 3?',3 
Decl. 4- 1 23 ,0 
um welche Gröfsen sie sowohl die geraden Aufsteigungen 
als auch die Abweichungen zu grofs geben. 

Hiemach findet sich: 
<P Ü O 1823. Novb. 7. 191» V 25'',3 — 18,932 d* 

Mittl. Par. Zeit 

W. Länge 450 6' l^^^-f 0,207 d. 

GeocBreite — 9 53 28 ,8 + 0,020 d. 0. 
Die schöne und ^vollständige Arbeit über die Juno, 
von welcher mein Freund Hr. Prof. Nicolai in dem letz- 
ten Jahrbuche die Resultate mitgetheilt hat, vorzüglich 
das merkwürdige Ergebnifs, dafs die hieraus abgeleitete 
Jupitersmasse y sich der von Hm. Hofr. Gaufs aus der 
Pallas gefundenen sehr nähert, vrährend sie von der La- 
placi sehen Bestimmung merklich abweiche hat mich ver- 
anlafsty eine ähnliche Bearbeitung der Vesta wenigstens 
vorzubereiten. Vesta hat zwar unter den neueren Plane- 
ten die geringste Neigung und Ecccntricität, und würde 
am besten noch die Form der äjteren Planetentafeln er- 
lauben, indessen zeigen doch die Tafeln vonDaussy, dafs 
eine so grofse Menge von Argumenten erforderlich ist^ 
dafs durch unmittelbare Berechnung der Störungen der 
Elemente kaunx etwas an Bequemlichkeit aufgeopfert wird. . 
Freilich wird das Gevi'icht einer Mafsenbestimmung aus 
der Yesta bedeutend geringer sein als bei der Juno. Da 
aber auf der andern Seite die gröfsere Lichtstärke der 
Vesta immer eine sehr genaue Bestimmung zur Zeit der 
Opposition erlaubt, so wird sich auch aus kleineren Dif- 
ferenzen mit vermehrter Sicherheit ein Resultat ziehen 
lassen. Eine Uebereinstimmung der neueren Planeten in 
Bezug anf die Jupitersmasse, abweichend von der aus Sa- 
turn hergeleiteten vrürde unstreitig hOchst interessant sein. 
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VörlSuSg wurden ^ie Sttoingen mit dei^ von Nico- 

1 
lai gefundenen Masse , für etwas grofse Intervalle 

von 100 zu 100 Tagen berechnet. Der Verbindung der 
vier letzten Oppositionen so wie sie in diesen Jahrbüchern 
gegeben wird, reichte hin alle Elemente zu bestimmen« 
Der gröfsem Sicherheit wegen wurde noch eine fünfte' 
berechnet, die nur wenige Secunden abtrieb, und ohne in 
aller Strenge die Methode dw kleinsten Quadrate ani^- 
wenden, die übrig bleibenden Fehler möglichst gleich ver-r 
theilt 

, Wendet man die aus diesen StOrungsrechnungen ge- 
fiindenen richtigeren Radien Yectoren an, so sind die he- 
liocentrischen Oerter der lünf letzten Oppositionen fol* 
gende; 

Mittl> Zeit zu Paris. | Heiioc. Länge. | Helioc. Breite. 



1818. April 8,99699 

1819. Sept. 24,61603 

1821. Jan. 13,35966 

1822. Jun. 15,96382 

1823. Novb. 7,79682 



1990 1' 49",7 

1 11 3 ,2 

113 26 1 ,9 

264 38 53 ,0 

45 6 19 ,9 



+ 70 5' 50",6 

— 6 58 34 ,9 
+ 1 16 9 ,9 
4-2 17 5,9 

— 6 4 1 ,6 



Mit Rücksicht auf die Jupitersstörungen werden diese 
•ehr nahe durch folgende Elemente ^ welche für die Op- 
position 1819 gelten, dargestellt 

Epoche der mittleren Länge 1819. Sept 24. 
Mittl. Pariser Mittemacht 
= 3510 27' 6",3 -J 
Pcrihelium = 249 20 36 ,8 > M. Aeq. für diese Zeit 
ß = 103 12 44 ,0 J 

Neigung = 7 7 56 ,0 
Ecccntricität = 0,08991075 
= sin 5oy30",S 
tägliche mittl. siderische Bewegung = 978",0458O 
log. d* halb, grofs. Axe = 0,3730983. 



Digitized by VjOOQIC 



Beobachtungen imä Näcbricbtm. 139 

Die übrig bleibenden Fehler sind folgende: 

hei. Länge, hei. Breit«. 

1815, —2^9 . - IV 

1819. + 2 ,8 — 3 ,1. . 

1821. +5,7 +2,8. 

1822. —3 ,1 — 3 ,3. 

1823. + ,2 + ,9. 

Für die kommende Opposition ändern sie sich infol* 
gende: 

Epoche der mittl. Länge. 1825. Febr. 28. 
Mittle Paris. Mittemacht. 
= 1700 23' 3r',7 
Perihelium = 249 16 36 ,6 
ß = 103 16 2 ,9 

Neigung = 7 , 7 49 ,6 
Eccentricität = 0,08826122 

= sin 50 3' 48",9 

tägl. mittl. sider. Bewegung = 977^,53482 

lg. d. halb, grofs. Axe =? 0,3732496. . 

Geocentrischer Lauf der Vesta. 
1825. Jan. 3 — Apr. 29. 



12 Uhr 

M. Z. 

zu Paris. 


AR. ia Zeit. 


Nördliche 
Abweichung. 


Log. d. Ent- 
fern, v.d. 5. 


ImMeridian 


1825. 










Jan. 3 


11«« 2(y 43" 


HO IC 49" 


0,25201 


4Ü26'M. 


7 


22 17 


11 20- 39 


0,24001 


4 10 


■11 


23 26 


11 33 41 


0,22812 


3 54 


15 


24 9 


11 49 56 


0,21643 


3 37 


19 


24 23 


12 9 24 


0,20503 


3 20 


23 


24 9 


12 31 58 


0,19404 


3 2 


27 


11 23 27 


12 57 30 


0,18357 


2 44 " 


31 


.22 16 


13 25 45 


0,17375 


3 27 


Febr. 4 


20 37 


13 56 22 


0,16468 


2 10 


8 


18 31 


14 28 ' 57 


0,16650 


1 52 


12 


16 


15 2 ?9 


0,14932 


1 34 


16 


13 6 


15 37 64 


0,14327 


1 16 
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12 Uhr 
HZ. 

zuParis. 


AR. in 


Zeit 


Nördliche 
Ab-vreich. 


Log. d. Ent- 
fern. v.d.$. 


ImMeridian 


1825. 
















Fbr. 20 


11h 9/ 52« 


160 13/ 


0" 


0,13845 


0Ü57'M 


24 


6 


22 


16 47 


34 


0,13493 





38 


<P, 28 


2 


42 


17 20 


53 


0,13278 





20 


März 4 


10 58 


56 


17 52 


17 


0,13199 


11 


57 Ab. 


8 


55 


9 


18 21 


10 


0,13256 


11 


38 


12 


51 


26 


18 47 


2 


0,13446 


11 


20 


16 


10 47 


52 


19 9 


26 


0,13765 


11 


2 


20 


44 


33 


19 28 





0,14203 


10 


43 


24 


41 


33 


19 42 


32 


0,14750 


10 


26 


28 


38 


65 


19 52 


57 


0,15394 


10 


9 


April 1 


36 


42 


19 59 


16 


0,16123 


9 


53 


^ 5 


34 


56 


20 1 


35 


0,16923 


9 


37 


9 


10 33 


39 


20 


3 


0,17784 


9 


21 


13 


32 


50 


19 54 


50. 


0,18695 


9 


5. 


17 


32 


31 


19 46 


6 


0,19645 


8 


49 


21 


32 


42 


19 34 


5 


0,20624 


8 


34 


25 


33 


20 


19 19 





0,21622 


8 


19 


29 


34 


27 


19 1 


3 


0^22632 


8 


5- 



Die Opposition selbst fällt auf 
1825. Febr. 28. 10M3'36",5 M. Par. Zeit 
W. Länge 1600 4 68 ,0 

Helioc. Breite + 6 58 36 ,4 
geoc. Breite + *0 20 U ,8 

Die Lichtstärke der Vesta wird =r 0,099 'werden, wäh- 
rend sie in der letzten Opposition nur 0^062 war. 

Da ich hoffe, dafs die Fehler dieser Elemente in der 
Näie der Opposition innerhalb der Grenze von einer Mi- 
nute enthalten sein werden, so habe ich die beifolgende 
Ephemeride etwas genauer berechnet, und die Secundcn 
hinzugefügt 

In dem konmicnden Jahre wird auch der Ponsschc 
Komet zu seinem Perihelium zurückkehren, wobei es, 
•wenn auch etwas schwierig, doch nicht ganz unmöglich 
sein "wird, ihn in unseren nördlichen Gegenden aufzufin- 
den. Wohl werden noch mehrere Jahre darüber hinge- 
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hen,' ehe es gelingen .Vird, seinen geocentriscteit Ort im 
Voraus mit so grofser Gewifslieit, "wie selbst bei allen 
neueren Planeten der Fall ist, anzugeben. Doch darf ich 
hofTen, dafs die folgenden Elemente und Ephemeride, 
höchstens ein Viertels -Grad Fehler geben wird, hinrei- 
chend genau, um mit jedem Femrohr den Kometen, "vrenn 
er überhaupt sichtbar wird, aufzufinden. 

Die angewandten Elemente sind folgende: 
Durchg. durch das Perih. 1825. Spt. 16,33668 M. Par. Z. 
Länge des Perih. 157° 15' CK'' 
ß 334 26 20 

i 13 21 40 

^ 57 40 

lg. a 0,3469961 
/» 1070'',31700 

Sie sind aus den früheren Umläufen, mit Anbringung 
der Jupitersstörungen, und einer kleinen Correction für 
die Verkürzung der Umlaufszeit hergeleitet. Vielleicht 
noch etwas genauer würde die mit Berücksichtigung einet 
widerstehenden Mediimis erhaltene Annahme 
Durchg. Spt. 16,21774 
Länge des Perih. 157^ 13' 17'^ 
gewesen sein; da aber der geoc. Ort sich hierdurch nur 
Aug. 1 +5' O' 

17+7-2 
31 4- 8J — 5 
ändert, so habe ich es nicht für nöthig gehalten, die Rech^ 
nung zu wiederholen. 

Der- leichteren Uebersicht wegen, wann der Komet 
am schicklichsten und bequemsten aufzufinden sein wird, 
habe ich die Entfernung vpn der Sonne als Maafs der 
Helligkeit, von der Erde als Maafs der Gröfse und die 
Zeit des Aufgangs für den Seeberg in wahrer Seeberger 
Zeit hinzugefügt. Am besten dürfte er in der Mitte des 
Augusts zu sehen sein. Der Neumond trift auf den 14. 
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Aug. tind 
^«og 4er 

MitÜ. 
Seeb. Zt 
14«'16'25" 



der Kom^ ist dtem schon 4 Stunden tqr Auf- 
Sonne ober dem Horizonte. 

Komet von Pon« 1825*). 

Ig. der Entf. von Aufieang 
^1 * W.Sceb. 



AILK. 



84 2 

85 34 

87 9 

88 45 
90 23 



Nördl. Ded 


K. 




^'3^0 


1' 


32 


5 


32 


7 


32 


9 


32 10 


32 


9 



04^ 

0,1581 

0,1538 

0,1496 

0,1455 

0,1414 



11"'21' 

22 
24 
26 
29 
32 



Aue. 1 



0,0227 
0,0159 
0/)091 
0,0021 
9,9949 
9,9875 



7 


92 3 


8 


93 45 


9 


95 29 


10 


97 14 


11 


99 1 


12 


100 50 



32 7 
32 3 
31 58 
31 52 
31 44 
31 3% 



9,9800 


0,1375 


9,9723 


0,1336 


9,9644 


0,1298 


9,9563 


0,1262 


9,9480 


0,1227 


9,9395 


0,1193 



13 


•102 40 


14 


104 32 


15 


106 25 


16 


108 20 


17 


110 16 


18 


112 12 



31 22 
31 9 
30 53 
30 36 
30 16 
29 55 



19 


114 10 


29 31 


9,8731 


20 


116 9 


29 5 


9,8625 


21 


118 9 


28 37 


9,8516 


22' 


120 9 


28 6 


9,8404 


23 


122 9 


27 33 


9,8288 


24 


124 11 


26 58 


9,8170 



0,1003 
0,0983 
0,0966 
0,0951 
0,0939 
0,0929 



11 35 
39 
43 



57 



9,9308 


0,1161 


9,9218 


0,1130 


9,9126 


0,1101 


9,9031 


0,1074 


9,8934 


0,1048 


9,8834 


0^1024 



12 2 
8 
14 
21 
128 
35 



12 43 
^51 

59 

13 8 
17 
26 



25 


126 12 


26 


128 14 


37 


130 16 


28 


132 18 


29 


134 20 


30 


436 22 



26 20 
25 40 
24 58 
24 14 
23 27 
22 37 



9,8047 


0,0921 


9,7921 


0,0916 


9,7792 


0,0914 


9,7659 


0,0914 


9,7522 


0,0917 


9,7382 


0,0923 



13 36 
46 
56 

14 6 
16 
26 



, 31 1 138 23 I 21 46 | 9,7238 | 0,0931 | 14 36 
In diesem Jahre 'mrd die hiesige Stemvrarte eine 
«nchtige und lange entbehrte Vermehrung des Instruraen- 

*) Im vorigen Band« hat Hr. Encke, Seit« 128 schon den Lauf 
«tiesei abennal« za ervnin«nd«n Ponstchen Kometen TOn 
S KU. S Tag« ^ef August« i90$. beiI|M>% ange»«txt getiefeit. 

B. 
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tenvorraths erhalten ♦). Auf , den Antrag des Kochverdieft- 
ten Curators der Sternwarte, de^ der Astronomie leider 
durch -wichtigere Geschäfte entrissenen Herrn Gteheimm 
Raths V. Lindenau, hat der regierende Herzog die An- 
schaffung eines Meridiankreises s^us der berühmten Weit- 
statt des Hrn, JErtel (Hm. v. Reichenbach's Nachfol- 
ger) gnädigst bewilligt. Bei dem Bau der hiesigen Stenv- 
warte, der ersten des Contineiits» die auf gröfsere Festig- 
keit in der Auistellung berechnet war, war der Zuschnitt 
auF ein grofses Passageinstrument in einem Saale , zweien 
grofsen achtfüfsigen Rams denschen Mauerquadranten in 
einem zweiten und einem gröfseren Vollkreise gemacht 
Ungünstige ZußÜüigkeiten, . vorzüglich aber der Tod des 
grofsen Rams den hinderten die Ausführung dieses bedeu- 
tenden Planes. Nur das Passageinstrument ward erhalten^ 
und bis jetzt konnten Dedinationen allein mit einem klei^ 
neren beweglichen Quadranten von Dollond^ dessen 
Radius Sj^Fufs, gemessen werden. Dieses an sich, und 
besonders in Rücksicht duf die Zeit seiner Verfertigung 
^wirklich gute Instrument würde genau^e Resultate habea 
erhalten lassen, wenn die Aufstellung fester gewesen. Aber 
da es TOn jeher nvst als ein Interims -Werkzeug betrach- 
tet, ward^ so schien es nicht rathsam, Aendenmgen im 
Bau der Sternwarte fiQir dasselbe, wie es erforderlich ge- 
wesen vi^äre, zu machen» Durch die gütige Fürsorge der 
Verwaltungsbehörde des Seebergs sind diese Hoffnungen 
Huf eine wesentliche Verbesserung in diesem Punkte nicht 
getäuscht ^worden« Nur kann es nicht anders, als lebhaft 
bedauert werden, dafs der ursprüngliche Pl«i ßir zwei 
Mauerquadranten, bewiikt hat,^ dafs nur em einzige voH- 
sländiger. Meridiandurchschnitt vorhanden ist Die zwei 
ha(ben nicht- in einer Richtung liegenden sind schon vor^ 
längst als unnütz geschlossen^ so dafs der Raum in dem 
einzigen brauchbaren, an sich schon nicht zu grofsen Saa-« 

*) 8. Auf«« ^w^i'^BvotiMh dieser Stetnwtrt« im asm Jalirb. 1795* 
^ . /Taf. II. B. 



Digitized by VjOOQIC 



144 Sammkmg astrimomiseber Abhandbmgeny 

ie theilt sehr beidu^Siikl ist, tkeik auch die Aulstelliiiig 
mehrerer Instramente vom ersten Range *mrklick nicht 
fettattet 

Der erwartete Meridiankreis wird 20 Zoll im Durch- 
inesser halten, durch den Nonius 4Secunden geben, und 
mit einem ifilTsigen Femrohr verbunden sein« Bei der 
Trefflichkeit der MOnchener Arbeiten darf man gewifs 
lioffen, dafs mit einem solchen bistrumente sich Resultate 
erhalten lassen, die immer Werth behalten werden. 

Bei der Legung des Fundamentes ist von der hiesigen 
Baubehörde keine Anstrengung gescheut vrorden, um es 
der «o bewahrten KOnigsberger Aufstellung gleich zu ma- 
chen. Ein massiver Cubos von den grofsten Quaderstok- 
ken, 7Fnfs hoch, 4|Furs brd^ SFufs lang trägt die bei- 
Attk Pfeiler, die auf einem emsigen durch die ganze Lan- 
ge hindurch gehenden Steine stehen. Die Tiefe, zu der 
hinabgestiegen ward, ist noch einige Zoll tiefer, als die 
Grundmauern des Gebdudes, wodurch es gevrifs ward, 
dafs man zu der natOrlichen festen Oberfläche des Beiges 
gelangt war, obgleich von eigentlichem Felsen sich keine 
Spur zeigte. Bei dieser Gelegenheit Wurde auch das Fun- 
dament des Passi^einstruments untersucht, welches ob- 
gleich eben so tief gegründet, doch eimge Spuren von Be- 
wegung zeigt Es scheint, da£i der Grund davon theils 
darin liegt, dafs das Fundament dem Seitendrucke des 
umgebenden Erdreichs ganz blofs gestellt ist, weswegen 
auch der obige Cubus durch eine 6 Zoll abstehende Mauer 
vollkommen isolirt ist, theils aber mag bei der Auffüllung 
in der Wd^l der Materialien nicht die nOthige Vorsicht 
befolgt sein; ^nn noch jetzt zeigten sidi, obgleich die 
Jahreszeit im Ganzen tix>cken war, die staricsten Spuren* 
von Feuchti^eit Um diesem Uebel, was vielleicht mit 
d.em Kalkboden des Berges zuzuschreiben ist, mOgb'chst 
entgegen zu sffbeiten, ist bei dem neuen Fundamente kein 
Bindung^mittel aufser eisernen Klamniem angewindt wor- 
den; 
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den; die sorglkltig behauenen Steine ruhen in genau ho- 
rizontal gelegten Schichten auf einander« 

Vielleicht könnte der jetzt unnütz ge'vrordene hiesige 
Quadrant noch an einem anderen Orte von gutem Nutzeh 
»ein. Er bedarf so wie er ist, keiner Vorrichtung zur 
Aufstellung y als eines festen Bodens; er kann, obgleich 
hier nur im Meridian gebraucht, doch in jede Verticale 
und gegen den Horizont geneigte Ebene gebracht werden! 
Was sich mit ihm leisten iäfst, zeigen am besten die in 
den verschiedenen Zeitschriiten bekannt gemachten Hö*- 
hen -Messungen, da alle vom Seeberge aus bekannt ge- 
machten Declinationen bei Meridiandurchgängen auf die- 
sem Quadranten beruhen. Die TJebereinstimmung dersel- 
ben unter sich, selbst bei schwachen Objekten, wie die 
neuen Planeten sind, ist so befriedigend, dafs, besonders 
jetzt, wo durch B es sei die Declinationen von so vieleA 
Hauptstemen mit Bestimmtheit festgesetzt sind, DifEeren- 
tialbeobachtungen mit gutem Nutzen an ihm sich anstel- 
len lasseQ. Sollten Ew. — von irgend Jemanden einen 
Wunsch in dieser Hinsicht hören, so bitte ich, mich ge- 
fälligst davon zu benachrichtigen« 



Astronomische Beobachtungen, auf der KönigL 

Sternwarte zu Berlin angestellt , im Jahr 

1823. 



Das Jahr 1823 zeichnete sich durch einfe so ganz außer- 
ordentlich anhaltende trübe und unbeständige Witterung 
1827. K 
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aus, >mt ich «oc3i im •erlebt liabe •)• Auch die dierbe^ 
tcheidensten Ansprüche , auf das GeHngen der Beobach-j 
tungen am Himmd >nirden dadurch, bei aller Aufmerk- 
samkeit, «ntn^d^ v<rfKg "vereitelt oder unsicher gemacht« 

Der Meilcwüpdigkeit *vi^egeft set£e ich den dfes)äh- 
rigen hiesigen Witterungslauf im aUgemeinen her. Im gan- 
len Jahr komite nur 94m2J die Culm. der Sonne beob- 
achtet werden^ es gab Intervallen von 6—9 Tagen. Ja vom 
9. Nov. bis 3. Dec. orschien die 5o&ne nicht ein einziges^ 
mal im Meridian» 

Den B. Jan. hatten 'nit Ü^ onler t) Reamnur KäRe. 
Djsr Frost nahm ab. Der Baroqi. $t9nd ^ber auf 28 Z. 6L. 
Den 12. der erste Schnee> de» 15* wieder 8^ unt 0; den 
31. lOQ. Den 22. «luf einmal 18»; d 24. i9|0^ den 26. 15»; 
den 27. 60; A 2& Thauvrelter; im Sahl \i\ im Freien 
30 Kälte. Den 3k Thauwetter 5® (&er a Bei allem FrosI 
stets trttbe. Den ^7-8. F^br. wieder starker Frost bis 11« 
unt Oy dann Thauwetter^ Schnee^ Bis Ende Febr. b*übe 
Schneeluft Den 4. Märt Bar. nut 27 Z. Q,4L. Nachher im 
IMbrz anhaltend trübe Witterung^ kalt und Frost Den 
30. ein Frühlingstage den .31. entferntes Gewitter* Im AprH 
Wieder Reif und Frost, in den ersten Tagen des Mais> 
heifse Witterung, Donner, Regen. In den Sommermona- 
ten wohnte ich, £u meiner Erholung in Charbttenbui^ 
kam aber w^öchentlich ein Paarmal zur Stadt» und beob- 
achtete, was die Witterung und andere Umstände zulie- 
fsenr. Hjr, Lieut von Forstner halte indefs die Gefällig- 
keit, die Culmination der Sonne und einige Himmelser- 
scheinungen auf der Sternwarte wahrzunehmen. Die Wit- 
terung war auch in diesem Sommer äufserst unbeständig 
und sehr ofl bewölkt. Den 22. Jul. Th. 19jo üb. 0. Den 
27. Aug. die gröfste Hitze 26«. Den 12. 13. u. 14. Sept. bei 

*) Aach suswftrtige Astronomen Usgen überall Aber cUesSf allen, 
as^onomischen Bsobacbtuageii höchst ungünstige Witts- 
rnng. B. 
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Tage groFse Hitze, Nachb kalt auch etwas Fros^ den 18. 
wieder 15" Warme, so wie den 7., 8. u. 9. Oct., am Ende 
Oct trübe» und kaltes Wetter, den 9. Nov. den ersten 
Schnee. Vom 10. Nov. bis 6. Dec 26 Tage hindurch war 
es des Nachts fast beständig, trübe, iind so auch bis Ende 
des Jahres; den 23. Dec. starken Schnee. Bei solcher un- 
erhört ungünstigen Witterung dieses Jahres konnten dii; 
Beobachtungen der Planeten und des C nur sehr sparsam 
gelingen. Es waren nur folgende: 

Uranus. 
beöbacKtete scheinb. 
jger. Au£st.| Abw.S. 



Ctilm. M.Z. 



G. M. S. I G. M, S.|G. M. S. 



10 10 32,6 

10 6 33,5 

9 9 32,1 



23 33 31 
23 33 10 
23 34 52 

eineige Meridian -Erscheinung des tr wiirde an^ 

durch einen unerwarteten Zufall zu beobach- 



279 20 46 
2!79 18 12 
278 50 52 



TergUchene Sterne. 



79. 117. 172 4. ^ 

117. 2.». 172 'i> J^ 

79. 117. 2. ». ^. 



1823. 

Jul. 29 

— 30 

Aug. 13 

Die 

!». D^c 

ten, vereitelt. Bei den starken Frost im Jan. kamdicSej^ 
fertsche Uhr zum Stillstand^ und so konnte keine - der 
Culm. des 2)< in den Abendstunden bei dem zugleich stets 
trübeii Wetter "beobachtet werden; ähnlidie Hindemisse 
veireiteltert Meridian -Beobachtungen um die Zeit der <^ 
6ei 2|< am Ende des Jahres, Mars cnlminirte fast im gan- 
zen : Jahr hei Tage. 

, V e h u s. 

Erst den 23. März sähe ich d«e $ nach ihrer ob. (f 
des Ab. in Westen. 



März 
April 
Mai 
Jol. 



29 
10 
21 
22 



No». 9 



Nachm. 
1. 2a 48,0 

1. 40. 43,3 

2. 28. 18,6 

3. 4. lg,9 



Bei der Culm. 



28. 

43. 

95. 

105. 



57. 

7. 

29. 

36. 

er 9 



27 

31 

54 

7 

Vorm. 



11. 
16. 



31. 

46. 



47N 
6N 



war 



Q 
O 


es Ende 



Anfang Nov; fast beständig trübe. 
Vorinittag 1' '1 

9. .24. 42,41188. 53. 181 5. 12. 59 S. 

Ka 



Oct. 



o 



Digitized by CjOOQ IC 



148 SammJtMg astrommnsd^er Abbanilungm^ 



Stemseit 

der Cul- 

«nination. 



Alond im Mexidiah. 



ü. M. S. 



beob, schb. 

Höhe des* od. 

des (^R. 



G. M. S. 



Scheinb. üntersclited^ 
in d. Olim. I in d.Hök. 



April 19« weitL^R. 



9 32 5,5 

9 48 43 
9 58 56 



ob. 



50 1 54 
30 49 48 
50 22 38 



-H) 16 36,5 
-« 26 50,y 



-1-47 54 
4- 20 44' 



Jul. 19. westl. CR.|17 16 51,5|ob, 10 39 30| 



1 



0«t.l4* wenl. ff R. 121 26 21,5 Innt. 23 51 42 1 1 

I* •Jo |21 43 40 I 23 11 57iTH) 17 1«,5| — 39 45 

Verfinsterungen der 2j-Trab. habe ich in diesem Jahr 
auch nicht eine einzige gesehen. Mein Journal beweist, 
dafs fast alle au einer bequemen Zeil *) ^rch eingestellten 
durch trübe Witterungen und unervyartete Zufälle verei* 
telt >rurden. 

Von 14 im astron. Jahrbuch angekündigten Bedeckun- 
gen der Sterne vom Mond, ist mir nur die des Antares, 
«m 8.0ct. bei heiterer Luft gelungen. 

Antares Eintr. am dunkchi €R. 6U. 25' 18" Ab.M, 
Z. Der Stern verschTrand plötzlich. Der Austr. geschah 
am Horizont ia Dünsten Trenige Min. vor den Untergang 
des d. 

Von der totalen Mondfinstemifs am 26. Jan» Ab. bei 
17^ Kälte, war die Luft so äufserst dunstig, dafs der d 
total verdunkelt' sich um 6jühr nur in kupferrother Farbe 
zeigte, die östl. Seite etwas lichter. Beim Austr. derFIek-. 
ken wieder völlig trübe* In den ^dl. Gegenden der Stadt 
war von dieser Finstemifs etwas mehr zu erkennen., 

Bei der zweiten totalen Mondfinstemifs den 22« JuL 
des Nachts kam nichts zu Gesicht Es regnete und war 
völlig bewölkte Luft 

. .*. * * 

Mit dem diesjährigen Gange der Bul lock sehen und 
Sejrffertschen Uhr hatte ich alle Ursache zufirieden zu 

*) Beobaclitungen, die spät in der Nacht vorfkllen, werden mir 
im 78sten Lebensjahre, zumal da ich nicht auf der Stern« 
warte wolme^. zu besckwerlich. B. 
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9Mj hur bei sdbr he^gen Frost kam besonder die Seyf- 
lertsche zujai Stillatande^ un4 es. zeigte sich die Wirkung 
der ungleichen Luft -Temperatur. Ich ändere unterdessen 
nichts am Pendulknopf beider Uhren, und beobachte nur 
Ihre tägliche Abweichung von der Stern- und Sonnenzeit 
vermittdsl Sonnen-Gulminationen, so «fl es^^ die Witterung 
erlaubt. Zur Untersuchung der richtigen un4 unverrück- 
ten Stellung des Mittagsfemrohrs dienten die von Zeit zu 
Zeit angestellten Beobachtungen culminirender Sterne m 
sehr verschiedenen Höhen, die naelv Berechnungen ge- 
•v^'öhnlijch bis auf nur Theile von Zeit-Secunden gleiche 
Differenzen gaben. 

Ich tviB ziHa Beweise dieses, imter mehrem eine 
Beobachtung hersetzen. Am 15. April lies ich zwischen 9^ 
itnd 10 Uhr Ab. folgende 6 Sterne am P. I.. den Meridian 
passiren. 



Seiläufi 


ge Höh« 


200 

46 

lOf 

59 

20 

41 


• Becher 

X Ci 
• T Hydrae 

_ X Becher 





• 


unter- 


Am 3ten ocfer 


im Men'd.. nach 


schied. 


Meridianiaden. 


V. Z. Tafeln. 


44^4 


10" 51' 57",0 


100 51/ 12",2 


10 56 39,0 


10 55 55 ,4 


43 ,6 


11 O 58 ,0" 


11 14,4 


43 ,& 


41 5 28 ,5 


It 4 45 ,0 


.43,6 


11 15 23,5 


11 14 39,2 


44 ,S 


11 19 37 ,0 


11 18 53 4 


töß 



Von Miva zeigte sich am 29.Dec. keine Spur im Auf- 
suchen Am 6. April sähe man bei heiterer Luft des Ab« 
um 10 Uhr gegen N. O. eine Feuerkugel sehr glänzend 
dureh die Luft fallen. Am Horizont blitzte esw 

'Den 15. Sept. erschien zwischen 10 und 11 Uhr AU 
ein schöner Mondreg^nbogen, es regnete dabei abwechr 
^elnd» 

• ♦ ♦ 

.Die im Sommer auf der . Stemvi^arte angestellten 
Pendul -Versuche sind schon im vorigen Bande Seite 248 
''^. 26B erwähnt. Sie wurden iq^ Ffbr* filär& und April 
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diese« Jahres wiederholt, allein von d«ft Resultaten dex< 
selben ist mir noch nichts bekannt gewcHrden. 



B. 



lieber den Moadfleek Alhazen, vom Herrn 

C. J. G* Pastorff dem Soha zu Buchhola 

bei Drossen^ miterm 2* Jan. 1824 einge- 

sandc 



In dem Jahrbuch für 1825 macht der Herr Justiz- Coia- 
missionsrath Kunowsky p. 218 bekannt; der Mondfleck 
Alhazen sei gänzlich verschTruiiden und auch nicht ein^ 
mal der Rest des Kraters zu sehen, den Schröter in 
seinen Selenögraphischen Fragmenten, Th. IL Tab. 72. fig. 
67. verzeichnet habe. Ich bemerkte dagegen in dem Jahrb. 
für 1826 p. 250, dafs eine nähere schärfere Ansicht Hm. 
^ünowsky von dem Basein dieses Flecks überzeugen 
•werde, und um diefs ganz aufser Zweifel zu setzen, habe 
ich vor kurzem diesen Fleck mit einigen Theilen seiner 
Umgebuilg in sechs verschiedenen Beleuchtimgen gezeich- 
net» T)er verdienstvolle Schröter dessen Werke die Be^ 
•wunderurig der Nachwelt in jeder- Rücksicht,' Weg«a des 

\ darauf verwandten Fleifses, Genauigkeit und der daria 

Äiedergelcgten scharfsinnigen Bfemerkungen verdienen, äu- 

( ^ isert schon seine Verwunderung über die - veränderlich» 

Gestalten des Kraters Alhazen. Und sagt Th. IL p.267, 
dafs sie sehr wohl einen Beobachter verleiten könnten zu 
glatten, dafil »wirkliche '^Veränderungen an dieser Stelle 
der Moiidfläche Vorgingeh» wenn sie nicht so häufig vor* 
kä^en und er ^ nicht lüiwtilen vi>i^der seine ailteP destalt 
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j^eigte; woraus man sdiliefsen könne, dafs durch« seine 
nahje Lage am Rande m^ den verschiedenen Librationen 
und Beleuchtungea diese mxs schein}>är verändert werde.. 
Und in> der Thai, so. ist e&. auch» Man 01U&. bei der 
Blondfläche nach der Regel des. großsen Schrot er*s §.837 
nicht jede scheinbare Veränderuag bei der- Mpndfläche für 
•wirklich halten^ sondern nur dann, wenn si^ sich in jeder 
Beleuchtung als. solche aeigtu Hie^u. fehll^ es aberi an 18% 
jpLhri^^n Ephemeriden füi? jeden- einzelnen Fleck in> allen, 
iLichtgestalten des Mondes^ und ehe wi? diese nicht be- 
9itz^n> müssen wie in unjsera UrÜieil sclu* >;opsichtig sein, 
"Wir müssen^ dasselbe nicht auf eine einzige flüchtige Be- 
obachtung gründen; sondern^ wie Schröt^e^ nach, mehr- 
|ährigen Beobachtungen desselben* Gegenstandes. bescheiden^ 
erst Vermuthungen Wcigen, deren Bestätigung ia der Folge 
durch geprüfte Männer "wir noch erwarten*. Ich will also 
hierdurch nicht w^eiteir urtheilen,. sondern nuE dcK Weir^ 
«xmg des. berühmtea Schröter Folge leisten.. 

Auf der hierzu Gehörigen. Kupfertafel IL ist Fig* I. e 
der Fleck Alhazen von der Tafel VI. aus Schröter'sc 
Sei. Fr, Thl. 1. copirt. Schröter sähe ihn in .dieser Ge-^ 
stalt d. 2. Nor. 1788 Ab. 4^ bis 7 Uhr, 4Tage 13Stunden 
nach dem Neumond mit 91 und 161 mal. Vergp. seines. 
7füfs. Hersch,. Teleskops, Seia Abstand vom 'westU 
Mondrande betrug 1^ 4'^, und von der Lichtgränze circa. 
4' 8 ',5. In ähnlicher Gestalt erscheint er in der III. Fi- 
gur, wie ich ihn am 7^ Nov. 1823> 4 Tage 18 Stundennach; 
dem, Neumonde gesehen^ Sein Abstand vom Rande be- 
trug zu dieser Zeit 1' 4",5 und von der Lichtgränze 4^ 
3(y',3. Wie er sich verändert zeigt die Zeichnung des. 
folgenden Tages Fig. IV; wo rechter Hand oder an der 
Ostseite des Flecks Alhazen die schwarze Vertiefung « er- 
schien, die Schröter Tab. LXXIIL* verzeichnet und §.836 
s. W. beschrieben hat Fig. IL, ist die Kopie aus Schrö- 
ter^s AVerk nach seiner Beobacht vom I.März 1797 bei 
nahe 3 Tage nach denä Neumonde, nait 18Öm. Vergr. sei- 
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ne* 13f. Reflektors gemacht; da der Fleck Alhazen 27'',27 
vom IT. Monjclrande abstand, und ihm diese Vertiefung « 
zuerst ins Auge fiel. An das nach Schröter 3 Meilen 
lange Gebirge e zeigt sich in der IIF. Figur eine mit dem« 
selben in Verbindung stehende niedrigere Bergkette 6, die 
sich bis in das Mare Crisium selbst erstreckt, und von der 
am vorigen Tage nichts zu sehen war. Diese Bergkette 
dient bei zunehmenden Alter des Mondes zum Anzeiger, 
vro man den l^leck Alhazen in der Folge zu suchen hat; 
•well derselbe öfters seine dunkle Farbe, auch das Gebirge 
e öfters seine Kennzeichen als Gebirge verliert; die Berg- 
kette 6 aber bei ihrer Sichtbarkeit fast stets auf gleiche 
"Weise, einige unbedeutende Verschiedenheiten abgerech- 
net, in das Mare Crisium hineinspringt 

In solcher hellen Färbung war Alhazen z. B. den 10. 
Decbr. 1823, 2 Stunden SCK vorder ersten Quadratur. Siehe 
Flg. V.; in welcher die unter ihm befindliche Einsenkung 
^ dunkel und von der andern f die sich ihr nähert ge> 
trennt, und nicht wie am 8.Kovbr. im Zusammenhang er- 
schien. Die Vertiefung « war verschvi'-unden, und dagegen 
über Alhazen noch eine in das Mare Crisium hineinsprin- 
gende fast einer Kraterbildenden Bergkette g zu sehen, 
die an die Bergkette h des Gebirges e hinanläuft. Der 
Abstand des Alhazen vom Rande war an diesem Tage 
circa 41". — Am 12. Oct einige Tage nach der ersten 
Quadratur hatte Alhazen ein ähnliches Ansehen, war je- 
doch dunkler und die Einsenkung & hell. Es war aber 
auch der Abstand Vom Rande gröfser. Die sich an b an- 
schliefsende Reihe von Einsenkungen f ging nicht so hoch 
an b hinauf; und das Gebirge e sähe fast einer Vertiefung 
ähnlich, welches vermuthlich daher kömmt; weil ah der 
Seite e eine schmale Vertiefung hinläuft, wie auch die 
Zeichnung vom 10. Decbr. angiebt, die in manchen Be- 
leuchtungen ganz verdunkelt erscheint. 

Den 15. Decbr. 1823 2 Tage 2 Stunden vor dem Voll- 
mond, siehe Fig. VIII., da wieder Alhazen sehr hell und 
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der Fleck h dunkel erschien , sähe man die Einfassuni; 
dieser schmalen Vertiefung Maeder deutlich; auch tief die 
Einsenkung f ^eder hoch an \> hinan. Aber merkens- 
werth \rary dafs Alhazen eine fast unmerkliche Yerbin* 
düng mit dem Mare Crisium zu haben schien. Der Ab- 
stand Alhazens vom Rande war Z&'fi^ JNördL Rand d^ 
Plato vom Rande 2' 29^'. 

Den 18. Novbr. 1823 6 Stunden 42' nach dem Voll- 
mond ^ da der Abstand Alhazens vom Rande nach dem 
Grimald zu urtheilen 49" bejtrug, "war die schmale Ein- 
Senkung an dem Gebirge e auf der Westseite nicht mehr 
kenntlich gewesen , und diese ganze Gegend zeigte sich 
wie fig. VI. angiebt. 

Diefs wird genug sein Hm. Kunowsky zubeweisen» 
dafs Alhazen nicht verschwunden sei. Ich begnüge mich 
daher nur noch hinzuzufügen ^ dal^s diese Beobachtungea 
mit einem 5|iüfsigen Frauenhoferschen Refraktor gemacht 
sind, der die Mondfläche mit einer solchen Präcision dar- 
stellt, dafs man zuweilen glauben möchte , er sei eigends 
zu dergleichen Beobachtungen gemacht Die Messungen 
sind mit einem repitirenden Filar - Lampenmikromater, 
womit dieses Fernrohr versehen ist, und mit I42m. Ver- 
jgröfserung gemacht. Wa* ein solches Mikrometer für ^i- 
ne aufserordentliche Genauigkeit gewährt, berufe ich mich 
auf das Zeugnifs des Hm. Prof. Struve im Jahrb. für 
*1825 p. 2^; als eines Mannes, der durch seine Arbeiten 
und Entdeckungen bekannt^ wohl ein Zeugnifs geben kann, 
das wahrhaften Werth hat Den Durchmesser vou Ca- 
pella, den ich am 4. Novbr. 1823 damit maafs, gab dieses 
vortreffliche Instrument gleichfalls auf 2| Secunde an, wie 
schon der berühn^te Hers che! denselben bestinamt hat 
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♦♦♦♦♦♦♦♦••♦♦#♦♦•♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 



Aatronomisclie Beobachtungen und Naehrieh« 

ten aus New Sud-Wales^ vom Hrn. Prof. Rüm* 

ker aus einem Schzeiben desselben vom 

23*Sept. 1823 *)♦ 



Ich hoffe I clar$ die Ihnen» vcm Zeit lu Zeit geschickten 
Briefe y meine astronom, Beobachtungen enthaltend, richtig 
angekommen sind **)• Hiebei erfolgen nun meine Origi- 
nal-Beobachtungen der Sterne, mit welchem ich den 1822 
im Jun. zurückgekehrten Kometen verglichen habe, 

♦♦*) Microm.-Thle. Decl. 

2. Jun. 10U39'2S'' ♦6Gr.K— 8^11 K 9'',65 SüdK 

3. — 11 . *6Gr. K + 18^ K 10 ,86 SüdL 

4. — 11 3 . ♦6Gr.K + 5(y K14,543Südl, 

*) Disses Schreiben ging den 8- JuL d. J. bei mir ein. Hr. R. 
schreibt: Ihren Brief vom 3. Sept. 1822 erhielt ich am 3. Sept. 
1833. Freilich kommen oft Briefe aus England in 4 Mona* 
ten an. Zu Yasco de Gama^s Zeiten hätte es mich weniger 
befremdet» meine Briefe ein ganzem Jahr unterweges xu se» 
hen. Von Doct Olbers habe ich einen Brief an den Gou- 
Terneur addressirt^ erhalten. Dies ist es alles, was seit mei« 
»cm Hiersein (3 Jahr) eingegangen ist. Ihr Brief vom 1. 
Mai 1821 erhielt ich in Rio Janeiro. Sonderbar genug, dafs 
imsere Briefe* selteb oder gar nicht iit Paraitiatta ankommen-, 
dahingegen doch vom Hrn. R« von Zeit su Zeit einer er* 
scheint. B. 

**) Wenigstens gröfstentheils , ihr Inhalt kommt in den astron. 
Jahrbüchern 1825 u. 2S vor. B. 

***) Die Zeit ist Stemzeit. IC — bedeutet der Komet ging ua 
gr. Aufst. vor den Stern her. £. 4- der Komet folgte. 
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Mictoin.-TM«. DecL 
S.Jun* IIU V . *6.Gr.K+33'' K 5«,34 Nördl. 

6. — 11 7 38 *6.Gr.K + 197 ,7 K 5 ,20 Nördl. 

7. — 11 3 10 ♦ K + 43 ,35 , K 18 ,67 Nördl. 

11 33 {' ji K— 206 . K 286 Nördl. 

8. — 11 17 25 32ä K — 101 . K 19,224 SüdL 

9. — — * K— 9- . K 8 ,24 SödL 

10. — 11 20 * K— 30- . K26,71 SüdL 

♦ K — 104 . K16,67 Südl. 
Der letzte Stern wirc( nach H. C. haben 
100. 51. 29. AR. : 100 29' 46^. 

11.— 11 24 39*6.7.Gr.K— 47,17 K 18 ,49^ Nördl. 

— — — — *6. K — 71 ,5 K 25 ,68 Nördl. 

12. — 11 40 *7.Gr. K-f '-S ,28 K 24 ,66 Nbrdl. 
, — — — K — 32,89 K41,33 Nördl. 

beide Sterne stehen in der H. C ' 

13. - 11 47 56 ♦ . K+ 3'15",5K24",36 Südl. 

S. H. C. pag. 44. 
11 40 32 * . K-f-ll40,32K 9 ,46 Südl. 

14. — 11- 55 . *6.t K+ 1 SO ,7 KW) ,61 Südl. 

. ♦ . K+ 3S ,67 K 15 ,84 SüdL 

11 47 14 ♦ . K+ 25 ,8 K 5 ,44 NördL 
— — . * . K+ 43 K ,05 NördL 

15. — 11 40 48 *8.Gr. K4- 1 58 ,7 K 6 ,04 Südl. 

1- — . *6J, K-j- 1 53 ,8 K 6 ,17 NördL 

12 3 27 *7.Gr.K— 24 , K 17 34 NördL 

19.— 11 51 20^,«cp^ /K— 45,07 K . 2 ,85 NördL 
12 15 43 ^7^'^'IK— 39,36 K 2 ,105 NördL 

12 33 41 . . K— 36 ,4 K ,79 Nördl. 

Diesen Stern finde ich noch, in keinem Yerzeichnifs. 
Am 20; bestinomte ich durch- 3 Sterne der H.C;, dessen AR. 
1100 41/ 4(y/ u. Abw. 1» 32' 25" S. 

Diese und vorige mittlere Oerter zur Vergleichungs- 
zeit, habe ich unter andern. aus. der H. C. abgeleitet, und 
darnach die £yr. — mitgetheilten Oerter des Kometen be> 
stimmt Seitdem aber habe ich die mehrsten dieser Ster- 



Digitized by CjOOQ IC 



i5f Sammlung astronmiscber Abbamäuitgen, 

ne selbst beobachtet, und daraus ihre mittL Oerter fiir 1. 
Jan. 1623 die gleich folgen, beredmct Auf meinen Mi- 
krometer kann man sidi rerlassen, 23,0 Theile desselben 
sind vom Sirius in 1' 44",87 durchlaufen, also hält jeder 
Theil 65^^588 im Bogen. Viele Beobachtungen anderer 
Sterne geben das nemliche: 
26.Jun. 12ül6'53«* . K— 2' 6%42 

12 16 53 * . K— 2 12,5 
21.Jua.12 8 27 * . .K+ 31,55 
22. Jun. 13 18 46 * . K— 23 ,5 
23.Jun. 12 52 38 *6.7.Gr. K+1 32 ,44 

12 51 36 *8.Gr. K+ 20 ,75 

12 57 30 *7.8.Gr. K— 14 ,5 
Biese 3 Sterne stehen in d. H.CI, 2 bei Bpde, 1 bei 
Piazzi. 

Jetzt lüge ich noch die mittlere Oerter der mehresten 
dieser Sterne für den Anfang 1823 hin^ wie ich sie aus 
meinen eigenen Beobachtungen abgeleitet. Die Elemente 
der,Ab«(T. und Nutatioa in AR. und DecL> sind nach t. 
Zachs Aberrationstafeln eingerichtet *). 

Precefs 
in AR. 



K 15^02 Südl. 
K27,04 Südl. 
K ,67 Südl 
K 2 . Südl. 
K 23 ,13 Südl 
K 12 ,10 Südl. 
K ,53 Nördl. 



Jun. 

2 
3 
4 
5 



10 
10 
11 



AR. med. 


An- 
zahl 




der 


G. M. S. 


Beob. 


92 46 33i4 


3 


93 42 24,8 


4 


94 34 8,4 


4 


96 12 14,8 


. 5- 


97 27 26,0 


5 


98 50 14,1 


5 


99 47 23,5 


1 


loa 32 11,7 


2 


101 32 8,3 


3 


101 38 33,0 


4 



52«024 
52 ,038 
64 ,750 
51,403 
50,531 
50 ,496 
49,972 
49 ,718 
49 ,039 
48,993 



Decl. med. 

^ö^dl. 
G. M. S. 

17 50 12,9 
17 4 54,3 
16 20 30,9 
rl5 -27 35,2 
13 8 4,6 
13 4 44,7 

11 0,3 
9 5 41,6 
8 57 57,3 



An- 
zahl 
der 
Beob. 

4 
4 



5 
5 
5 

2 
1 
4 



Precefs 
in Decl. 



— 0,966 

— 1,291 

— 1,593 

— 2,219 

— 2,600 

— 3,417 

— 3,664 

— 4,001 

— 4,040 



*) Hr. R flink er setct solche ffit jeden Stern bis znr 5ten De- 
ciniAlttelle an. Allein die Breite des Oetar<FomiSt« meinet 
astion. Jahrb. erlaube es nicht sie herzuietzen. Zufolge der 
jedetnaai bekannten Liuge der Q uuä des Q ([ sind beide 
aus d«n Tafeln Uicht; zu entnehiaes. . . B. 
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Jun. 


G. m: s. 


12 


102 16 0^ 


13 


103 12 40,5 


14 


103 48 38,1 


14 


104 7 42,1 


14 


104 4 39,6 


15 


104 4T 56,5 


15 


104 49 3,7 


19 


HO 5 23,8 


20 


111 46 29,6 


20 


111 47 59,3 


21 


112 31 11,6 


23 


115 25 0,9 


23 


115 42 39,2 


23 


115 52 19,3 



4 
1 

2 

2 

, 1 

-2 

5 

7 
2 
3 
1 
7 
3 
2 



4S",596 

48 ,006 
4T ,990 
47 ,894 
47 ,479 
47 ,405 

45 ,392 
44,932 
45,000 



G. M. 

7 51 



Si. 
8,0 



6 10 54,7 
6 9 6,0 

4 27 0,2 
Südlich. 

1 32 45,1 

2 46 15,4 



2 
2 



6 
8 
3 



— 4,257 

-4,779 

— 4,885 



^5,123 
+ 6,871 
+ 7,431 



43 ,119 8 44 30,3 7 + 8,593 

43,055 8 57 29,4 2 4-8,683 

42 ,979| 9 12 25,9 1 1 -|- 8,735 

Beobachtete Solstitien im Dec. 1832 und Jun. 1823 zu 

Paramatta, hievon «ind nur einige' der ersten von mir seihst 

gemacht. Die übrigen vom Gouverneur angestellten hab«. 

ich auch alle berechnet"*). 

Aus 13 Beobachtungen vom 14. bis 28.Dec. 182^ er<- 
gab sich im Mittl, Zenith-Dist. centr. 10»20^ 52^54 Südl., 
<L und © Nut. -f 5^67 ; red. auf 

I.Jan. 23 + 0,01 = 10 20 58 ,22 . 
Mittl. Zenith-Dist Ö Im Solst. 

TDec. red. auf I.Jan. 23 — -i- 57 16 25 ,70 

Mittl. Schiefe = f diff. 23 27.43 ,79 ' 
Breite von ParamatlajSnmme 33 48 42 ,0 

Ans 12Be9bachtungen vom Il.Jun. bis l.Jul. 1823'er'- 

gab sich Mittl. Zenith-Dist. centr. 57016^31^08 N. 

(L und Nut. — 4",32 red. auf ' 

I.Jan. 23 + 0,25 — 57 16 27 ,01 
Mittl. Zenith-Dist iha Solsh Dec. auf 

1. Jan. 23 red. 1 20 58 ,22 

i Summe Breite von Paramatta 33 48 .42 ,61 
f difü Mittl. Schieie 23 27 44 ,39 

*) Ein« Tafel ab«r du beobachtet« Selititiam Jun. 1822 ttekt 
im Jahrb. 1826 Seit« 108. Ton den beiden gegenwbtigen 
kann ich aus Mangel des Rannt, nur die ReiuluM im Mit. 
tel aus den Beobachtnagea heneuen. 
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E$ erfolgen hierbei noch meine eigene Yerstrche mit 
dem Kater»chen Pendiü zu Paramatta» welcher in Lon- 
don, in einepi Mittl. OTag auT« Niveau des Meeres red. 
im Vacuo bei 60^ Temperatur 86090^372 Schwingungen 
machte. 









beob. Schtno- 


Red. auf 


SchwJn- 


^823. 


Th. 


Bar. 


gungen 
in 24 St. 


600 Fah- 


goDgen 








rtinheit 


24St.beI60O 


d&.Aug. 


54.57 


29,59 


86017,249 


— . 2,297 


86014,952 


29. - 


•64,30 


29,60. 


18,739 


— 2,411 


16,32S 


3a — . 


56,20 


29,59 


16,241 


-1,607 


14,684 



Mittel — 86015,305 
Jled.TregenTh.u.^ar.aui'«Niv«au u, bei 6OOF. }- 6,492 

Schwingungen 86021,797 

tJnterm 21, Juli erhielt ich ein Schreiben vom Hm. 
ßr» Otbers aus Bremen , mit den nachher folgenden 
astron. Bemerkungen, und zugleich einen, auch bei ihm 
aus Kew Sud -Wales eingegangenen Brief des Hm. Rüm- 
k^r Vom 23. Oct 1823. Dieser ist fast vom nemlichen Inr. 
halt, als der obige &a mich gerichtete, den ich gleich 
nach dem Abdruck im' Original Hm. Prof. Encke ge-^ 
schickt habe. Hr. Dr. Olbers wünscht bei dieser G^ele- 
genheit, zum Besten der Wissenschaft, mit mir aufrieb* 
tigst, dafs die unschätzbare astronomische Anlage in New- 
Sttd-- Wales, die wir eigentlich dem Hm. Gouverneur Sir 
Thomas Brisbane^ der selbst ein trefiicher Astronom 
und Beobachter is^ verdanken, unter seinem Schutz femer 
gedeihen Und üi^s noch mit manchen, wichtigen Beobach- 
tungen und Entdeckungen aus jener Gegend d^ Südlichen^ 
Halbkugel erfreuen möge. 

Bode. 



t 
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Aus einem Schreiben des Hm« A. Ritz aus 
Gnadenfeld bei Cosel in Schlesien 9 vom ij* 
Dec. 1823, und Bemerkungen darüber vom 
Hm* Geheimenrath Pastor ff in Buch- 
holz vom 12« Jul. 1224. 



EvT» •— d^nke Ycrbindlichst für die Aufnahme meine« 
Aufsatzes: Ueber die, für eine Photosphäre der Planeten 
gehaltene Licht crscheinung, im astron. Jahrb. 1826. S^ite 
1^ u» £ Zugleich nöthigt aber mich Wahrheitsliebe und 
PBichtgefühl zu dem Geständnifs, ^afs ich jet^ nach An- 
sicht der vom Hm. Justiz -Comnaissionsrath Kunowsky 
darüber gegebenen schätzbaren Bemerkungen ♦), meino 
Erklärung und mathematische Berechnungen der Entse* 
hungsart jener Erscheinung, für gänzlich ungegründet 
halten mufs **). — — -r* 

Ew. — ersuche nun zum Schlufs, in . dem nächsten 
Bande Ihres astron. Jahrbuchs anzuzeigen« ^^Dafs ichjetzt^ 
vollständiger von den bei Bildung der sogenannten Pho- 
thosphäre statt findenden Umständen unterrichtet, meine 
Erklärung ihrer Entsehung als ungegründet zurücknehme^ 

*) Sie stehtn im. astron. Jabrb. iS26 Seite 201 n. f. 

**") Des eingescIiTänkten Raums "wegen kann ich den ganxen Tn- 
Iialc dieses Briefes hiclit hersetzen. Ich hatte solchen anch 
Hm. Geheimerath Fastorff mitgetheilt, "vroranf ich dessen 
obige Antwort erhielt , die geradehin auf die Wirklichkeit 
dieser Erscheinung» nach Erfahrung sich •tiiut. 

B. 



Digitized by VjOOQIC 



isd Sammlung astronomischer Ahbanälungeny 

oline Jedoch den Phänomen im geringsten objectTve Rea- 
lität zuschreiben zu 'vrollen.^ 

Noch bitte in meinem vorigen Aufsatz Seite 195 und 
Seite 254 nahe am Ende, überall das Zeichen '^ Zoll statt ^ 
Fufs zu lesen, und Seite 197 Absatz 2 Zeile 5; D statt B^. 

Aus dem Schreiben des Hm* Geheimerath Pastor ff. 

Da(s Hr. Ritz seine mathem* Demonstrationen über 
aie Nichtexistenz der Photosphäre durch einen Aufsatz im 
astron. Jahrb. veranlafst zurücknimmt, uiid wünscht, dafd^ 
Sie dies bekannt machen müditen, ist mir um so lieber, 
weil alle anali tischen Berechnungen nach dioptrischenund 
katoptrischen Grundsätzen imd Erfahrungen imd den mir 
vom Hm. Frauenhofer selbst, sub rosa mitgetheilten 
Brechungsverhältnissen, Gröfsen der Radien der Convexi- 
iät und Concavität des Objectivglases meines Refractors 
gemäfs, keinesweges diese Täuschung, weder durcK 
Reflex noch durchRefraction sich ergebenkahn. 

Alle meine Versuche, ob etwa Polarität diese Erschei- 
nung hervorbringen kOnne, sind vergeblich gewesen. Itm 
mer stellte sich solche um 9, 2|* und t? mit gleicher Deut- 
lichkeit dar, <r und C weit weniger, bei erstem nebelar- 
tig sich verlaufend; bei letztem Kometenartig- neblicht 
Hiezu kömmt nun noch, dafs wenn der scheinb. $ Durchm. 
den vom 2|- oder t? genau oder beinahe gleich erschien, 
dennoch die Durchm. der Photosphäre sehr verschieden 
waren. Z. B. den 9. Aug. 22, beim 9 Durchm. 12^' hatte 
ihre Photosphäre unr 3— 4U. Morg. 4 Min. im Halbm. d. 
IS.Oct 22. Ab. JOU. wo "bDurchm. 19^' betrug, zeigte 
seine Photosphäre 1' 48'',4 im Halbm. ^ Man sieht nicht 
ein, dafs, wentl die Erscheinung ein täuschender Schein 
wäre, die Photosphäre der scheinb. Gröfse des Planeten 
unter sich proportionel bleiben müfste. Dies ist, aber kei* 
mesweges der Fall ♦). — — 
*) Hitmiit hsltt ick diese Controrerie fOr abgt scUoMeiu 

Stern. 
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SteTnbedeckung«a, von Hra. Prof. Ritter Bes« 
sei und Hrn. Dr. Argelander auf der Uni* 
, versitäts -Sternwarte in Königsberg im 
Jahr 1822 beobachtet *)» 



1822. 

27. Apr. Eintr. ein. •!. Gr. am dunk. «R. 9ü55' 18'',34 W. Z. 

29. — Eintr. Regulus am dunk. ^R. 10 18 42 ,14 — 

3a — -- da — — ~ 16 34 18 ,04Steniz. 

1. Mai v 'ü — — — 11 ll 46 ,83 — 

6. Spt — e Plej. am heUen CR. IS 58 42 ,12 W.2. 

__ —c— — — — 16 3453,52 — 

— — Amtr. c — — dunkeln — 16 65 55 ,19 — 
« -, _ m — — — — 17 i 37 ,94 ~ 

— — — e — — — — 17 2 56,25 — 
31. Oct Eintr. b — — hellen — 21 12 38 ,9 Stenia. 

— — — d— — — — 2128 35,9 — 

— — Au»lr. b — — dunkeln — 21 46 12 ,3 — 
Einfc , — — hellen — 21 56 29 ,8 — " 

— — Austr. d — — dunkeln— 22 20 53 ,3 — 

— — Eintr. f — .— heU«i — 22 33 27 ,2 — 

— — Austr. p — — dunkeln — 22 47 41 ,6 — 

— — — , — — — — 22 50 29 ,5 — 
_— -- f— _. — — 232238,9 — 

— — — h— — — — 23 28 52 ,1 — 

*) Am dtt VIII. AbtlieUiuig der Königtbergec Bcobaditiuigen 
«udehnt, B> 

1827. 
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Methode die Theilung eines Sextanten zu be* 

richtigen. Vom Hrn» Doct. Westphal^ bei 

seinem Hiersein mitgetheilt den 24»,Julr 



Der Sextant, lei -vrclchcm diese Methofle angewendet' 
ward, -war unmittelbar von 2(y zu 2(y gctheilt, und 13®' 
oder 39'Theile des Limbus entsprachen 40 Theilftn des' 
Vemiers : er gab also SCK' an. Indessen hatte der Mecha- 
niker wenigfe Sorgfalt bei derEintheilung des Instrument« 
bewiesen, indem nicht blofs diö Theilstrich ziemlich un- 
gleich In der Dicke waren, sondern auch z^vischen den 
Theilungsintervallen eine selbst dem blofsen Auge beinerk- 
liche Verschiedenheit statt fand» Der erstere Fehler -war' 
nicht eigentlich zu verbessern, doch konnte seine Einwir-' 
kung durch grofte, beim Ablesen anzuwendende Sorgfalt 
fast unmerklich gemacht werden; für die Ausgleichung 
des 2ten aber ward nachstehendes Verfahren angewendet.^ 
Man nahm vorläufig den ganzen Bo^en Von 0^^ bis 
130® als richtig, oder als = 130^ an, und suchte nun in- 
dieser Voraussetzung dife Gröfse der Bögen von 0^ bis 13V 
von 130 bis 260 u. s. w., 2ü bestimmen. Diese hätten,' 
w^im die Theilung richtig gewesen wäre, jedes für sich 
dem ganzen Bogen des Vemiers gleich sein inüssen; ^^^h^ 
zeigte ^chon eine oberflächliche Vergleichung, dafs sia 
sämmtlich um ein weniger gröfser wären. Um . diese Un- 
terschiede nach einem bestimmten Maafse anzugeben,^ 
wurde die Scheibe, welche als Kopf der* Schraube för die 
feine Bewegung der Alhidade dient, mit einer Eintheilun^ 
von 48TheiIcii versehen, und an der Alhidade selbst ein 
entsprechender Zeiger angebracht, pait dessen Hülfe loaan 
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fieie nach iio geringe Drehung der Schrduber messen konn*- 
• te. Oftmals Mriederholte Vergleichungen zeigten, d^fs 4 
Umdrehungen der Schraube und 4 Theile der Eintheilung, 
also überhaupt 196 Theile einem Grade des Limbus, oder 
ITheil einem Bogen von 18^^ gleich wären. Die Alhida- 
densc)iraube vrar zwar nur, wie gewöhnlich, von Messing, 
und Kalte beim Uebergange aus de^ Umdrehung nach ei- 
ner Seite in die nach der entgegengesetzten Seite einen be- 
deutenden todten Gang; doch zeigt die ganze folgende 
Operation, dafs man sich, was auch schon ohnedies vor- 
auszusetzen war, auf die Richtigkeit und Gleichmäfsigkeit 
des Ganges der Schraube verlassen könne, wenn nur nicht 
mehr als eine halbe Umdrehung derselben, oder 24 Theile 
ihrer Eintheilung in Anwendung gebracht würden; es sind 
aber wiiklich bei der folgenden Operation viel weniger 
Theile gebraudit worden. Der todte Gang der Schraube 
"ward dadurch vermieden, dafs keine Messung eher ange- 
fangen wurde, als bis nicht die Schraube in der anzuwen- 
denden Richtung wenigstens eine ganze Umdrehung ge- 
quacht hatte* 

Nachdem auf diese Weise ein Maafs für sehr kleine 
Bögen des l^imbus festgestellt war, wurden durch Yer- 
gleichung der oben erwähnten Bögen von 13^ mit dem 
ganzen Bogen des Vemiers die Unterschiede zwischen 
beiden bestimmt Es wiirden überhaupt 24 Vergleichun- 
gen, 12 vorwärts und 12 rückwärts angestellt; die folgen^ 
de Talel enthält die ersten 6 derselben. 

I Unterschiede j Mittel im 

. Bogen I vrw. | rekw | vrw. | rc kw | vrw. | rekw | Bogen. 



(fi bis 13« 



13 
26 
39 
52 
65 
78 
01 



— 26 
~ 39 

— 52 

— 65 
~ 78 

— 91 

— 104 
104 - 117 
117 — 130 



8i 
1 

I 

4 



6 

7f 

5| 

4 
4| 



9^ 
H 

H 



5| 

51 



7 

ll 

2 

P 

7 
5 
4 
S 



2' 

2 





1 

1 

2 

1 

1 



1" 
43 
23 
37 
61 
37 

8 
29 
12 



1 32 



Digitized by CjOOQ IC 



Beobacttuttgen und Naebricbten^ 175 

Die BCttel aus allen 24 Yergleickimgeii enthält di> fol- 
gende Taieh. 

Bögen. I Mittel 



QO i>i8 


13» 


1' 


55'< 


13 - 


26 


2 


42 


26 — 


39 





28 


39 - 


52 





48 


52 — 


65 


1 


44 


65 — 


78 


1 


34 


73 - 


91 


2 


6 


91 — 


104 


1 


20 


104 — 


117 


1 


14 


117 - 


130 


1 


29 



Snmme | 15' 2(y' 
Also ist lOmal die Länge des ganzen Bogens des Yer- 
niers + 15^ 2(y' = 1300, folglich die einfache Länge die- 
ses Bogens = 12» 58' 28", da sie eigentlich 13» sein sollte. 
Indern man nun zu dteaen 12^ 58^ 28^ die oben gefunde- 
nen Mittel addirt, erhält man die Länge der einzelnen 
Bogen von (fi bis 13®, von 13^ bis 26^, u. s. w. und durch 
die Addition dieser letztem die Länge der Bögen von 0^ 
bii 200, 00 bis 390 u. s. w. Beide enthält die folgende 
Tafel. 



Bögen. 


1 Länge. 


Bögen 


Länge. 


00 bis 130 


130 0* 23" 


0« bis 130 


130 (y 23"" 


13 — 26 


13 1 10 


— 26 


26 i 33 • 


26 — 39. 


12 58 56 


— 39 


39 29 


39 — 52 


12 59 16 


— 52 


51 59 45 - 


52 — 65 


13 12 


0- — 65 


64 59-57 


65 . - 78 


13 2 


— 78 


77 59 59 


78 - 91 


13 34 


— 91 


91 33 


91 — 104 


12 59 48 


— 104 


104 21 


104 - 117 


12 59 42 


— 117 


117 3 


117 - 130 


12 59 57 


0—130 


130 


I^achdem a 


uf solche Wei. 


se die Lange < 


ler Bogen von 



130 zu 130 bestimmt war, wxirde jedes derselben in 3 
gleiche Theile von 4}0 zu 4jo getheilt, und diese einzel- 
nen Theile mit dem nur um sehr weniges kleineren Bo- 
gen des Vemfers vom Indexstriche bis zum 13ten Theil- 
striche, oder von n<> bis n« 13 verglichen. Jede dieser 
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Vetigl'eidiun^en Tmrde 3mai vornrSrU und 3mal rückVrärts 
gemacht, aus aUen 6 Bestimmungen das Mittel genommen, 
und hieraus die GrOfse der Bögen des Limbus von 4^o zu 
4|0 mit Hülfe der schon bekannten Längen der Bogen 
von 13" bestimmt Zuglach Tvurde aus je dreien dieser 
Yergleichungen ein Werth für die JJbrtge des Bogens des 
Yemiers von n* bis vfi 13 erhalten. Sodann wurde die- 
selbe Operation für die BOgen von n*'13 bis n* 26 und 
von n* 26 bis n* 39 wiederholt, und hierauf aus allen 3 
Bestimmungen das Mittel genommen, welches sich also 
auf 18 Yergleichungen gründet Die folgende Tafel ent- 
halt alle diese Bestimmungen von lo bis 39<*. 

mh«« I I.V«rgL Ill.Vorgl. 
BOgW». „oo.n5l3|n«13-n«26 



iii.y«igi. 

ii"»26-n<>J9 



4019' 45" 

20 3 

30 34 

19 36 

20 3 

21 32 
20 1 
19 33 
19 22 



Mi"«l. IvoW« 



OObis 4*0 4019'52" 4« 19' 38" 
• 4^_ 8| 19 53 20 3 

85H-13 20 37 20 43 
13 — 17J 19 28 19 39 
171— 2ll 20 11 20 6 
2lf— 26 21 31 21 24 
26 —30* 19 50 20 
305_34| 19 33 . 19 31 
34|— 39 19 33 19 25 
Aufserdem gaben . die 3 
^e-für jeden der Bogen n« 
n' 26 biji n* 39 des Yemiers, 
von n*0 bis n«13 von n» 13 



4019^45" 
20 
20 38 

19 34 

20 7 

21 29 
49 57 
19 32 
19 27 



4019/45« 

8 39 45 
13 0^ 
17 19 
21 40 
26 1 
30 21 
34 41 
39 



57 
4 

33 

30 
2 

29 



40 13/ 



37" 

31 

39 

42 

40 

38 

37 

35 

44 

41 



40 13' 
12 



Yergleichungsreihen lOWer- 

Q bis n«13, ««13 bis n»26," 

nämlic^i: 

bis n°26 von n»26 bis n» 39 

^ 40 12' 45" 
45 
; "45 

46 
39 
■ 44 
36 
41 

48 > 
54 



9" 
55 

9 

6 
11 

5 

6 

1 

10 
11 



Mittel 40 13' 38" 



,40 12' 44" 



40. 13' 6" 

Die so gefundene^ Werthe d«r BOgen von 0" bis 4|", 
von 00 bis 8|0 ^. s. -vT, gründten sich a)if die früher ge- 

funde- 
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.fundenen Werlhe der Bögftn von 0^ bis 13^, ton 130 bis 
260 u. 8. w. Es schien indessen der Mühe werth zu sein, 
unabhängig von jenen frohem Bögen den ganzen Limbus 
nach den Bögen von 4^^ zu 4^^ zu bestimmen, obgleich 
sich im voraus übersehen h'efs, dafs hier eine gröfsere Un- 
sicherheit statt finden müfste, vorztigh'ch weil sich diese 
letztem Bestimmungen nur auf 18, die frühem aber auf 
24 Vergleichungen begründen. Wenn aber dennoch keine 
grofse Unterschiede zum Vorschein kämen, so könnte man 
daraus mit ziemlicher Sicherheit auf die Richtigkeit der 
ganzen Operation schliefsen. Die folgende Taxel enthält 
in der ersten Kolumne die früher gefundenen Werthe der 
Bögen von 0^ bis 13^, von 0^ bis 26^ u. s. w., in der 2ten 
die nach den Bögen von 4^0 bestimmten; in der dritten 
die Unterschiede zwischen beiden 



Erste Bestimmung. 


Zweite Bestimm. 


Unterschied. 


13» (y 23" 


13« 0' 21" 


— 2" 


26 1 33 


26 1 48 




V 15 


39 29 


39 39 




- lÖ 


51 59 45 


51 59 51 . 




- 6 


64 59 57 


65 a 1 




- 4 


77 59 59 


78 5 




- 6 


91 33 


91 50 




-17 


104 21 


104 49 




-28 


117 3 


117 17 




-14 


130 


130 


' 






Der gröfs^e Unterschied ist noch m'cht so grofs als 
der kleinste Werth, welchen der Sextant ohne Scliätzung 
angiebt, nämlich 30'^ 

E,s wurden hierauf .die einzelnen Bögen von QXy zu 
20' mit den einzelnen Theilen des Vemiers verglichen, 
und hieraus mit Hülfe der bekannten Gröfse der Bögen 
von 4jo die Gröfse der einzelnen Intervalle des Limbus 
und des Vemiers bestimmt Jedes der Intervalle eines 
Bogens von 4jo wurde einmal vorwärts und einmal rück- 
wärts mit einem Intervall des Vemiers verglichen, und 
diese Operation mit 3 andern Intervallen des Vemiers 
1827. M 



'1 



N 
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wiederliolt; hierauf "vriirde aus alleB 8 Bestimmungen das 
Mittel genommen« Zugleich erhielt man die Werthe von 
4 Intervallen des Yemiers« Als Beispiel ^rd hiar die 
Bestimmung der Gröfse der 13 Intervalle dA% Bogens von 
300 2(y bis 340 4(y aus der Yergleichung mit den Inter- 
vallen des Veiniers »• 16, n» 17, n* 18 und n* 19 mitge- 
theilt; wobei z\x bemerkten ist, dafs diese Vergleichui\gen 
zu den minder gut mit ein^der übereinstimmendea. ge- 
hören. 



, . Summe |173|S24|539|267 

also ist: 

13X(nM6) + l730=40 19'32'' folglich nol6=z= 19^45" 
13 X(n* 17) + 5240 =40 19' 32^ n^H^iiQ'ii^^ 

13X(nol8)+S3y =40 19^32^ nolSsl^lö'^ 

13X(nol9)+267'=4M9'32'^ itol9==19'37'' 

Hieraus finden sich Fär jede der 4 Vergleichungen die 
Werthe der Bögen des Limbus von 20' zu 20^ und zu- 
gleich die Längen der ganzen Bögen von (fi an, nebst 
dem Mittel aus ihnen; die beiden folgenden Tafeln ent- 
halten diese Resultate- 
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L ' 


Taf eL 






Intervalle des 






, 




Liiahvis. 


I. 


TL 


in. 


IV. 


30P bi» 30|0 


19^ 440 


19* 42" 


19' 41" 


19* 46" 


30| — 31 


20 5 


20 1 


19 53 


20 


3t — 31* 


19 56 


19 56 


20 2 


19 59 


31 f — 31| 


19 51 


19 49 


19 48 


19 46 


3l| — 32 


20 7 


20 10 


20 11 


20 14 


32 ' — 32} 


19 56 


19 54 


20 


19 59 


32* — 3^ 


19 46 


19 42 


19 48 


19 53 


32» - 33^ 


20 7 


20 8 


19 58 


20 6 


33 — 33J 
33| - 33| 


19 56 


19 54 


19 55 


19 66 


20 2 


19 56 


20 7 


19 58 


331 — 34 


20 2 


20 15 


20 7 


20 2 


34$ -3^ 


19 51 


19 52 


19 55 


19 53 


20 2 


20 6 


20 2 


20 



II. T a f e I. 



,1. 1 


li. 1 


lil. 1 


IV. 1 


Mittel 


3O039'44" 


300 39^42" 


30039'41" 


30939'46" 


300 39^43" 


59 50' 


59 44 


59 35 


59 46 


59 44 


31 19 46 


31 19 40 


31 19 37 


31 1^45 


31 19 42 


39 38 


39 30 


39 26 


39 31 


39 31 


59 45 


59 40 


59 37 


59 45 


59 42 


32 19 42 


32 19 35 


32 19 38 


32 19 44 


32 19 40 


39 28 


39 17 


39 26 


39 37 


39 27 


59 36 


59 26 


59 24 


59 43 


59 34 


33 19 32 


33 19 20 


33 19 20 


33 19 39 


33 19 28 


39 35 


39 17 


39 27 


3937 


39 29 


59 37 


59 32 


59 35 


' 59 39 


59 36 


34 19 29 


34 19 25 


3419 30 


34 19 32 


34 19 29 


39 32 


39 32 


39 32 


39 32 


39 32 



Bei dem so erhaltenen Mittel ist vorausgesetzt wor- 
den, dafs der Bogen von 30^ 2(y genau richtig sei; da 
aber derselbe oben zu 30^ 21' 30" gefunden vrorden, so 
müssen zu allen Resultaten noch 1' 3(y' addirt werden» 
um die wahren Werthe der Bögen zu erhalten. Auf diese 
Weise sind die sämmtHchen Werthe der Bögen von 0^ 
bis zu jedem TKeilstriche des Limbus bestimmt worden: 
die folgende Tafel enthält den Anfang dieser Resultate 
von 00 0' bis 380 (/. 

M 2 
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00 C 0" 


7« 39^33" 


15«20'13'» 


230 0*14'' 


300 41' 13* 


19 55 


39 34 


40 13 


■26 11 


31 1 14 


40 3 


•8 19 40 


16 2 


40 3 


21 12 


10 6 


39 46 


. 20 3 


24 1 


41 1 


19 59 


•59 52 


• ^9 65 


30 17 


32 1 12 


39 56 ' 


9 19 46 


59 57 


40 20 


24 10 


59 Sl 


39 55 


17 19 67 


25 «27 


40 57 


H 19 41 


10 eis 


39 61 


21 23 


33 4 2 


39 37 


20 46 


59 46 


41 39 


20 58 


59 45 


40 43 


18 20 9 


26 1 33 


40 59 


;j 20 8 i 


11 48 


40 € 


21 29 


34 4 5 


40 6 


20 45 


59 54 


4126 


20 59 


4 0' 


40 27 


19 19 56 


27 1 19 


44 2 


19 45 : 


12 27 


40 17 


21 30 


35 58 


39 28 


20 30 : 


20 12 


41 21 


20 43 


59 47 ' 


40 23 


20 26 


28 1 21 


40 44 


5 19 29 


13 23 ^ 


40 28 


21 16 


36 42 


39 37 


20 20 


21 14 


41 17 


20 31 


69 31 


40 15. 


2010 


29 1 17 


40 35 


6 19 54 


14 a 13 


40 4 


21 1^ 


57 43 


39 44 . 


20 3 


22 7 


41 7 


20 38 


59 36 


40 1 


20 9 


30 1 8 


40 31 


7 49 33 


16 13 


40 4 


21 30 


38 37 



Zugleich erhielt man aus diesen Bestimmungen die 
Gröfse der einzelnen TheilungsintervaUe des Yemiers. £s 
gaben nämlich, wie man oben gesehen, jede 4jo den Lim- 
bus der Wcrlhe von 4 Intervallen des Vemiers, so dafs 
also zur Bestimmung der 5ämmi;Iichen 40 Intervalle des. 
letztern eigentlich nur 433^ des IJmbus nöthig gewesen 
wären; da aber die Operation fast über den ganzen Lim- 
bus ausgedehnt wurde, so «rluelt man iür jeden dieser 
Intervalle 2 bis 3 von einander ganz unabhängige., an ver- 
schiedenen Stellen des Limbus gemachte Bestimmungen. 
Bei diesen finden sich hin und wieder gröfsere Unterschie- 
de als man erwarten sollte; dies kommt aber daher, dafs 
die Theilstriche sowohl auf dem Limbus als auf dem Vcr- 
nier zum Theil etwas undeutlich sind, und also je 
nachdem die Beleuchtung verschieden ist, ein konstanter 
Fehler von W bis 15'^ entstehen kann, der aber 
durch eine dritte Bestimmung ausgeglichen wird. Die 
folgende Tafel enthält die Gröfse dieser Intervalle von no 
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bis n* 26 nach 2 oder 3 Bestimmungen,. :däs Mittel aus 
denselben, die Gröfse der Bögen vom Anfange bis zu je- 
dem Tkeilstrlche, eitdlick die Unterschiede dieser Bögen 
yon den -wahren Werthen;y welche sie hab«n müfsteiii. 





' 


\ 


Bögen viK^ 
iv» an |t Untersch. 


Interv. 


I. 


II. 


IIII4 Mittel 


1 


1-9' 22" 


29" 


19' 26" 


0» 19' 26" 


. 


1-4" 


2 


29 


35 


. 32 


38 58 


- 


- 2 


3 


22 


21 


l 22 


58 20 


- 


r 10 


4 


33 


34 




35 


t 17 55 


- 


- 5 


5 


54 


65 


1 


55 


37 50 


'• ^. 20» ■ 


6 


43 


41 




42 


.57 32 


— 32 


7 


5 


9 




7 


2 16 39 


— 9 


8 


12 


13' 




13 


35 52 


+ 9 


9 


41 


46 




y ■ 44 


55 36 


^ -fr 


40 


U 


14 




44 


3 14 60 


+ 10. 


41 


40 


42 




. 41 


34 31 


- 1 


12 


38 


38 


, ' 


38 


54 9 


— 9 


13 


' 31 


24 




28 


4 13 37 


— 7 


44 


38 


38 




38. 


33 15 


— 15 


45 


31 


17 


1«" 


22 


52. 37 


- V 


46 


45 


42 




43 


5 12 20 


— 20 


. 47 


18 


28 


28 


25 


^ 31 45 


— IS 


48 


16 


16 




*6 


' 51 4 


" - 1 


- 19 


37 


38 . 




37 


6 10 38. 


— 8 


20 


20 


25 




22 


30 





• 21 


ig 


18 




18 


49 19 




h 11 


22 


' 39 


41 




40 


7 fr 59 


. 


- .t 


■ 23 


. 27 


24 




26 


2a 25. 


_ 


- 5 


24 


. 30 


32 




3f 


47 56 




- 4 


• 25 


19 


20 
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Die Werthe der ersten 13 Intervalle addirt geben 4^ 
13' 37'^ die der folgenden 13 aber 4^ 13' 6"; oben war 
für eben diese Bögen 4« 13' 38 ' und 40 \y 6^^ gefunden 
vrorden. Es ist indessen zu bemerken^ dafs urd diese Ue- 
bereinstinunung za erhalten , die bei den Mitteln oft vor- 
kommenden halben Secunden bisweilen vcmachläfsigt, bis- , 
weilen für voll gerechnet worden. 

Alle bisherigen Operationen sind in der Voraussetzung 
gemacht worden, dafs der Bogen von 130^ genau richtig 
sei; dies wäre nun noch zu prüfen. Da aber durch me- 
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chanische HOlfsmittel nur der Bogen von 120^ geprüfter«* 
den kann, so mufs suersi die Beziehung zwischen diesem« 
und dem von 130) gesucht werden. Diese findet sich 
durch die oben auseinandergesetzte Berichtigung derThei- 
lungy indem in der Voraussetzung dafs der Bogen von 
1300 richtig sei, der von 120» zu 1200 (y 3// gefunden wer- 
de; also wird, indem man die 3'^ vemachläfsigt, der eine 
Bogen richtig sein, wenn es der andere ist Dies wurde 
unmittelbar mit einem Siangenzirkd gepraft. Es fand sich 
zuerst eine kleine ExcentricitSt, die aber innerhalb der 
Gränze der bei dieser Operation unvermeidlichen Fehler 
lag, also nicht zu bestimmen war; ferner zeigte sich, dafs 
die wegen der Excentricität zwar verschiedenen Halbmes- 
ser dennoch fast immer um sehr wenig kleiner als ;die 
Sehne des Sextanten-Bogens von 120^ waren. Der Unter- 
schied wurde. aut etwa 30^^ bis 45^^ geschätzt, und es hätte 
hiemach eine neue Correction bei den beobachteten Bö- 
gen angebracht werden sollen; dodi ward diefs (unterlas- 
sen, theils weil das Dasein dieser Abweichung doch nicht 
unumstöfslich bewiesen war, theils weil ihr Werth mehr 
gerathen als wirklich gemessen war, imd überdies diesel- 
be nur einen sehr geringen Einflufs auf die meistentheils 
ziemlich kleinen gemessenen Bögai haben konnte. Es 
wxvden also die oben gefund^en Correctionen unmittel- 
bar bei den beobachteten Bögen angebracht Die Art und 
AYeise der Anwendung zeigt das folgende ExempeU 

Am 27. Dec« 1822 waren auf der Insel Arniat im 
Nil (20^ Breite) folgende Abstände des Mondes von ß xz 
beobachtet worden. 

DifF. 
35' 5" 5' 8'' 
40 13 3 22 
43 35 3 56 
47 31 2 53 
SO 24 

Aus dem Werflie von 22« 25' 30^' des ersten Abstan- 

des zeigt sich das der Indexstrich des Venuen zwischen 
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DIE für 1'' in Zeit 

0",34 

0,37 

0,64 

1 ,04 
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I 220 2(/ und 220 4(y Jes Limbas gestanden, dafs aber die 
iB beiden korrespondirenden Theiktriche n« 11 des Vemiers 
ii lind 260 CK des Lhnbus gewesen; die Summe der diesen 
( beiden «Stricken entsprechenden Correctionen Tvird also die 
[; Correction des gemessenen Bogens sein. Nun giebt aber 
, die Tafel für 26» C die Carrectio» + 1^ 33^^, und für no 
, 11 des Vemier* — 1^', also zusammen -|- 1'' 2y2'\ und der 
E gemessene Bogen ist also eigentlich 22^ 27^ 2^K Bei dem 
i ÄM^eiten Abstände von 22^ 23^45^, vernachlässig« manAn- 
i ian^.die durch. Schätzung hinzqgekommenen 15^^ dann 
findet man för den Bogen 220 23^ 30', dafs der ladex- 
strich des Veraiers zwischen 220 20/ und 220 40' des Lim- 
I ImSy der 7te Tbeilsirich aber mit 24® 40' zusammeng^efal- 
, len sei* Es ist aber die Correction 

j für 240 4(y + 2(y* 

I für n« 7 » . • ^ . . . . - — 9. 

\ Um nun auch die weggelassenen 15^^ in Rechnung zu 

bringen, bemerlte man^ dafs eigentlich nicht der 7te Theil- 
strich mit 240 4(y zusanrniengefallen, sondern der 7te und 
8te in die Mitte zwischen 24o4(K und 250 (K gpfaUen, dafs 
also statt jener 15'' die Hälfte des Unterschiedes zwischen 
den beiden Intervallen des Limbus und des Vemiers ge- 
xionimen werden mufs. Nun ist der Intervall zwischen 
240 40' und 250 O' gleich 20^ 7^'; der Intervall zwischen 
n® 7 nnd n" 8 aber- 19' 13% also der Unterschied zwi- 
schen beiden 54", da er eigentlich 30" sein sollte. Es 
stehen also die Correctionen folgendermafsen: 

Gemessener Bogen .... 20023^30"' 
\ . . I. Correction ....•» -|- 20 

II. — — — 9 

•In. — - ...... +27 

Verbesserter Bogen . . . 22024^ 8" 
Indem man auf solche Weise die gehörigen Verbes- 
sierungen an allen Bögen anbringt, findet man 
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Astxonoinische Nachrichten und Bemerkun« 

gen, vom Hm. Dr. Olbers in Bremen, 

miterm 21. Juli eingesandt« 



Der Stern «♦), mit dem Rümker am 19. Junius 1822. 
den Kometen verglichen hat, der ihm als ein Stern 4ter 
bis 5ter Gröfse erschien, und den er in keinem Verzeich- 
nifs finden konnte, scheint ein merk'würdiger veränderli- 
cher Stern zu sein. Er steht als ein Stern 7ter Gröfse auf 
Harding's Charten, wahrscheinlich nach eigenen Beob- 
achtungen des Hm. Professors eingetragen. Auch hat ihn 
unser unvergleichliche Bessel am 14. März 1822. in sei- 
ner 63sten Zone als einen Stern 7ter Gröfse beobachtet. 
Es ist den 1. Januar 1823. für diesen Stern: 
nachBesseIArcJLmed.ll006'25'',94.Decljned.— 1032'62'',96 
nachRümker . , . 110 5 23 ,82. ... —1 32 45 ,07 

Sobald das Gestirn des Einhorns vrieder in bequemen 
Nachtstunden sichtbar ist, werde ich auf diesen Stern und 
seinen Lichtwandel aufmerksam sein. 

Ich hoffe, in Ihrem Jahrbuche für 1827 viele instnic« 
live Nachrichten über den höchst merkwürdigen anoma- 
len, gegen die Sonne gerichteten Schweif des letzten Ko- 
meten z"^ finden. Soviel ich bisher weifs, ist diese, bei 



*) S. Seite 155. 



B. 
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keinem Kometen bisher erhöhte Erscheinung nur vom 22. 
bis zum 30. Januar 18 24. -wahrgenommen -worden. Ich 
habe ihn blors den 23. und 24. Jan. gesehen^ und das, 
^^as ich gesehen habe, ia Hm. Prof. Schumacher astr. 
Nachrichten bekannt gemacht. Am 23. Jan. Abends wa- 
ren beide Schweife einander gerade entgegengesetzt. Am 
24. Morgens bald nach ein Uhr früh befand sich die Erde 
in der Ebene der Kometenbahn, und Abends zwischen 8 
lind 9 Uhr schien mir der anomale Schweif schon merk* 
liieh gegen Sbden von der verlängerten Axe des ge- 
wöhnlichen Schweifs abzuweichen. Diese Abweichung 
nach Süden hat in den . folgenden Tagen bis zum 30. 
Januar immer zugenommen. Nach der Zeichnimg, die 
Hr. Oberlieütenant von Biala in eben den Blättern von 
dem doppelten Schweife für den 22. Jan« gegeben hat, 
mufs vian fast glauben, dafs an diesem Tage der anomale 
Schweif gegen Norden abwich. Auch Hr. Justiz-Kom- 
missair- Kunowski sähe den anomalen Schweif zuerst 
an diesem 22. Jan., erwähnt der Abweichung, bestimmt 
sie auf 10^ giebt aber nicht an, ob sie nach Süden oder 
nach Norden statt fand. Ehe man über diesen Umstand 
nicht gewifs ist, läfst sich schlechterdings nichts Zuverläs- 
siges über die Relation des anomalen Schweifs zum Ko- 
meten bestimmen. Ich habe den Hm. J. K. Kunowski 
schriftlich um Aufklärung über diesen wichtigen Gegen- 
stand ersucht; mein Brief mufs aber wahrscheinlich nicht 
angekommen sein. Wenigstens bin ich mit keiner Ant- 
wort erfreuet worden. 

Der Komet, der nach dem schätzbaren Auszug, den 
uns Hr. Baron v. Zach aus der Abeja argentina, einem 
in Buenos-Ayres erscheinenden Journal^ gegeben hat, im 
April 1821. in Buenos-Ayres gesehen wurde, ist derselbe 
Komet, der in Europa vor seinem Perihel vom 21. Januar 
bis zum 7. März 1821. und nach seinem Perihel, zu der 
nämlichen Zeit, -wie man ihn in Buenos-Ayres sähe, zu 
Valparaiso sehr genau beobachtet wurde. Die angeblichen 
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Beobadrtnngm in der silbernen Biene sind nidits, ab gro*' 
be und fehlerhafte Schätzongen seines Orts. Aus so f eh-^ 
lerhaften Angaben läfst sich gar keine Bahn berechnen: 
aber die Elemente, die der Ungenannte för diesen Korne* 
ten gefunden haben will, stellen die zum Grunde geleg- 
ten Oerter auch nidit entfernt dar, und es mufs ein Rech-: 
mmgs- oder Schreibfehler sie völlig entstellt haben. 

Der sehr augenfällige Komet hingegen, den Schinrei- 
zer Jäger bei Zürich nach Hrn. Prof Horners Bericht 
am 1. Decbr. 1823. in W.N.W. des Abends um 7ühr ei- 
nige Grade über den Horizont erhaben gesehen hd^n, 
murs sidi der trüben Witterung wegen den Augen aller 
Europäischen Astronomen enizogen haben. Von dem 
Kometen, den wir nachher den ganzen Winter hindurch 
beobachtet, ist dieser in der Schweiz gesehene Komei 
durchaus verschieden. Jener stand am 1. Dec. 1823 um- 
7 Uhr Abends in 2S9|0 d. RecUde und 36|<> sudlicher De- 
dination tief unterm Horiz<mt der Gegend von Zürich,* 
und überhaupt aller Länder in Europa. 

Der veränderliche Stern in der nördlichen Krone, 
der vor einigen Jahren eine geraume Zeit hindurch unver- 
änderlich als ein Stern 5 — 6. Grüfse erschien, hat jetzt' 
wieder Lichtwandel. Ich habe ihn dies Jahr mehrere* 
Male 9. 10. Gröfse gefunden, aber noch nicht ausmachen 
können, ob er die ehemals für ihn bestimmte Periode 
wieder befolgt — Mira Cygni hat seit ein paar Jahren 
abermals eine grofse Anomalie in seiner Periode gezeigt: 
seine gröfste Lichtstärice trifft bedeutend früher ein, als- 
Ae nach der Formel, die ich in der Zeitschrift lür Astro- 
nomie gegeben habe, eintreten sollte. Da ich diesen Stern 
seit 1815 fleifsig beobachtet, und, besonders durch Ihre 
Güte mehrere mir vorher unbekannte ältere Beobachtun- 
gen seiner gröfsten Lichtphase gesammelt habe, so werde 
ich nächstens einen Nachtrag zu meiner kleinen Abhand- 
lung über diesen merkwürdigen Stern liefern können. 

Bremen ist jetzt durch die unermüdete Thätigkeit des 
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Hm. Hofirath GauTs durch Dreiecke duCi genaueste mit 
der Dänisch -Hannoverischen Gradmessung, also auch mit 
Gröttingen, Altona und Hamburg verbunden. Dieser grofse 
einzige Astronom und Mathematiker hat glücklich alle die 
Schwierigkeiten zu besiegen ge-yrufst, die das flache, von 
vielen Holzungen durchschnittene Terrain' zwischen der 
Elbe und Weser den Vermessungen entgegenstellte, Schwie* 
rigkeiten, die selbst dem französischen Obersten Epailly, 
der doch nichts zu schonen* brauchte, so unüberwindlich 
schienen, dafs er die Verbindung zwischen Hamburg und 
Bremen auf diesem V¥"ege fiir unmöglich erklärte. Es 
scheint nach diesen neuesten Vermessungen nichts dal^ 
in der geographischen Position von Bremen, wie ich sie 
im Jahrbuch für 1825 angegeben habe, viel zu ändern 
aein wird. ' 



Astronomische Beobachtungen aus den Papie-, 
iren des verstorbenen Hm^ J. F. Keys er, 
Mitgliedes des KönigL Itiederländischen In- 
stituts für Künste und Wissenschaften 
' in Amsterdam *)• 

(Von dess^ Neffen im Juli 1824 singssaadt.) 



XJer Verstorbene hat selbst die Breite seines fieobach* 
tungsortes 520 2V 48" und die Länge 3",7 westlich vou 
Felix Meritis ♦♦) beitimmt . 

*) Von Hnu Keyser konimen schon in den^tftrou. Jalirba« 
cbern 1807 and 15 Beobachtungen vor. B« 

^) Die Länge von Felix Mexitis ward aus späteren BeeSach* 
langen des Verstorbenen, auf lO' 11^^09 augesetsiy weiches 
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Fixsternbedeckungen vom Monde. 

M. Z. 

1812,30. JuHu8Eintr.M.WaIlfisch 2h57'26"^ der Stern zeigte 

sich kaum, 
21. OcL Eintr. £ V . 9 59 10 Beobacht^etwas 
Austr. — . 10 56 13 ungewfs. 
1813. 8. Mär* Eintr. Aldebaran 6 43^17''^ Austr. 7«» 54^31" 
T.Julius Eintr. 1 1 i£k . 10 12 18 ,1 
13.SeptAustr.2{WallEschlO 6 48 ^ am dunk dR. 
14. SepL Eintr. i \i . 11 56 15 Austr. 12 55 58. 
1814.27. Jan. Eintr. 104m.V 10 51 28 ^ am dunL CR- 
29. Jun. Eintr. 1 » ^ 10 35 47 am dunk. R. 
l.OctEintr.MWallfiscblO 55 2 ,5 Austr. 11 55 2^. 
24. Dec. Eintr. i t \i 10 24 55 am dunk. CR. 
1816. 1. Mai Eintr. 8 Ji . . 8 41 50 ^ am dunk. CR. 
30. Aug. Eintr.» Ophiuchi 8 47 15 Idem 

7.Dec,Austr, k xt . ♦ 7 47 49 ,2 Idem 
1818. 17. Jan. Eintr. 1 f ^ . 9 47 37 ,1 am dunk. CR. 
4. Dec. Eintr. LXIII. . 9 50 20 Idem 

1819. 5. Jan.Eintr. ir T . . 7 10 28 ,8 Idem 

Eintr. 46 p3 -y U 43 48 ,8 Idem nachPiazzi 
2.Febr.Eintr. 63 12 y- 7 37 ,5 Idem 

Eintn ♦ «^ . 7 63 33 ,5 nach Piazzi AR. 

48013'ND200iy 
2.MärzEintr, * ... 9 1 14 nach Piazzi AR. 

57H^ D 230 ö' 

28. Apr. Eintr. * 10. Gr. 9 41 39 ,4 

29. Apr. Eintr. tt . . 11 9 16 ^ 

20. Mai Bedeckung des Mars vom D 

Emtr. des 1. Rand. 8 28 39,121 j ti, 
Eintr. des 2. Rand. 8 28 50,12/ ^«^^org- 

1820. 1. Febr. Austr. x Cl . . \2 \ 58,6 

29. März Ende der Mondverfinsterung um8ü.33'53^7 

mit der BestimmiiBg des Hm. Ingenieart £r«yen]ioff sa 
10' 11''^ abereinstimmt. , 
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182i. aFebr.Eintr. Celeno 

— — Tayeta 
• Telescopi — • 

— — Maya 



11 46 vNB.IHe Namen die- 
11 59 43 ser Sterne sind et- 



12 3 22 

12 5 23 

12 753,5 

12 30 24 

12 59 21 



"vras ungewils, in- 
dem sie nur nach 
dem Gedächtnifs 
angeführt sind. 



etwas ungewifs. 
Austr. 10ü4S'9",3. 



11 6 29,5 
13 12 24,5") 
13 44 50 

13 14 40 

14 7 46 



— — 7.Gröf«e 

— — 8. — 
.— _ 8. — 

4. Mai Eintr.telescstem. IG 49 36 
6. Mai — eines solchen 9 61 1,8 
— — — — 10 6 6,8 
7.Mai — — — 
23. Julius Eintr» Tayeta 
Austr. — 
Eintr. Maya 
Austr. — 

Eintr. lAsterope 13 33 40 

Austr. — 14 4 39 

Austr. Electra - 13 36 22 

Austr. Celeno 13 42 45 

Aüstr. ♦ >y 14 2 47 

Austr. 2Asterope 14 11 14 

14. Aug. Austr. A « 10 3 22 

4822. ,8. Febr. Eintr. . , 10 „8 23,4 

6. Sept Eintr. Tayeta 2 29 44,4 

— — Maya 2 58 44 etwas ungewirs. 
.. — Auslr.43Teaurat 3 30 57,4 etwas ungewifs. 

34.0ctb.Eintr. Electra S 39 27,3"^ 

Austr. — * S 58 50,31 DJese 



Diese sind im 
Observatorio Fe- 
lix Meritis beob- 
achtet 



im 



Eintr. 
Eintr. 
Austr. 



Merope 
Alcyone 



sind — 

Observatorio Fe 
lix Meritis beob. 



Verfinsterungen der Jupiters-Trabanten. 

M. Z. 
4819. 4. Sept. Austr. IsteSatell. Q^ 2M1",5 Streifen deutlich. 
12, — — — — 9 43 47 
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1819. S.Octb.Aiistf. liteSateü. 10^ 0'4»' Streif. undeutL 

25. — — 3teSateIl. 6 5 38^ StreitxuicheiL 

1820. 10. Aug. Eintr. 2leSatcJl. 11 32 11,7 Streif undeutl. 
9. Nov. Austr. IsteSatell. 9 58 18,5 Streit zu sehen. 

15. — — __ 11 54 12 Streif, unsichtb. 

25. -^ — 2te — 5 18. 5 Streif, zu sehen. 

27.Dec. Eintr. 3te — 7 33 50 Streif. undeutL 

1821. 3.SeptEintr. Iste— 10 35 26 Streit sichtbar. 

S. _ _ 2t6 ~ 11 12 32 etwas ungewifs. 

28.0cL Austr. Iste— 9 31 42 

27. Nov. — Iste— 1142 46 etwas ungewifs. 

29. — Eintr. 3te — 4 54 59,7 

29. — Austr. 3te — 7 3 29,7 

29. — — Iste— 6 10 34,7 

15.Dec — Iste— 4 30 47. 



Au« einem Schreiben des Hm» Dr. West- 
phal^ aus Göttingen , vom 8« Aug. 1824. 



£s hat mir äufserst leid gethan, Sie bei meiner Abreise 
von Berlin nicht zu Hause getroffen zu haben, weil Sie 
noch nicht von Ihrer (.14tägigen) Landparthie zurückge- 
kehrt waren. Jetzt bin ich gladdich in Göttingen ange- 
kommen, und denke hier ^ lange zu verweilen, als das 
abscheulige Klima es mir erlauben wird, also wohl schwer- 
lich mehr, als etliche Monate. 

Durch einen Abdruck der folgenden Nachricht in Ih- 
rem geschätzten Jahrbuche würden Si^ mich sehr verbin- 
den; dieselbe mag zugleich meine sehr triftigen Ursachen 
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angeben 9 warum ich Ihnen nichts Neues aus Afrika uni 
Asien mittheilen kann. 



Als ich vor einigen Tagen die älteren Stücke der Cor- 
respondance astronomique durchblätterte, fand ich zu mei- 
nem grofsen Erstaunen, in einem Briefe desHm.E. BQp- 
pel aus Luxor, vom 8. Dec. 1822. (Corr, astr. B. 8. S. 179) 
folgende Stelle: „Un cinqui^me voyageur est le docteur 
„^estphal du Mecklembourg; il veut remonter le Nil 
^avec trols de ses amis aussi loin qu'il pourra. «Tai fait 
yySSL connaissance au Caire. II a un sextant de 8 pouces, 
^et une montre Ji secondes. II vouloit acheter de moi 
„une lunette, que j'ötois oblig^ de lui refuser, parceque je 
yyFavois destin^e et, pour ainsi dire, promise & un gouver- 
y,neur de province, mais M. Westphal, m'ayant repro* 
„ch^ que je lui refusois cet instrument par envie, ou par 
,, Jalousie, je n'^i pu mieux le tirer de son erreur qu'en le 
„lui cedant aussitdt^ 

Dies veranlafst irnich zu folgender Erklärung: 
Während meines Aufenthalts in Bom, im Winter 18|}, 
fafste ich den EntschluTs, zum Vergnügen und zur Beleh- 
rung, eine Beise nach Aegypten zu machen. Zwei mei- 
ner Freunde, der Reichsgraf Peter von Medemi und der 
Doctor Gustav Parthej, hatten dieselbe Absicht und 
denselben Zweck; wii* schlössen nun daher aneinander 
an. Da wir so weit als möglich in Afrika vordringen 
wollten, und also die Aussicht hatten in Länder zu kom-^ 
men, "Wo noch kein astronomischer Beisender gevresen 
wäre, so suchte ich einen kleinen Apparat für geographi- 
sche Ortsbestimmungen aufzutreiben. Dies glückte mir, 
aller angewandten Mühe ungeachtet, erst in Malta, wo 
ich einen schlechten SzölHgen Sextanten, den einzigen vor- 
handenen, mit einem noch schlechtem Horizont, und ein 
mittelmäfsiges Femrohr kaufte; eine gute Sekundenuhl^ 
besafs ich schon. Ich suchte diese Ipstramente so gut als 
möglicl> zu verbessern; dies gelang mir in einem leidlichen 
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Gnde bei der Theilung des Sextantaiy (S. oben) nicht 
aber beim Horizonte, der ganz unverbesstf lieh vrar. 

Da icb lieber vom geleisteten, als vom noch zu lei- 
stenden spreche, so liefs ich mich gegen niemand über die 
anzustellenden Beobachtungen aus, was auch hier gevris- 
sermafsen nothvrendig war, weil ich bei dem elenden Zu- 
stande meiner Instrumente sehr daran zweifelte, nur etvras 
erträgliches liefern zu können. So äufserte ich auch ge- 
gen Herrn ROppel, als er zufällig meinen Sextanten zu 
sehen bekam, und mich angelegentlichst fragte, ob ich als 
Astronom reise, dafs die Astronomie gar sehr Nebensache 
bei meiner Reise sei, und dafs ich meine etviram'gen Beob- 
achtungen nur in dem Falle bekannt machen würde, wenn 
keine bessere vorhanden wären. Also glaube ich wohl 
unschuldig daran zu sein, wenn Herr Rüppel mich in 
seinem Briefe als astronomischen Reisenden auffuhrt, und 
dadurch vielleicht Erwartungen erregt hat, die zu befrie*- 
digen ich keinesweges im .Stande bin. 

Die Geschichte mit dem Fernrohr, . welche Hr. R. 
noch erzählt, ist grüfstentheils falsch. Es ist nämlich eine 
Unwahrheit, wenn er sagt, dafs er nur Ein Femrohr be- 
sessen, und dafs auch dies schon an jemand versprochen 
gewesen sei: er besafs aufser den beiden zu seinem eige- 
nen Gebrauche, noch fünf andere, die er zu Geschenken 
für türkische Befehlshaber, welche er etwa auf seiner 
Reise im innem Afrika treffen möchte, bestimmt hatte. 
Um eins von diesen bat ich ihn, indem ich ihm das mei- 
nige und jede noch überdies billigerweise zu verlangende 
Summe anbot, und ihm bemerkte, dafs die innere Güte 
der Fernrohre fiir die Türken ganz gleichgültig sei, und 
dafs also das meinige, obgleich schlechter, ziemlich diesel- 
ben Dienste thun könne, als eins der guten. Er schlug 
mir meine Bitte ab, und obgleich mir dies äufserst' unan- 
genehm war, so war ich doch auch sehr weit von einem 
solchen Mangel an Delikatesse entfernt, als die Antwort, 
v\'elchc ich ihm gegeben haben soll, voraussetzt, und ich 

mufs 
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nofe^ diese&e ekehfalls Akr eine Unwakrheit erkläfeh. 
Uebrigens ist mir unbekannt^ was Heim Rüppel hewo 
gen haben mag, mir noch an demselben Tage, spät Abends, 
dasjenige von den fünf Femröhfen, welches ich selbst Cur 
das^ beste haltent würd^ .aus fi^ien. Stücken, und sBOnx Ein- 
kaufspreise anzubieten; ich nahm es an, stattete ihm mei« 
nen besten Dank ab, und Ti'iederhole diesen hiemit von 
neuem^.: ' .. ;, - 

Herr Rüppel fügt noch folgende Bemerkung über 
die sämmtlichen asti'onomischen Reisenden, also auch über 
mich, den er zu ihnen zählt, bei: \ 

,^ucun de ces messieurs ne voyage poui son prepre 
,;compte; ils ont tous form^ des engagemens, re^u des in- 
„structions, contractu des obligations qui les genent plus 
,,oiä moins, qui les rendent d^pendans, et les exposent ä 
„la merci de leurs commettans; au^un n'a eu le bonheur 
„que j'ai eu de . . ." 

Diese Bemerkung enthält in Beziehung auf mich eine 
dritte Unwahrheit; oder wenn der Hierr^ Düppel so be- 
kannt und bekannter als ich selbst mit meinen Verhält- 
nissen ijSt, so möge er mir geföUigst meinen Protektor 
nennen, und zum B«fweise der "Wahrheit, w^il ein Na- 
me sehr leicht zu nennen ist„ sich bei demselben wegen 
der. mir noch nicht geleisteten Wiedererstattung meiner 
Reisekosten verwenden, wo^ er dann seinen Irrthum sehr . 
bald einsehen wird. 

Ueberhaupt möchte ich Herrn. Rüppel rathen, etwas 
vorsichtiger mit seinen Mittheilungen zu sein, . und erst 
wohl zu überlegen, . ob dieselbc^n auc^i der Wahrjieit 
strenge gemäfs seien. Er wird ^ auf solche Weise freilich 
weniger in Journalen genannt werden; ii^idessen m/Vge. er 
bedenken, dafa es eine gar küminerliche Sache um die- 
se ephemere Celibrität sei, und dafs er seinen Ruf und 
seinen Ruhm w^eit besser durch seine Beobachtungen grün- 
den könne ^ die wenn sie wirklich gut sind, auch gewifs 
als solche von allen Astronomen werden anerkannt wer^ 
1827. N 
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Gegenscheine der Planeten und Stembedek^ 

kungen in den Jahren 1822 und 23, auf der 

Königsberger Sternwarte beobaditet, vom 

Hrn. Prof. Ritter Bessel unterm 18. Aug« 

eingesandt. 



e s t a. 



1822 Juni 11 
16 

.21 



1822 Juni 16 
19 
21 
24 
26 
28 



"lÄ22Aug. 18 
19 

; : , . 23 
23 

. 29 
Sept; 3 



ger. Au£st 

17U.42' 1",78 

36 55 ,39 

33 SO ,50 

31 48,67 



Scheinb. 



Ab'wvidiung. 

— 180 46' 11« 1 

— 19 4 31 ,4 

— 19 ' 15 56 ,8 

— 19 23 45 ,9 



ü 



r a n ü s. 



18ü,25' 


2? 


»68 


24 


66 


,44, 


24 


35 


,42 


24 


3 


,81 


23 


42 


,77 


23 


21 


.27 


23 


10,96 


C e 


T 


e 


22Ü.30' 


59",81 


30 


10 


,05 


27 


38 


,12 


.26 


47 


,03 


27 


37 


,42 


17 


22 


,94 



— 239 S& 35'',0 

— 23 38 52 ,6 
39 8,8 
39 30,6 
39 41 ,1 
39 55,4 
39 59,5 



— 23 

— 23 

— 23 

— 23 

— 23 

— 23 



— 250 17' 21",9 

— 25 23. 27 ,3 

— 25 41 36 ,5 

— 25 47 18 ,2 

— 26 18 34 ,3 

— 26 40 2 ,7 



,Goode__. 



i 
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1822 Oct 20 
21 

2a 
- 24 
26 
27 
31 



1822 Nov. 16 

Decb. 1 

2 



• ' ' Saturn. 

IR. 2o.23'58",S3jlIL 61*, 

23 40 ,49 43 , 

23.3,85 7-, 

22 45", 27" 48, 

22 * 8 )40 - 11 , 

21 49 ,99 53 , 

19 ,35 ,89 39 , 



-11027M»«,? 

- U 25 47 ,8 

- 11 22 41 ,8 
-11 21.10,0 
-11 18 4,2 
-11 16 31 ,4 
-11 10-20,7 



Jupiter. 

lR.4ü. 2'28",69 m.32«,22 

3 56 8 ,60 12 ,30 

54 2,U S,66 

53 28 ,73 32 ,14 



-- 19»42'19«,6 
+ 19 21 53 ,8 
.•+. 19 19. 3a ,9 
+ 19 17 23 ,4 



NR 
SR 
NR 
SR 



1823 Juni 25 
Juli 12 



1823 Stpt29 

Oct. 5 

6 

7 

' ,8 

9 

12 



1833 Nov. 6 
9 



Uranus. 

.18ü.43' 7",04 I 
40 8 ,62 I 

Pallas. 



^ 230 27' 27"^ 
— 23 30 32 ,3 



'lü.lC 
5 
4 
4 

3 

2 
: 



l'',61 

34,38 
48,24 

1 ,63 
14 ,76 
28,14 

7,10 



— iio 

— 13 

— 13 

— 13 

— 13 

— 14 

— 14 



29' 30",1 
6 31^5 
14^7 
49^, 

22,0 
42,6 



22 
37 
53 
8 
52 



3v. 



V e 8 t a. 

3^ 34",51 
30 ,01 

S.a. t n r a. 



1 4= 60 58< 29«;4 
I + 6 60 3 3 



1823 Nov. 6 IIR. 3ü..l6'40«,56|J«. mÖi\^ 1S0»7»39«4 
9 1 15 42,76| 47,8914-15 33 55 4 

Jupiter,, 

1323 liec. 17|lÄ.6o.32'32",54|2R.35",85(+ 230 9'31''51NR 
19| 31 24,5l| 27,99|4-33 9S6,l|sR 

Sternbedeckungen. 
1823.J*n.2l. Einür. bPlejadum 11»'30' 4'',15StZ.Aigeltader 
g — — 32 54 ,65 — — — 

« — -,-. 68 21 ,72 -^ — _ 
N2 



\ 
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StZ. 
1823 Jan.34 EininvGeiittnonim ^^54^53^05 B. 

52 ,85 Ai]geland^ 

24 — 1- # — -- li 15 3 ,33 

Fbr,18 — X Tauri ^ . * 10 29 ,44 B. 

,64 Argelander 
Apr. 15 — 8r(ir. . - v . . 10 U 11 ,7& B. 
Mai 18 — 69 JLeonis . . 14 10 45 ,04 B» 
Juli 4 — d Plejadum 21 8 46 >66 — \ unter 
Austr. 21 44 28 ,61 —JWolkcii 

Oa. 8 Eintr. m Scoipü • > 19 >ß 22 ,10 ~ 

22 ,20 Bosenbei^er 



Die vom Herrn Inspektor Lofatmana in 

Dresden erscbeinende Mondtopogräphie, 

Aus einem Schreiben desselben vom 8* 

Jul, 1824» 



£mpßaigen E'vv'. -^ mt WoMwolIeft die mlen Druck- 
bogen und Kupferabdrücke meiner Mondtöpographie, 
die ich Ihnen in der Beilage ak ein Zeichen meiner be- 
tonderu Hochachtnng Qbersende ^ 

*) Diese ertt« Abtheilang itt betitelet To^ogtapbie der 
sichtbare*!! Monäobtrflftcbtf 48 Seiten in gr. 4. mit 
S siubem Kupfertafeb!» Der Text entbält; 1) Einleitai^.. 

. i) £rde und Mond. 3) Instrumente and Beobaebtungslocal. 
k) Berichtigung der Instrumente^ Mestungs- und Beobach- 
tungsmethode« 5) Berechnungstheorie. 6) Zeichnungsme- 
thode. Alles dieses ist auf Taf, A und B durch JCupfer er- 

- läutert und deutlich dargestellt. 7) Beschreibung der Mond- 
-läader auf Sect. I; Dieses Ti>llig fenige erste ron den 25 



^ Digitized by VjQOglC 



4 



Beohachtungen imd Naeht^cbteu^ 197, 

Die Schwierigkeit der Auslülnnng und das se^ s^hr 
ungünstige Wetter, di|S, eijiige i^ödiige Revisionen verzö- 
g^erte, isjt Ursache ^afs. die versprochene erste Abtheilung 
des Werks die Id— 17 Druckbogen . und 6 Kupfertaf ein ent- 
halten wird, noch nich> zur Außgabe fertig ist.. 

Dem Urtheil« Ew. — r unterwerfe ich jetzt meine Af- 
heity mjt der ei^eb.ei);ßten Bitte , das. baldige Erscheinen 
(das wie ich hoffe «up nächste^ lüichael erfolgen wird) 
jn dem Tahrbuch 1S27 bekannt zu machen. 

Billigen Sie hierbei gütigst, <Jafs ich einige unbenann- 
te Gebirge ^lit den Namen 

Bode; La Lande; Triesnecker; Maskelyne; ©e- 
lamb^e; Le Monnier und Dollond bezeichnet habe> 
und nehmen Sib gefältigst die . nachstehende Tafel auf die 
«inige neue selenographische Ortsbestimmungen enthält. 

(Bei der Länge — östliche + festliche; bei, der 
Breite -f- Nördliche --r. Südliche)* 

Name des 1 SetenographiscTie 1 2aU d« 
Gebirges. ( Länge. | Breite. | Beobachtungen. 



Albategniua. 


•+■ 30 58' 13" 
4-40 22 « 


—110 21' 20" 


7 


Agripp» 


-1-4 4 46. 
-H 6 37 54 


» 


Bode 


— 2 30 48 


8 


Herschel 


— 2 9 7 


— 5 37 6 


6 


]La Lande 


^8 44 23 


— 4 20 a 


6 


Theophilus 


- -26 18. 16 


—11 21 3 


10 


Bollond 


--14 35 9 


—10 22 39 


a. 


Maskclyne 


+29 46 13 


-H 3 13 59 


4 



^Ut»v die von ä»t ^ansesi qxm /sioktWoii JtfoncUuJfakagel 
ertcheinen tollen , ist aus der Mit^ derselben genoBomen, 
und xnil; ungemeinen Fleifs musterhaft schattirt, aus wieder* 
holten Beobachtungen entworfen. Es enthält folgende Mond- 
landschaften und einzelne Mondflechen mit ihren Umgebun- 
gen; Mare iriiporuin oder das dampfende Meer; Sinus aestu- 
jxm, oder der Busen d^r Brandung: JV^ar» nubiuna oder da#' 
wolhige Meer. Dann die .Mondfleche ; Ftplemaons i Albateg- 
niusy Hipparchus : Agrippa nnd einige andern vom Yer^ neu 
. Torgesohlagenen^ jdiio in obigen y«rz,sic}milii t^orhommen«' 



Digitized by VjOOQIC 



158 Santmt^ astrotiormstber Abbahdiüngen, 



Opellr 

Deiambre 

Gr. Posidoniiu 

Plinius 

Romer 

Vitruviu« 

Le Monnier 

Conon 

AristiUu« 

Timocharis 

Dionysius 



-f34948'14" 
--17 28 50 
"29 11 29 
--23 23 28 
--36 8 36 
- -31 2 59 
--29 24 24 
-- 1 57 18 
-- 1 042 
—12 59 44 
-f 17 8 40 



Wie Sic aus dem Wer 



— 7*32'41" 

— 2 045 
-1-31 33 33 

•15 17 20 
--25 18 36 
+17 35 42 
--25 47 32 
--21 31 27 
--33 45 27 
--26 42 44 
-- 2 50 55 



10 

3 

10 

10 

9 

12 

3 

5 

10 

11 

8 



-ke selbst ersehen werden, hat 
Herr Professor Encke sehr aufmunternden Antheil daraiL 
genommen, und HerrStifts-Kreis«-Steuer-£innehmerOpelt 
in Würzen hatte die Gefillligkeit die Berechnung meiner 
Beobachtungen zu. übernehmen und auszuführen. 

Der letztere verdankt £vr. — die erste Aufmunterung 
zum Selbststudium in der Mathematik und erinnert sich 
dankbar, der im Jahr 1813 bei der Uebersendung eines 
ihm besorgten D«lIondischea Fernrohrs, gemachten Mit- 
theiliingen. 



Jupiterstxabanten^yerfinsterungen und Stern- 
bedeckuhgen vom Monde in den Jahren 1823 
und 24 auf der Sternwarte zu Cracaü, beob-' 

achtet von Vincent Karcrzewaki Prof. 
' Adjunctus *). 



1823. Nov. 3 Eintr. des II. Trab. 
— ' 19 — • des L — 



W. Z. 

13U31'24« sBWeifdhaft. 
13 48 16 [ziemlich 



*)-Unterai 24. Aug. e. «tliildt.iek «i» fc]uraib«n d«« Htti. J. 
Mar^wtki Ooetor der Philosophie, Prof. der Chemie ete. 
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. W. 2f. . 


• ..• 


1. lan. S. Austr. de« ULTvab. 5047'17",6.-^ 




— 6. Austr. de» L — 10 30 8 ,6 


■ 


— 6. — de» IL — 45 3a 16 ,a 




— 15. — dea I. — 6.47 34 


gute Beob- 


— 17. T- .de»Il. ^ 7 18 32. r.advtunf,. 


F<br.5. — de» I. — 42 27 23 ^4 


— 24. Einir. det ID. ^ 6 24 H ,4, 


1 



1823, Oct 8. Eintr. Antares^amdunlcfiR. 6tOt5,5 gut 

Jan. 7. Eintr, 19 X amdunk. ([R, 731 544 gut r 
Austr. 19 X amhellen CR- 83912^ gut 

— 15. Eintr. ^ jx am dunk. CR* 6 631 ziemlich^ 

— — Austr. Z XL am hellen CR.^ 7 4 4 zweifelh. 
Mära 6. Eintr. 82 ^ amdunk. (LR. 71736,1 gut 

i824.Märzl2. Eintr. | Q amdunk. CR. 9 022,2 gut 
Jun. 9. Eintr. 6Gr. m, am duiAXR. 1113 19,4 gut 

Aug. 6.Eintr.Uraniuamdunk.CR/^j4^ ^ gut. 

Den Kometen entdeckte ich am 28. D^dbn 1823. ^9$^ 
Morg. um 5 Uhr aui einen Augenblick. Den 29* war er 
#ehr nahe bei 1 und k Ophii«cL Sen 31» hatte er heinar 
^e die nemliche Nordl. Ab^. ^k # H^4c. D«n 6. Jan. c^ 
fand er sich z-msehen # und ' Herk. Den 11. Ja^u xiah^ 
bei C Herk. Die äufsersjt unbeständige Witterung verhin- 
derten ihn alle Morgen su verfolgen* Den 23^ Jan. seht 
ich ihn zuletzt bei i im Drachen etc. . 

ans Gracaa, worin er schreibt t »;Einsm jnngsM Aitrouonuak 

Hamens Vintent Karczswski, der seine Stadien in P^ 

Sit vollendet^ ist die provisorilcke pireetion der hSengett 

Sternwarte «nvertraut. Ich habe den Auftrag erhalten, £w. 

— seinen ersten Versuch niitzutheilen, wenn er Ihren Bei- 

^ fall erhält, solchen durch Ihr schätzbares Jahrb. bekannt zu 

xnachen.*' Beobachtungen lassen sich nicht nachb^rechnen, 

da aber Hr. Karezweski am Sehlufs anch die Zeitberich- 

tignng aus und StemenbeobScktnngen angiebt, so scheinen 

seine Beobachtnngen Zutraaen.zu verdienen« 

Bode. 
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Die Entdeckungen des zweiten Kometen imt 
gegenwärtigen Jahre» 



Die erste Nacliricht von diesem Kometen erhielt ich un- 
term 2. Aug. von Hm* Prof. Scheithauer aus Chemnitz. 
Er schreibt: Am 23. Jul. war ich "wieder so glücklich, ei- 
nen kleinen lichtschwachen Kometen im Herkules , nahe 
an der Milchstrafse Südost!, tiber w (nach Ihrer Uranogra- 
phie) zu entdecken. Er mochte ohngeföhr im 269. Grad 
A. R. und 140 Nördl. Abw. stehen. Anfänglich war ich 
noch .rweifelhafly ob dies wirklich ein solcher Fremdling 
sei. Die folgenden Abende waren zir dunstig , dafs ich 
diesen schwachen Schein nicht wieder finden konnte« 
Erst am ^. gelang es mir, ihn über Ras alhague in gera- 
der Linie mit Wega wieder zu sehen. Den 31« befand 
er nch Südwest!, von i A. In 8 Tagen hat er beiläufig 
IS^) von Süden nach Norden zurückgelegt 

XJnteitn 4. Aug. ging ein Schreiben Ton Herrn ProCL 
flarding aus Göttingen ein, worin er mir meldet, 4afs 
er den 2. Aug. Ab. halb 11 Uhr einen kleinen Kometeai 
im Herkules gefunden, welcher sich nach N* W. bewegt, 
«nd in 2i St etwa 48' in A. R. und ^ in Declin. fort- 
zurücken scheint. Mit blofsen Augen ist er nicht zu er- 
kenn,^ allein im Sucher erscheint er deutlich genug, aber 
ohne Spur vom Schweif. Am 2. Aug. hinderte das Ge- 
wölk alle Beobachtungen am Kreismikrometer und erst 
} um 14 Uhr gelang mir eine beiläufige Schätzung seiner 

! Positionen, nach welcher sich die A. R. 2580 45' und De- 

clin. 230 50' Nördl. ergab. Den 3. stand «r um 12 Uhr 
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westl. hei No, 70 Herk. und fast auf den Paraüdioreia <lie^ 
sts StemÄ in A- R. 257^ 58' und DccI. 24» 4(y N. Diese; 
obgleich nur beiläufige Angaben ^werden hinreichen, ihn: 
in den nächsten Tagen aufzufinden. 

Der Hr. Ober-Lieut v. Biala schreibt unterm 14ten 
Aug. aus Prag: Ich habe den 27* Jul. den von Gambart 
zu Marseille und einige Tage früher 2U Marliavon Pons 
entdeckten kleinen Kometen am 13. Aug. trotz des hellen 
Mondscheins und des nicht ganz heiteren Himmels bei ( 
Herkules aufgefunden und mit diesem ^Stem und No. 53 
Herk. (Piazzi) vergUchen. Ich fand den schdnb. Ort 
iies Kometen um 10 ü. 30' M. Z. in A. R. 250^ 18' 42" 
und Decl. Ö20 21' 4". Der Komet erschien mir als ein 
ganz blasser unbegrenzter l^ebeT, ohne Kern und Schweif 
Hr. Prof. Ritter Res sei schreibt aus Königsberg un- 
tenn 18. Aug. unter andern: Der Komet ist hier dreimal 
beobachtet; ich werde das Resultat ^später davon mitthdl- 
len. Als erste genäherte Elemente hat Herr Hosenber- 
ger die folgenden berechnet: 

Durchgangszeit Oct. 1. 60795 Mittl. Par. Zeit 
Länge des ft 2750 40' 25 Die mittl. Länge wird nur 

Neigung der Hahn 48 16 43 auf 6', die Rreite auf. 2' 
Entf desPerih.vomß94 19 25 dargestellt. 

Log. der Entf des Perih. 9,979594. 
Diesen ersten Elementen liegen aber noch einige nicht 
ganz zu verbürgende Reobachtungen zum Grunde^ . wes^ 
halb die Verbesserungen noch erheblich ausfallen werden. 
Das ist es alles, was mir von diesen Kometen bisher 
gefälligst ist mitgetheilt worden* In der ersten Zeit seiw 
ner Erscheinung war ich auf dem Lande, und vom 12. 
Aug. an habe ich, wenn dann und wann ein heiterer Abend 
sich einstellte, den Kometen mit dem aclurom. Anfsucher 
über der Krone und beim Kopf des Rootes herum/ ver* 
geblich nachgespürt. R. 
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Entfernung der Erde von der Sonne /berech-f 

net aus dem zweiten Durchgang der Venutf 

durch die Sonne, am 3. Juni 17^9 vom 

Hrn. Prof. und Direktor Eneka 

in Gotha» 



Der Hr. Verf. hatte diesen Tractat (7 Bogen m 8vo) für 
die hiesige Königl. Akademie der Wissenschaften an mich 
eingesandt. Am 3* Jun. c. übergab ich solchen Namens des 
Verf. in. der gewöhnlichen Sitzung der Akademie *)• 

Hi;. Prof. Encke gab schon vor 2 Jahren (S. astron« 
Jahrb. 1825) eine Abhandlung über den ersten Durchgang 
der Venus vom 6. Jim. 1761 heraus. 

In dieser, so vrie in der gegenwärtigen ist der Zweck 
des. verdienten Verf. die Entfernung der von der S so 
genau als es möglich bleibt aus den Beobachtungen 
beider Durchgänge zu bestimmen, und er hat solche mit 
dem angestrengtesten Fleifs und vielem Scharfsinn durch 
die feinsten analytischen Kunstgriffe , aus kritischen müh- 

*) Ich erinnerte micK noöh dabei mit Vergnügen, dafs ich ge- 
rade heate tox' S5 Jahren, xu Hamburg die Yenus kurz vor 
dem Untergang der Sonne ^ am obern Sonnenrand eingetreten 
erblickte. Es ertekien damtls von .mir^ über dieae merkwür» 
dige Himmelsbegebenheit, eine Abhandlung mit einer allge«* 
meinen Erdkarte und Abbildung des Yoraberganges der 2» 
3 Bogen in 8vo. — Hr. Encke hat auch mir seinen obigen 
Tractat gefälligst mitgetheilt. B. 
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sannen Verglefchungcn der 'in allen Welttheiferi angestellte 
Beobachtungen zu erreichen gesucht 

Die Endresultate sind nun folgende aus beiden Durch- 
gängen. Mittlere horizontale Aequatorial Sonnenparallaxe 
= 8",5776 mit diem wahrscheinlichen Fehler r=-f 0",0370. 

In geogr. Meilen ausgedrückt ^ beträgt die Entf. der © 
von der 5 20,666,800 Meilen, und es ist, bemerkt Hr. Eh- 
cke. Eins gegen Eins zu "wetten, dafs diese Entfernung 
zwischen die Grenze fällt 20,577,649 und 20,755,943 Meilen 
<)der dafs die Parallaxe nicht kleiner ist, als: 8^^^5406 mid 
3iicht gröfser als 8",6146. 

Dafs die beiden bevorstehenden nächsten Durchgänge 
im Jahr 1874 den 9. und 1882 den 6*Dec. jene Gränze 
näher zusammen bringen werden, ist nicht zu erwarten* 

B. 



Einige astronomische Beobachtungen, Nach- 
richten und Bemerkungen. 



Hr. Prof. Ritter Bessel in Köm'gsberg schickte im Febr, 
d. J. an die hiesige Königl. Akad. der Wissenschaften. 
Seine vollständige und genau entwickelte Untersuchung 
des Theils der planetarischen Störungen, wel- 
che aus der Bewegung der Sonne entseht. Diese 
äufserst interessante und neue Störungs-Berechnimg gewähr 
rende Abhandlung wurde mit verdientem Beifall aufgenom- 
men, und wird im nächsten Bande der Akademischen 
Schriften erscheinen. 

... * •' " * 

Am 6. Mai c. erhielt die Akademie der Wissenschaf- 
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tcn unt^m 2. Fehr. c. vom Cap Town am Vorgebir- 
ge der guten Hofinung einen Addref»* und astronomischen 
Kalender in eng^ Sprache für das Jahr 1824., herausgege- 
ben von Hm. A. Rieh er t Senior*), Superintendent beim 
dortigen engl. Gouvernement In dem vollständigen Ad-« 
drefs- Kalender, betitelt: The African Court Calendar fin- 
de ich unter andern den Namen des jetzigen Astronomen 
bei der Königl. Sternwarte zu Cap Town Fearon Fal- 
lows und seines Gehülfen Patrick Henry ScuUj^ 

Dem Astronomischen Kalender hat Hr. Richert ei- 
ne Berechnung und Abbildung der Sonnenfinstemifs vom 
20. Dec. c.,. die ani Cap ringförmig erscheinen wird* (S. 
astron. Jahrb. 1824. Seite 85) beigefügt. Anfang lOÜ. 4' 
Vorm. Anfang der ringförmigen IIU. 46/. Ende 11 U^49J'^ 
Ende der ganzen Finstemifs lU. 31 1' Nachm. Die Dauer 
des Ringes 3' 33". 

* ♦ * 

Hr. Doct. Ursin US, Beobachter auf der Königl. Uni- 

versitäts- Sternwarte zu Koppenhagen, giebt auf Subscrip- 
tion: Neue Logarithmische Tafeln bis auf 6 De- 
c im a Isteljen heraus, nemlich die Logarithmen von 1 
bis 100000 und die Sinus und Tangenten von 10 zu 10 
See. Diese Tafeln können bei manchen mathematischen 
und astronomischen Rechnungen sehr nützliche Dienste 
leisten. Ich habe die mir vom Verf. geschickte Ankündi- 
gungen unter meinen mathem. Freunden vertheik ♦*). 

B. 

. * * * 

Herr Admiral von Löwenörn schicScte mir xmterm 

26. Jun. aus dem Königl. Dan. Seekartenarchiv zu Kopen- 
hagen, die unter der Aufsicht des Hm. Prof. Ritter Schu- 

*) Einem gebomen Berlintt. 

•♦) Diese Ankündigang womit ein Sclireibca des Hrn. D. Ur.9i- 
XI US unterm 22, Jan. v* J. eingegangen, kam mir aber, dnrclt 
einen sonderbaren Zufalli erft im April d.J, zu Gesiebt« 
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maclier äufserst mtOisam befvechneten Distanztabellen dea 
Monde» von d^n 4 Haiq^lan6fen fOr das^ Jahr 1826 
100 Seiten in Svo (in engl. Spradie.) B. ' 

-•.,.* * ;.•* 

Hr. Pro£ pavid bericKtete mir aus Prag untenn C 
Februar c. folgendes: 

Der hiesige Artillerie -Hauptmann, Hr. Joseph JlLtt- 
ner> der früher den Pkn der Stadt Prag herausgab, hat 
einen Erd- und Himmelsglobus^ beide zu sehr mäf^gea 
Preisen verfertigt, wovon ich, zur geiälUgen Anzeige in 
Ihrem astr. Jahrb. 1827*^ die gedruckten Ankündigungen 
beileget. 

Auf den Erdglobua von einem Fufs im Durchmes^ 
.ser, wird beim Buchhändler Krau Ts in Prag 14FL Prä-^ 
numeration angenommen. Er teigt die Länder, der Erde 
«ai;^er und richtig gezeidinet, nach den neuestai Entdekr 
kungen^ Eine kurze Anvfeisung zum Gebrauch wird ge^ 
gen 18 Kr. beigegeben»* 

Die Pränumeration für den Himmelsglobus, einen 
Fufar im Durchmesser, ist 45 FL Die Sterne^ Nebelflecke etc., 
über 8000 an der Zahl sind nach Piazzi und Bode'f 
^ofsen Stern -Verzeichnifs für .den 1. Jan* l8ß0» eingetrar 
gen ^d die Steipobilder durch punktirte Figuren angedeu- 
tet. Beide Globen sind mit messingenen Meridianen und 
hölzernen Horizonten vevsehea ♦)• 

*) Hr. Hauptmann Jüttner tcliickte tnglelcli ein VcneicHnirs 
von Druck - und SchreibfeUem , ^ie er bei Aufbragong det 
gen Äüfst. und Abw. der Sterne in ttieinetn 1805. Lerausgege* 
benen und zu meinen kleineren Himmelskarten gehörigen Pi^. 
azziscken Stern «Verzeicbnifs vorgefunden. Ich habe aelbsc 
8.cbon manche dergleichen Fehler aeit der Herausgabe in mev> 
nem Exefnplat verbessert Und Werde darauf bedacht sein, soU 
che, nebst den von Hm. J, bemerkten, gelegentli«h Öffentlich 
bekannt zu macheni B» 
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fß6 S0minka% ortnmnii^her ^fflff^f^iti^en, 

. - • • • .*•••-••■ *• . ■ . • - ' - 

^ . Von der KaueriL Akademie der Wisseiis^liaftefi zu 
PeUrsburg erhielt idh durch des wirki. Staatsrdths Hr. v. 
Fufs Excellenz Tom. IX. ihrer in diesem Jahr erschiene- 
nen Gedenkschriften filr die Jahre 1819 und 20, Ein star> 
ker Quartband mit' 20 Kupfertafeln. Unter den mathema- 
tischen Abhandlungen befinden sich folgende astronomische 
der Akademiker: Schubert und "WisnicvTski. Beob- 
achtete Culm. des Kometen 1819 auf der Kaiser!. Stern- 
\rarte; Schub ert. Ober die Methode der Alten zur Be- 
^mmung der Parallaxe des Mondes; Wisnie^rski geo- 
^i^hische Länge von den folgenden russischen Städten, 
aus beobachteten Stembedeckungen mühsam berechnet 
^e Endresultate und: Länge von Stawropol 2 St 38' 
38^,06 — 0,899 d «; von Kheraon 2St 1' Q^fiS — 0;»a 
i w\ oder im Mittel aus lOWerthen 2 St 1' iO'^U— 0;211 
d «; von Orenburg, im Mittel 3St 31^ 5^1i — 0,787 d«; 
von Catharinbourg im Mittel aus 10 WerÜien 3 St 52 
55^^26 — 0,722 d v vom Pariser Meridian. 

Herr Domkapitular Stark hat neulich seine mÜhvoK 
len meteorologischen Jahrbücher für 1820 und 21 fortge^ 
«etzt. Beide Bände enthalten den tägUchen, ja zu ver* 
sichiedenen Stunden genau und fleifsig beobachteten Baro* 
itieter, Thermometer, Hygrometer, Winden, Manome- 
ter etc. und den vorgefaiknen Witterungslauf. Die un^ 
lere Abtheilung der 4ten Seite eines jeden Monats enthält 
gesammelte JC^Ächrichten von örtlichen und ausvi^ärtigen 
Katurbegebenhelten , beobachtete Sonnenflecke, Finster- 
fiisse, Kometen. Sie verdienen alle Au&nerksamkeit B. 

■ ■• • • ♦ 

Aus zvreien Schreiben des Herrn Ober-^Lieut 

V. Biala aus Prag^ 

Vom l4* Oct. 1823^ 

Die Beobachtungen des 4ten Kometen von 1819» (S. 
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•f^o. 122 des Verzeichnisses im 1» Heft der Schumacher« 
sehen Astronom, Abhandlungen) lassen sich, so weit ich 
«8 einsehe, durch eine Ellipse von 253S Tagen ffA daritei« 
len. £ben dies ist der Fall mit dem Kometen vom 31. 
Dec. 1805. CNo. 107.) und mit dem Kometen vom 27. Fe- 
bruar 1785. (S. No. 34. des gedachten Verzeichnisses.) Da 
nun die Zeiten der Sonnennähen der zwei letzten Kome* 
ten genau in die angegebene Periode passen, so halte ich 
selbige, ungeachtet der grofsen Verschiedenheit der im 
Verzeichnifs angegebenen Elemente für identisch, und 
kündige hien^ait di^ Retour des Kometen ^um Perihelia 
Ende Oct 1826. an. 

Wenn ntan mit einer Periode von etwa 6 Jahr imd 
11 Mt zurückgeht, stufst man noch auf den Kometen voA 
1771- April 19. (No. 73.), von 1792. Febr. 13. (No. 94.), 
und von 1798. Dcc. 31. (No. 101.) Ich wage es nicht, zu 
fragen: Wie bei einer sich so gleich bleibenden GrGls6 
der Bahn doch die Lage derselben so verschieden hat ge* 
funden werden können. -^ Wenn es doch Hm. Direktor 
Encke gefallen wollte^ sich nochmals mit diesem Kornea 
ten 2u beschäftigen. 

Vom 1. Jannar 1834. 

Hm. V. Biala erste Beobachtungen de» diesjährigen 
Kometen stehen schon oben Seite 123* lieber Sonneit* 
fiecke s^hr^ibt er folgendes: Nachdem ich länger, als ein 
Jahr keinen Sonnenfleck sähe, fand ich den 5. Dec. gegen 
Mittag einen beträchtlich grofsen, der etwa seit S.Tagen 
eingetreten sein mochte. Dieser {)eck ging regelmäfsig 
ld:>er den Sonnen«>Discus, tmd war am 13* seinem Aüs^ 
tritt nahe. Am 21. Dec. fand ich einen anderen Fleck^ 
welcher etwa den 23. austreten sollte. Dieser mufste auf 
der vm» zugekehrten Seite der O entstanden sein, da ich 
ihn einige Tage vorher nicht wahrgenommen. Den 26» 
•war die ohne Flecken, allein am 30. war schon «vrie- 
der ein neuer Fleck eingetreten *). 
*} Im April erhielt ich von Hrn. v. Bia^a seine vallstandigo 
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-' H«rr ProC Ritter B es sei schickte mir geftU^st dfe 
JVIIL Abtheilung seiner auf der KOnigL Uniyersitäts-Stem* 
'"vrarte zu Königsberg ini Jahre 1822 angestellten astron,oni. 
'Beobachtungen in Fol. Königsb. 1823. In der Einleitung 
hringt der Hr. Verf. eine Erscheinung in Anregung, die 
recht sehr die Aufmerksamkeit der Astronomen verdient 
Es haben nemlich berühmte Beobachter bemerkt , dafs 
die Sterne an den in den unbeweglichen Femröhren auf- 
gestellten Fäden dem einen früher, dem anderen später 
erscheinen und zwar oft über eine Zeit-Secunde, wel- 
cher Unterschied besonders bei der genauen Bestimmung 
der geraden Aufsteigung nächtheihg werden kann. Der 
Grund davon kann psichologisch sein. Man kann fragen, 
pb ein Beobachter momentan zugleldi, die Berührung 
ßn den Fäden sehen und den Secondenschlag der Uhr 
hören kann, und daran ist zu zweifeln. Die Sache bleibt 
also noch unentschieden *). Dann folgt: Prüfung der Ba- 
rometer- Scale, Stralenbrechung nahe am Horizont, beob- 
achtete Stralenbrechungen, Fehler der Stralenbrechungsta- 
fcl in dem Fund. astr. p. a. 1755. der aus O Beobachtun- 
gen abgeleiteten Rediiction der Zonen -Beobachtungen auf 
1825. Nim folgen die genauesten Beobachtungeil mit dem 
Beichenb achschen Meridiankreis im Jahr 1822. 58 Seil- 
ten, die Fortsetzung, der Stembeobaditungen nach Zonen 
jder; Abwdchutig angestellt auf SO Seiten, zum Schluf$ Be- 
X>bachtungeu des dritten Kometen von 1822.. 

Beobcchtnng der Sotmenflecke, des Kometen und seiaei Dop«> 
pelftchweife; allein ick nMifste solche dankbar Mrieder surücJi- 
sdiick^^ denn der Aufsatz war zu Tollständig und die Figu* 
ren 'waren zu grofs, alt dafs ich im Jahrb. und auf der Ka* 
^ferufel dazu hätte Plau schaffen können« S* ' 

. ^) Wilre nicht audb> zu tmtersuchen» ob jener Unters ohied nicht 
daher entständ^^ wenn enra der eine Beobachter mit dem lin«> 
ken Auge ( wie das bei mir der Fall ist, da ich seit der er- 
' stcn Jugend nur dies eine brauchen katm), der andere mit 
dem rechten Auge die BerOhrung an den Fäden wahrnimmt^ 
Oder, kann auch wol, wenn da» Fadeunetz nicht ftufserst ge- 
nau im vereinigten Brennpunkt des Objectir« und Oculargla* 
ses steht, endlich die Centrirung der 2 oder 3fachen Linse des 
ersteren nicht völlig richtig ist, diese Erscheinung bewirken? 

B. 
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Noch über den ersten Kometen des gegen- 
wärtigen Jahres. 



A.ulserdem» was ich bereits Seite 122 und folgende über die 
mir bis dahin bekannt gewordenen ersten Beobachtungen dieses 
Kometen bemerkt 9 setze ich jetzt meine eigene Erfahrung bei 
der Erscheinung desselben her. Schon am 3* Jan« meldeten 
öffentliche Nachrichten aus Cassel» dals man einen Kometen 
vor Aufg. entdeckt^ ohne Zeit und Ort genauer zu bestim- 
men^ woraus sich nichts abnehmen liels. Seit dem 6« Jan« 
gingen nähere Naclirichten aus Bonn und Prag ein^ die oben 
stehen. Den 7. früh sah ich mich nach den Kometen um fand 
ihn aber nicht. Ab. heiter und ([ Schein^ der Justiz-Commissi- 
onsrath Kunowsky fand den Komet unterhalb ß Herk. 
Vom 8. bis 16. Jan. Morg. fast bestandig trübe. Ab. zuweilen 
heiter. Vom 17. bis 22. Jan, Abends trübe. Den 22. Abends 
hatte H. K. den Kometen zufalüg imd wieder alles Erwarten 
schon hoch in N. O. über i am Schwanz des Drachen gese- 
hen. Nach meinen Himmelscharten bestimmte ich aus seiner 
Angabe die A. R. des Kometen beiläufig 226^ nnd Abw. 61^ N. 
Den 24. 25. u. 26 wieder trübe. Den 27. beobachtete ich 
endlich den Kometen im Aufsucher bei % Drachen nach mei- 
nen Charten unter ohngefahr 194<* A. R. u. 71^ Abw. N. Er 
^schien als ein Nebelfleck mit einem kleinen Schweif. Den 28. 
fand ich den Kometen zwischen 6 u. 7 U. Ab. nahe bei 20 Drache. 
Die Linie von 20 durch den Kometen führte auf x Beiläufig 
war seine A. R. 184|' und Abw. 724'». Nach 7 U. wurde es 
wieder trübe. Den 31.^ da es sich aufgeheitert^ stand der 
Komet beim Schwanz des Drachen. Erst den 4» Febr. war es 
1827. O 
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Ab. heiter u. d Schein. Um 7 ü. ^kannte ich den Kometeif 
hoch in N. O. im Sucher als ein schwacher Nebelfleck. Er 
stand zwischen kleinen Sternen am Kopf des grofsen Baren 
No. 29 n. m. V. war er am nächsten. Meine Charten gaben 
beiläu^g dessen A. R. 127" u. Abw. 68 N. Bei der nun fol- 
genden stets trüben und unbeständigen Witterung entschwand 
mir der Komet. 

Bei dem seltenen Anblick des Kometen habe ich keine 
Spuren seines Doppelschweifs erkennen können. Als ich von 
meinen auswärtigen Freunden die oben erwähnten genauem 
Beobachtungen und die Elemente seiner Bahn erhalten hatte^ 
entwarf ich die scheinbare und wahre Bahn des Kometen und 
legte solche der Konigl« Akademie der Wissenschaften in üh 
rer Sitzung am 8« April vor« 

Ueber die astxonomi^chen Arbeiten auf der 
Dorpater Sternwarte und andere astronomi- 
sche Nachrichten vom Herrn Profes$or Struve, 
Direktor der Sternwarte, unterm 8- Sep- 
tember eingescliickt^ 



Im Jahrbuche 1825 gab ich einen fierlcbt von der Bereiche- 
rung der hiesigen Sternwarte mit Instrumenten des ersten 
Ranges^ worunter der Reichenbachsche Meridiankreis das 
Hauptsächlichste war. Die Aufstellung dieses Instruments ward 
im October 1822 vollendet, so daß die Beobachtungen mit 
demselben vom 26. October beghmen. Mit demselben habe 
ich nun zuerst eine Beobachtnngsreihe über die Circumpolar- 
steme und Fundamentalsterne begonnen, welche ihrem Schlüsse 
nahe ist, und ^ine imabhangige Bestimmung der Polhdhe mei- 
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ner Stemwiarte, der Refractibn^ der geraden Aufsteigung und 
Declination der Hauptsterne zum Zweck hat. B esseis un*. 
vergleichliche Arbeit, deren Resultate in der 7ten und 8ten 
Abtheilung der Königsberger Beobachtungen mitg^theilt sind, 
ist hier das Vorbild gewesen. Verbunden sind hiermit seit 
dem Fxübjahr 1823 Sonnenbeobachtungen, so dafs ich jetzt 
am 4texi Aequinocüo arbeite, wogegen aber, wegen Abwesen- 
heit im Juniu9 1823 erst 2 Solstitien, das Wintersolstitium 
1823 und das Sommresolstitium 1824 beobachtet sind. Bei 
den etwas grofsem Fadenintervallen meines Meridiankreises 
ist es mir möglich geworden nach einiger Uebung bei jeder 
Culmination alle 4 Sonnenrandcr zu beobachten, wodurch die 
SonrienÖrter jedesmal unabhängig vom Radius erhalten wer- 
den. Die Beobachtungen der beiden Polarsterne in beiden 
Lagen des Kreises bis zum Schlufs des Jahres 1823 geben für 
die Polhöhe der Sternwarte 58''22' 47,''87 mit dem wahr- 
scheinlichen Fehler 0,''039^ niit Anw^idung der Königsberger 
Refraction, ein Resultat, welches vielleicht noch um ein ge- 
ringes geändert werden wird, nach Untersuchung der Thei- 
lungsfehler, wozu ich aus der Werkstatt des Herrn Gehei- 
menrath Pistor in Berlin 4 "treffliche Mikroskope erhalten 
habe, eine Arbeit die auch schon grofsen Theils vollendet 
ist; so wie nach Bestimmung der Biegung des Rohrs durch 
die Schwere. Dafi letztere sehr gering ist, zeigt, dafs die 
bisher berechneten Beobachtungen d.es Polarsterns vom Was- 
serhorizonte mit den gleichzeitigen directcn Beobachtungen 
verbunden, für die Polhöhe 58*22' 47,''40 geben, um 0,''47 
von der obigen Bestimmung abweichend* 

Die bis zum Ende des Jahres 1823 angestellten Sonnen-* 
beobachtungen geben mir*: 

den mittleren Vertibalhalbm. 16^0/^37 wahrsch. Fehl. 0/'098. 

— — Horizohtadhalbm. 16^0.90 — — 0,087. 
Wehrte die etwas kleiner sind als die von Bessel auf ähn- 
lichem Wege gefundenen, so dafs es keinem Zweifel unter- 
worfen scheint, dafs jedem Fernrohr, vielleicht jedem Beob-, 
dhlter ein anderer Sonnenradius entspricht. 

02 
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Eine zweite Arbeit die ich angefangen und nnn bald 
vollendet haben werde > ist die genaue Bestimmung aller 
Doppelsteme meines Verzeichnisses, die ich wirklich doppelt 
erkannt habe. leder Stern wird in beiden Lagen des Kreises^ 
3 Mal in jeder beobachtet. Hiezu habe ich nun noch die 
Herschelschen Doppelsteme hinzugenommen ^ deren Po- 
sitionen ich erst jetzt^ nachdem der vortrefilichen H ar ding- 
schen n Uimmekcharten letzte Lieferung in meinen Händen 
ist^ nach den Herschelschen Nadiweisungen habe ausmlt- 
teln können^ so wie die 145 neuen Doppebteme die H er- 
sehe 1 in dem ersten Bande der Memoirs of the astronomical 
Society bekannt gemacht hat. Eine nicht geringe Arbeit ist es 
freilich^ so viele Sternörter am Meridiankreise mit höchster 
Schärfe zu bestimmen; aber noch bedeutender ist die Mühe 
bei der genauen Bestimmung der relativen Lage der beiden^ 
den Doppelstem bildenden Sterne^ oder mehrerer zu einem 
vielfachen vereinigten. Diese Bestimmungen sind nun freilich 
schon um ein bedeutendes fortgerückt^ indels fühlte ich hie- 
bei, wie mir noch ein vorzügliches optisches Hülfsmittel ab- 
ginge > mit welchem theils die Mikrometer -Messungen mit 
noch gröfserer Sicherheit vollbracht werden könne ^ theils 
auch die Auffindung der Sterne nicht so schwierig ware^ und 
welches vor allen durch ausgezeichnete optische Kraft zu der 
Beobachtung dieser feinen Gegenstande sich eignete. Ein sol- 
ches erhalte ich jeut in dem mit Recht sogenannten Riesen- 
Refractor des Herrn Professor Frauenhofer in Mün- 
chen, der jetzt hieher unterwegs ist Es wird Ihnen gewils 
nicht uninteressant sein, eine nähere Nachricht über dies In- 
strument zu erhalten, . in so weit ich nach Briefen und einer 
schönen Zeichnung im Stande bin, solche zu geben. 

Der Riesenrefractor besteht aus einem Femrohr von 
13J Par. Fuls Länge. Das Objecüv hat eine Oefifniuig von 
9 Par. Zoll = 9J Engl. Zoll, die Focalweite desselben ist 
160 Zoll. Das Rohr ist von Holz, der Biegung desselben 
ist durch zwei Hebel mit Gewichten, wie an den Fernrohren 
.der Reichenbachschen Meridiankreisen; entgegengewirkt^ 
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Das ganze hat eine parallatische Aufstellung ^ wodurch bei 
senkrechter Stellung des Rohrs das Objectiv gegen 17 Fuls 
vom Fufsboden absteht« Das Statif ist von Holz sehr stark 
gearbeitet; und trägt auf einem unter der Polhöbe geneigten 
Balken die eine Hauptachse ^ die mit der Weltachse parallel 
gestellt wird. An dieser Achse ist ein eingetheilter Kreis, 
dem Aequator parallel, an welchem ein Vemier 4 Zeitsecun- 
den angiebt« An der Peripherie dieses Kreises befindet sich 
die Mikrometer- Schraube zur freien Bewegung des Ganzen, 
welche sowohl mit der Hand gegeben werden kann, als ver- 
mittelst eines Uhrwerk, durch welches das Instrument also 
von selbst der Bewegung der Gestirne folgt. Dies Uhr- 
werk ist so eingerichtet, ^fs man während sie geht, dem In- 
strumente eine schnellere und langsamere "Bewegung augen- 
blicklich mittheilen kamfi, indem nur eine excentrische Scheibe 
auf einen andern Grad gestellt wird« — Senkrecht auf die 
Weltachse befindet sich die 2te Achse, an ihr der Declinati- 
ons-Kreis, dessen Vemier IC angiebt. — Der Sucher an die- 
sem Biesen ist ein Femrohr von 30 Zoll Brennweite und 
29 Linien Oeftnung, also auch schon ein niclit unbedeutendes 
Femrohr, da man ja schon mit einem 18 zölligen Femrohr aus 
München den Polarstem zu jeder Tageszeit sieht. — Das 
Ganze hat ein Gewicht von gegen 25 Centner, und ohnerach^ 
tet Rohr und Statif von Holz sind, so wurden 900 Pfund 
Messing, 400 Pfund £isen und Stahl und 250 Pfund Blei zu 
dem Instrumente verarbeitet. Dennoch ist die Bewegung des 
Rohrs, das in jeder Lage genau aquilibrirt ist, so leicht, dals 
es sich um die Stundenachse mit einem Finger drehen läfst. ^.r« 
Dafs dieses Femrohr der Astronomie eine bedeutende Emdte 
verspricht, wenn es gehörig benutzt wird, ist leicht erachtet. 
Wie es sich in seinen Wirkung^i zu den Riesen-Spiegelteles^ 
copen Herschels imd Schröters verhalten mag, mufs die 
Erfahrung lehren, an Bequemlichkeit im Gebrauche an Prä- 
zision der Bilder wird es entschieden hoch über jenen ste- 
hen; und wenn man erwägt, dafs schon ein Münchner Achro- 
mat von 5 Fufs mit 52 Linien OeiSnung, dem lafufsigen 
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Spiegelteleskope Schroters von dessen Sohne vorgezogeii 
worden so erregt dies die hodisten Erwartungen (Siehe Jahr- 
buch 1821 S. 245, )• Erfreulich war es mir, das Urtheil ei- 
nes gewils ganz conq»etenten Richters über dies Kunstwerk 
XU erhalten, nemlich des Herrn T. Ertel, Director der Rei- 
chenbachschen mechanischen Anstalt in München^ welcher 
mir unter dem 31* Julius folgendes schreibt: 

„Ihr Riesen -Refractor ist bereits ganz fertig vacid in der 
. ,^St. Salvators- Kirche zu München zur Schau aufgestellt^ 
^, Dieses herrliche, himmlische Instrument seszt jeden Kicfat- 
>,kenner in die gröfete Verwunderung, imd es strömen 
„daher auch taglich viele Hunderte dem Tempel des Herrn 
„zu, um es zu sehen. Die Pracht und Herrlichkeit de)ssel- 
„ben werden Sie sich nicht vorstellen. Es bleibt nun noch 
„einige Tage langer stehen, weil Sr. Majestät der Könige 
„der am 2. August vom Bade zurückkehrt, auf die erhal- 
.,tene Nachricht es zu sehen verlangt. Dieses Riese n- 
„werk, das gröfste das die Welt bisher besitzt, 
„erhebt den Herrn Professor und Akademiker 
„Frauenhofer zur höchsten Stufe im Fache se|i- 
„nes Wirkens". 
Die Arbeiten meiner Gradmessung sind in diesem 
Sommer so weit gediehen, dafs die Wlnkelmessung vom süd- 
lichsten Punkte, Kreutzburg an der Dünä, an, auf allen 
Punkten fertig ist, bis auf die 3 nordlichsten Punkte, welche 
die Verbindung mit der Insel Hochland im Finnischen 
Meerbusen bewirken. Im nächsteu Sommer gedenke ich den 
astronomischen Theil zu bearbeiten und hoffentlich im Herbst 
die Messung der Grundlinien ausführen zu lassen. — 

Die Nicola.jefsche Sternwarte ist jetzt ihrer Vollen* 
düng nahe. Sie mird ein prachtvolles, sehr zweckmäfsiges 
Gebäude sein', iu welchem die Wohnimg des Astronomen 
sich neben den Sälen, die der Wissenschaft bestimmt sind, 
befinden. Einige Instrumente sind schon daselbst angelangt, 
der Meridiankreis von Reicbenbach und Ertel sollte am 
1. September von Manschen abgehen, Herr Knorre Astro 



Digitized by VjOO^IC 



Beöbaohtüngm wtd Nachriehten. 215 

nom dieser Stentwarte, wird noch vor Aufstellung der In- 
stramente eine vnssenschaftliche Reise machen^ auf welcher 
er die Mauptinstitute der Wissemchaft in Europa zu besuchen 
denkt Auf Vorstellung seines Chefs des Herrn Admirals von 
Greigh^ sind ihm zu diesem Zwecke tausend Ducaten zum 
Keise'geld Von der Regiertmg bewilligt worden. Auch in 
Moskwa soll eine neue vollständige S|:emwarte angelegt 
werden. Hetr Perewotschikow, Adjtmct der Moskowi- 
schen Universität, Uebersetzer des Cours complet de Mathe- 
m'atiqüe par Francoeur in die Russische Spräche, ist zum As- 
tronomen erwählt und befindet sich in diesem Augenblick 
hier, mn die hiesige Sternwarte und ihre Apparate in Augen- 
schein zu nehmen. 



Geocentiischer Laitf der Pallas, vom 1. Jan. 

bis 21. Jul. 1825 (aus den Ephemeriden des 

Herrn Astxonomen Catureglio zu Bologna). 



1825 


. 


Länge. 


Breite 


ger. 


T^. 


-TE 


w. 


üT^ 


ericl. 


z. 


G. 


M. 


G. 


M. . 


St. 


M. 


G. 


M. 


St. 


M. 


Januar i 


6 





51 


15 


6^& 




5ö 


"l4 


~s* 


16 


48. 


11 


6 


2 


18 


14 


22 




45 


14 


5 


16 


12 


11 


6 


2 


55 


12 


50 




50 


12 


55 


15 


34 


ebruar 1 


6 


2 


34 


10 


44 




52 


10 


52 


14 


50 


F 11 


6 


1 


16 


8 


26 




öl 


8 


14 


14 


9 


21 


5 


29 


4 


5 


45 




.47 


4 


54 


13 


27 


März 1 


5 


26 


49 


3 


23 




43 


1 


50 


12 


52- 


ll 


5 


23 


39 





20 




36 


'■2 


13JN 


12 


8 


21 


5 


20 


28 


2 


48N 11 


29 


6 


21 


11 


25 


Aprü 1 


5 


17 


26 


5 


53 \ 




23 


10 


22 


10 


39 


11 


5 


15 


24 


8 


16 




19 


13 


23 


9 


59 


21 


5 


14 


10 


10 


14 




18 


15 


40 


9 


21 


Mai 1 


5 


13 


48 


11 


50 




19 


17 


16 


8 


45 


11 


5 


14 


11 


13 


6 




24 


18 


16 


8 


11 


2t 


5 


15 


16 


14 


6 




29 


18 


46 


7 


37 
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1825 


Länge 
Z. G. M. 


Breite N. 
G. M. 


ger. Auft. 
St. M. 


G. M. 


inMexid 
St, M.* 


.«ni 1 

11 

21 


5 17 7 
5 19 19 
5 21 54 


14 59 

15 39 

16 10 


11 38 
n 47 
11 57 


r8 51 

18 35 
18 2 


7 1 

6 29 
5 58 


JuU 1 
11 
21 


5 24 49 

5 28 1 

6 1 26 


16 41 

17 7 
17 30 


12 9 
12 21 
12 34 


17 18 
16 27 
15 27 


5 28 
4 59 
4 31 





Geocentrischer Lauf der Juno vom 1, März 

bis 21. October 1825 (aus den Ephemeriden 

des Herrn Astronomen Catureglio zu 

Bologna;) 



1825 


mmm 


Länge 


BJSItTN. 


ger.. 


SüE: 


■SE^TST 


issisia: 


z 


G. 


M. 


G. 


M. 


St. 


M. 


G. 


M. 


St M. 


Mä« ■■ 




9 


T" 


13 


12 


12 


18 


5 


11 


16 


19 14 




11 


9 


3 


32 


12 


44 


18 


14 


10 


41 


18 46 




21 


9 


5 


38 


13 


20 


18 


22 


10 


2 


18 18 


Xprü "" 




'^ 


7 


22 


14 


3 


18 


30 


9 


13 


17 45 




11 


9 


8 


36 


14 


46. 


18 


34 


8 


27 


17 13 




21 


9 


9 


22 


15 


30 


18 


36. 


7 


40 


16 38 


Mal 




9" 


9 


38 


16 


16 


18 


37 


6 


52 


16 1 




11 


9 


9 


9 


17 


2 


18 


35 


6 


9 


15 21 




2i 


9 


8 


29 


17 


43 


18 


32 


5 


31 


14 38 


Juni 




9 


6 


51 


18 


21 


18 


26 


4 


57 


13 47 




11 


9 


4 


55 


18 


44 


18 


19 


4 


39 


12 59 




21 


9 


2 


41 


18 


53 


18 


10 


4 


33 


12 9 


Juli 




9 





22 


18 


'46 


18 


1 


4 


41 


11 19 




11 


8 


28 


11 


18 


24 


17 


53 


5 


8 


10 30 


' 


21 


8 


26 


22 


17 


48 


17 


46 


5 


37 


9 43 


August 




T" 


24 


51 


16 


57 


17 


40 


6 


"25 


8^^J3- 




11 


8 


24 


7 


16 


5 


17 


37 


7 


16 


8 12 




21 


8 


23 


59 


15 


9 


17 


37 


8 


11 


7 34 
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1825 


lufinge 
Z. G. M. 


G. M. 


ger. Auls. 
St. M. 


G. M. 


imMerid. 
St. M; 


Septemb« 1 
11 
21 


8 24 32 
8 25 36 
8 27 9 


14 9 
13 16 
12 26 


17 39 
17 43 

17 49 


9 13 

10 8 

11 2 


6 56 
6 24 
5 55 


October 1 
11 
21 


8 29 9 

9 1 32 
9 4 15 


11 39 
10 56 
10 17 


17 57 

18 6 

18 17 


11 49 

12 32 

13 7 


5 27 
5 
4 34 



Da die von meinen answ&tigen Freunden mir für den 
gegenwärtigen Band versprochenen Ephem^iden der Pallas 
xind Inno ffir 1825 noch nicht eingegangen sind: so habo 
ich mir die Freiheit genommen^ solche aus den schätzbaren 
Bononischen Fphemeriden des Herrn Astronomen Catureg- 
lio zu entlehnen^ auch um Gelegenheit zu haben ^ diesen 
Theil seiner mühsamen Berechnungen allgemeiner zu verbrei- 
ten. Zur Aufsuchung der beiden kleinen Planeten werden 
diese Angabep vollkommen himreichen. B. x 



Sternbedeckungen, beobachtet in den Jahren 

1823 und 1824 zu Abo in Finnlaud, vom 

Herrn Dr. Fr, Argelander, Director der 

Kaiser!, Sternwarte daselbst, unter dem 

8, Sept. c. eingesandt. 



Um £w* — doch £iniges vo^ hieraus mitzutheilen^ setze 
ich die von^ mir hier beobachteten Sternbedeckuhgen hier- 
her, wobei ich bemerke, dafs die W. Z. aus correspondiren^ 
den Sonnenhöhen geschlossen ist, die St. Zk aus Sternhöben 
und Beisels Fundamentalcatalog, 
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tS25. Aug. 27. 10»27^54>''l'WJZ;A^Är; rf am dtmklen Rande. 
*-j-. Nov. 13. 0* 0'49, 0St.Z.Eintr.i5X— — — 

1824. Jan. 7. 3 2 f B, 5 — " — 19X— — — 

die Zeitbestimmung nicht sehr genau. 



— 15. 


2 22 38, Oöt.Z.Eintr. ^xc am dunklen Rande. 


März 6. 


.6 4834,2,— — 66T— — — 




• , sehr nördlich. 


Apr. 5. 


9 53 40, oWZ. — Anonyma — — 


— - 


12 35 42, 9 — — . des 4ten 2^- Trab. — 


•7- . -^ 


38 57, 7 — — — 3ten _ — — 


.^ . 


44 48^ 7 .*- •- — Iten — — _ 


— 


46 5, 1 — — — 4 Ite Rand — 


•^ 


47 43^ .— — — — 2te — — 


._ 


50 50, 2 — — — 2te Trab. _ 


— 


13 27 %ß^ ß — ' Austr, des 2]. lteR.amhellR. 


— 


,28 18^5 — -• 2te 



— Sep^, 4. 10*15' ß,'"© —'Eintr.^Capric. amdunk, M.dr, 

— — - 28 25, 4 — — 836 Meyer — — 
Beide Eintritte zwischen Wolken, aber genau. 

Noch mufs ich bemerken, dafs der Austritt f 'y hier 
richtig angegeben ist; in den astronomischen Nachrichten des 
llerm Profwpr Schun^acher. Nd. 57 habe ich ihn durch 
einen Rechenfehler falsch angegeben. 



Noch verschiedene astronomische Beobachtun- 
gen, Nachrichten und Bemerkungen. 



IN ach öffentlichen Nachriditen vom Februar a hat Herr 
Professor Nicolai zu Manheim, folgende von ihm berech- 
nete genäherte- Elemente des ersten diesjälirigen Kometen be- 
kannt gemacht. , . 
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^ Durchgang durch die Sbnnelanähe -^ — 1823 d. 9. Decl 

10 U. 31. Manheimer 2^it, 
Kleinster Abstand von der — 0, 22801, 
i Länge des Perihelium — 274°l8/'32 

i ' ft — 303* h 18 

Neigung — 76 9. 40 
Grofste Erdnähe 23. Jan. 1824» 
(Bis jetzt (26. Sept.) habe ich noch keine astronomische 
Bemerkungen imd Nachrichten vom Herr. Professor Nicplai 
erhalten.) B» , 

*..,♦•*'■ 

Aus einem Schreiben des Herrn Professor Boh- 
nenb erger zu Tübingen vom 14 Mai 1824. 
Gegenwärtig bin ich in Verbindung mit Herrn SteuerratH 
Soldner, Herrn Professor Nicolai und französischen Geo- 
metern damit beschäftigt, die Längen-Differenz zwischen Stras- 
burg, Manheim, Tubingen, Bogenhausen durch Pulversignale 
zu bestimmen, um mit der auf ähnliche Weise zu bestinunen- 
den Längendiffferenz zwischen Brest und Strasburg imd dei^ 
schon vollendeten zwischen Bogenhausen imd Ofen, eine grofse 
, Messung von Längengrad^i zu Stande zu bringen, wozu die 
Dreyeckkette bereits gemessen ist, 

' '■■*'.* * ' , ■ 

Aus einem Sehreiben des Herrn Geheimenrath 
Pastorff vom 12. Jul. 1824. 
Beiliegend habje ich mir noch die Freiheit genon^nen. Dt* 
nen die neulich versprochene Zeichnung der merkwürdigen 
Beleuchtung des Mondesflecks Ptolemäus vom 4. Jun; zu 
überreichen. Der Fleck selbst ist genau $o copirt) wie er 
sich damals zeigte, jedoch alles, was zur Umgebung desselben 
gehört, besonders die benachbarten Landschaften in der Licht-» 
Seite sind nur, Skizze*). Die ganz eigene Schattirung in der 

*) S. die Iste Kupfertafel, der eingeschränkte Raum erUubte nicht/ 
diese Umgebung darssuAte^len. ^ - 
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Mitte des Plolemaus^ rührt ohne 2iweifel .von einer Erhöhung 
in demselben her^ die durch Sonnenstrahlen ^ die zwischen 
Bergkuppen .wie bei ß durchfallen^ eine so sonderbare Be- 
leuchtung erhält. 



Aus zweien Schreiben des Herrn Prediger Luth* 
mer in Hannover^ vom 14. Jan. 1824. 

Den nach Berichten aus London^ Gassei ^ Strasburg vom 
26., 30. und 31. Dec. p. swischen « Herk. u. 1. 2 « Octu 
entdeckten Kometen habe ich. am 6. dieses, Morg« 6 Uhr zu- 
erst gesehen^ nachdem es bisher stets trübe gewesen. Er 
stand am ostlichen Himmel, etwa 40'* hoch östl. von ß und 
yHerk. im stumpfwincklichen Dreieck. Der Komet schien 
im Kometensucher gut begrenzt, sein Schweif schloß sich hell 
und scharf genau an denselben, verlohr sich aber abnehmend 
in ziemlicher Breite, er mochte 4 — 5° lang sein. Am 7. 
yreüc der Komet etwa 1* nördlicher. Es ist merkwürdig, dafs 
sein scheinbarer Lauf eine Bichtung nimmt ^ die der des im 
Sept. 1822 sichtbaren gerade entgegengesetzt ist. 

vom 17. Sept. 

Den beim Herrn Professor Frauenhofe r in Mönchen 
bestellten Achrometen werde ich wol erst nach einigen Mo-, 
naten erhalten. Jünige astronom. Bemerkungen. 1823 den 
10. Nov. Ab. 9 U. 55^ bedeckte der Iste 2^* Trcb. den 2. 
um 10 U. 45' standen beide neben einander^ noch war aber bei 
60 mal Vergr. kein Zwischensaum zu bemerken. Den 3, um 
ll U. 40' Morg. sah ich nach langer Zeit wieder einen scho- 
nen Sohnenfleck, etwa 3', .vom östl. Rand entfernt, dunkel- 
schwarz von elliptischer Form, nahe östl. hatte er bei sich ein 
sehr kleines Fleckgen. Am 8. Dec. 2 U. 25' Ab. erschien der 
Fleck auf der gröfser als am 3. 

Mira habe ich im verflossenen Winter nie gröfser als Qter 
und geringerer Crröfse gesehen. 1824 d. 6 April. Trüben Him- 
mels wegen konnte die Bedeckung 2|« von (^ hier nicht beob- 



Digitized by 



Google 



Beobachtungen, und Ifachrichten. !221 

achtet werden. Den 6. Aug. bei der c< $ (J ^«n 10 Ü. bV Ab* 
regnete es. Am 6. Aug. meldete mir Herr Prof. Harding^ 
dafs er am 2. im Herk« einen kleinen schwach erleuchteten 
Kometen gefunden habe. Fast immer trüber dunstiger Him- 
mel und ^schcfin hinderten mich vom 6. bis 23. Aug. ihn zu 
Aideim. Auch in Gottingen war es mir von 18 bis 22 Aug. ihn 
zu seilen nciht möglich^ de9 bestandigen Regenwetters wegen« 
Am 24. klarte es sich auf und ich fand den Kometen sogleich 
ohngefähr 6* westl. von « Herk. Am 27. 11| U. stand er nahe 
bei einem sehr kenntlichen Stern. Gestern Ab. 9 U. sähe ich 
ihn im Mauerquadranteri etwa unter 233** Aufst. u. 48 Abw. N. 
Vom Kern und Schweif keine Spur, ^ach der Bestimmung 
des Herrn Dr. Olbers werden wir den Kometen noch bis 
zum Dec sehen« 



Von der KönigL Societat in London sind bei der hiesi« 
gen Akademie der Wissenschaften eingegangen; Pond^ As- 
tronomische Beobachtungen in den Jahren 1819^ 2Q, 21,. auf 
der Königl. Sternwarte zu Greenwich angestellt. 3 Bände in 
Fol. London 1820, 21, 23. 



Die Connoissance des tems für 1826 habe ich mir durch 
Herrn Du mml er aus Paris kommen lassen« Die Additions 
enthalten diesmal unter andern : Astronomische Beobachtungen^ 
auf der Sternwarte zu Marseille 18?0, 21 und 22 aegestellt 
von Horm Gambart Sohn, woruntar auch die Beobachtun- 
gen imd Elemente des im Jahre 1822 erschienenen Kometen 
vorkommt. 

Mathieu, Hesultate der Versuche, welche mit den 
Comparationspendulen auf den Malouinischen Inseln und 
Neuholland, so wie hier imd in Paris imd London ange- 
stellt sind. (S. hierüber oben Seite 112 — 115). 

Von de la Place: Die Wirkung des Mondes auf 
die Athmosqhäre* 
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Puissant: Die Berechnung des mit einem Wi^derho- 
Itmgs -Theodoliten beobachteten Azimutha. 



Den Nftutical Almanac 1826 erhielt ich den 13* März i, 
J. aus London von der Konigl, Societät der Wissenschaften. 
Der Anhang enthäelt wieder diesmal: Refraktionstafeln mit 
Barom. u. Therm. Verbesserungen. Dann die scheinbaren 
Orrter von 24 der vornehmsten Sterne für 1826 durch Praec. 
Aberration u. Nutation verbessert. Elemente bei den merk- 
würdigtsen Stembedeckungen vom ([. Zuletzt eine schone 
Aufgabe: Kegeln zur Berechnung der scheinbaren Bedeckungen 
^us den im N. A. angesetzten Elemente^ mit Zuziehung der 
Requisit und andern Tafeln* 

* ^ * 

Dturch Herrn Dr. Berzelins erhielt ich ans Stockholm 
Abhandlungen der Schwedischen Wissenscfaafts Akademie, 
1. und 2. Band für das Jahr 1823. Im ersten Bande 
kommt eine astronomische Abhandlung von Cronstrand vor. 
Aus Stemhöhen aufser dem Meridian, wenn deren Abwei- 
chung bekannt ist, die Polhöhe zu finden» 

* .^ * 

Unterm 5. Sept. hatte Herr Predtger Schmolden in 
'Düsseldorf die Gefälligkeit, mir mit dem vonj. W. Meigen 
entworfenen Himmels-Atlas, herausgegeben und verlegt von der 
lithographischen Anstalt, Aruzet Comp. Düsseldorf 1823 
ein l&eschenk zu machen, 16 Blätter in quer grofs Fol,*) 
Dieser erste Versuch, Himmelskarten iu Steindruck herauszu- 
geben, ist im Ganzen sehr gut gerathen, nur wäre ein kräf- 
tigerer Ausdruck der Sterne zu wünschen. Die Constructi- 
onsart ist zu empfehlen und Herr Meigen hat sehr vielen 
Fleifs hei der Eintragung der vielen Sterne angewendet Die 
Gestirne sind sauber linearisch entworfen und ihre Grenze 

*) Das Paquet kam erst den 1. Nov. an. B» 
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durch farbige Linien gezogen. Noch auid merkwürdige i Stel- 
len der Milchstrarse> Sterhgruppen^ Nebelflecke und zahlw 
reiche Stemsammlungen abgebildet. Dieser Altas empfiehlt 
«ich auch den Liebhabern durdi einen äuTserst wohlfeileik 
Preis. Er kostet nur 2 Thlr. 6 Gr. , 



Im April d. X erhielt die Konigl. Akademie der Wis- 
senschaften aus Bologna; Ephemerides motuura coelestium ab 
Anno 1823 ad Ännum 1828 ad Meridianus Bononiae süppu- 
tatae A. Petro Catureglio Astronomo etc. cum Appendice, gr. 
4to 1822. Jedem Monat sind 4 Seiten gewidmet; die erste 
der Sonne, die zweite dem Monde, die dritte den Planeten 
und die vierte Jupiters Trab. Verf., Stembedeckungen und 
Himmelserscheinungen, Alles mit vielem Fleifs bearbeitet. 
Der Anhang enthält eine Methode aus Berechnungen u. Tafeln. 
Die Bedeckimgen der Sterne und Planeten vom Monde zu finden. 



Der längst ^berühmte Kunstler, Herr Akademiker Fraun- 
hofer in München, hat em ganz einziges astronomisches Fern- 
rohr zu Stande gebracht. Es hat 13 Fufs 4 Zoll Brennweite 
und die OefiFnung des achrometischen Objectivglases beträgt 
9 Zoll Pariser Maals. Es ist auf die eleganteste Art aufge- 
stellt und decorit. Die Wirkung ist ganz aufserordentlich 
und gegen Spiegelteleskope nicht zu vergleichen. Herr Frau n- 
hofer hat auch am Gestell zwei Uhrwerke mit einem Cen- 
trifugal Pendul angebracht, wodurch dlp Stundenachse des 
Femrohrs in 24 Stunden herumgetrieben wird, dafs der Stern 
stets im Sehfelde desselben bleibt und unbeweglich zu sein 
scheint, da er ohne diese besondere Vorrichtung, der tägli- 
chen Drehung der Erde wegen, bei zunehmenden Vergrofse- 
rungen, immer schneller vorüber fliegt. Dieses Riesen -Fem- 
rohr ist für die Kaiserl. Russische Sternwarte der Universität zu 
Dorpat bestimmt, an welcher der Prof. Struve Direktor ist*). 

*) S. Seiti 212. 
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In einem oSendicfaen Blatte fand idi nieolidi folgenden 
Ajrtikel: In den astronom. Femrohren belinden sich bekannt- 
lich feine Fäden^ welche bei den Berechnmigen der Stem- 
kmidigen wesentlidi nothwendig sind. Bei sehr starken Ver- 
grölserungen hatte man beobachtet^ dals Silberdraht und die 
feinsten Spinnenfaden^ welche nicht über den zweitausend- 
sten Theil eines Zolles an Dicke hatten > dennoh zu grob 
waren. So kam es> dafs man in England eine Methode er- 
fand^ welche diesen Uebelstand beseitigten. In das innere 
eines ziemlich dicken Silberdrahts brachte man einen Draht 
von Gold, zog diesen Doppeldraht, 90 fein wie möglich, und 
löste sodann die äulsere Bekleidung von Silber durch warme 
Salpetersäure auf. Auf diese Art hat man nunmehr nicht 
blofs Golddraht verfertigt, der nicht über den fünftausend- 
sten Theil eines Zolles dick ist, sondern — - was fast un- 
glaublich scheint*) — Faden aus Piatina gezogien, die 
nicht über den achtzehntausendsten Theil eines Zolles dick'*'^ 
und dennoch stark genug sind, um das Gewicht eines Grans 
zu tragen! 

(Auf dem Limbus eines zweifüfsigen Kreises würde nur 
erst der 20626ste Theil eines Zolles, oder der 2062ste Theil 
einer Decimal- Linie eine Secnnde decken, wie leicht zu zei- 
gen ist: Welche Kunst und Menschenhand ist aber im Stande, 
durph nocl^ sichtbare Punkte oder Striche, solche anzudeuten ? 
Daher imüssen die Astronomen ihre Zuflucht zu Vergrofse- 
rurigs- Mikrometer, Nonien und Widerholungen der Winkel 
nehmen, wenn es auf wenige Secunden Bestimmung ankömmt) 

B. 

'^ ^ _ * 

Aus einem Schreiben des Herrn Professor Littrow 
aus Wien, vom 1. Dec. 1823. 
Um die Discusionen über die Form und Einrichtung der 

in 

*) Allerdings unglaublich* ß. 

**) Also den 9ten Theil der Dicke eines Spinnenfadens! 
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Wien neu zu erbauenden Sternwarte abzukürzen^ wurden 
} vorzüglichsten der bereits bestehenden^ die von Abo> Got^^ 
gen^ Königsbergs München und Seeberg in Zeichnungen 
rgelegt. Man wählte die von Abo, vielleicht, weil ihr AeuTse^ 
i am meisten zusagte und ich erhielt den Auftrag, die etwa 
thigen Veränderungen anzugeben, um sie ihrem wissen- 
laftlichen Zweck gans entsprechend zu machen^. 



IS einem Schreiben des Herrn Schwarzenbrun- 
ner, Astronom und Professor der Physik zu 
Kremsmünster, vom 2. Jun. c. 



} 

si 

a^ 

KJiiäi .Unser ehrwürdige Studiendekan und Astronom Thad» 

'ixd as Derfflinger ist am 18, April an der Qrustwassersucht 

^istaii- torben**). Er wurde den 19. Dec, 1748 zu Müllwanz 

?/ ^ Gmünden geboren, studirte in den hohem und nied^m 

idl lulen, wurde Mitglied unsers Stifts, 1776 Professor an 

rfss ■' ligem Gymnasium. Nachher gab er Unterricht in der 

thematik und widmete sich zugleich der Astronomie, FixI- 
f llner wählte ihn zu seinen Gebulfen. Er wurde nach 

:en Tode 1791 Vorsteher unserer Sternwarte, auf welcher 
13 Jahre mit imermüdetem Fleifs beobachtete. Des Kai- 
Majestät belohnte ihn 1808 ehrenvoll durch die Ertheilimg 
goldenen Verdienstmedaille und 12 Jahr später durch die 
Ise mit der goldenen Kette. Der ehrwürdige Greis starb 
76sten Lebensjahre. Nunmehr hat der Wunsch und Wille 

^ Herr Littrow schickte xmr auch einen geseicbneted Auf- und 

Gtuadriff der Aboer Sternwarte» ich war aber acfaon kn Besitx 
einea Kupferatichs davon, den mir der veratorbene Walbeckbei 
■einem Hieraein acbenkte. Von der vom H. L, vorgeschlagenen 

^ nöthigen und xweckmäfsigen Wiederaufbau der neuen Sternwarte 

SU Wien, die er in dieaem Briefe mittheiU, mig die Folge ragen 

,;). wie und was davon Gebrauch wird gemacht werden. Ich ant- 

wortete ihn auf obigea Schreiben am 30 Dec. B. 

) Er war mein viel jähr iger Freund und Correapondcnt. B^obach* 
tungen für vßmn Jabrbudi tketite er mir jährlich gefiUligst mit. B. 
827. P 
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meiner Stifuobem; mit die Geichäftsfühning der Astronomie 
übertragen. 

Aus einem Schreiben des Herrn Superintendent 
Lorenz zu Seyda bei Wittenberg vom 12. Febr. c* 
Im December v. J. zeigten sich ganz deutlich vier Sonn* 
flecken > zwei ansehnlich grolse und zwei kleinere. Der erste 
grolsere erschien allein^ der zweite in 2 kleinere in einer 
dichten Gruppe zusammen. Alle ziemlich nahe am Aequator^ 
doch weit entfernt vcm einander der Lange nach. Der erste 
Grolse hat 2 Umläufe gemacht, in bleibender Form. Den 
7. Dec. war er schon eingetreten, den 13. dem Verschwinden 
am westl. Rande nahe. Nach mehreren trüben Tagen er- 
schienen am 20. drei andere Flecken in einer Gruppe, ein 
groiser, jenem ersten an Große vielleichtüberlegen und dicht 
daneben 2 kleinere, beide zusammen etwa die Hälfte des 
groüsem , welche am 32. wieder verschwanden. Die grauen 
Umgebungen der Flecke waren sehr sichtbar. Ich bin seit 
kurzem im Besitz eines vortrefflichen sechsfu£sigen Fraueaho- 
ferscheni Femrohrs gekommen. 

* * * 

Die Gesellschaft zur ^Ausbreitung der mathematischen 
Kenntnisse in Hamburg, giebt die kleinen stereotypen Loga- 
rithmen von de la Lande 1805 mit einer deutschen Vorrede 
und Einleitung heraus. Diese Tafeln haben ein sehr beque- 
mes Format und sind fehlerfrei, so dals auf die Entdeckung 
eines Fehlers 100 Franken gesetzt ist. Sie ^ind schon Ostern 
d. J. erschienen» Es kostet das Exemplar in Hamburg zwei 
Mark Gourant. 

* * * 

Aus einem Schreiben des Herrn Prof. Ritter Bessel 

in Königsberg vom 18. August. 

Ich wende die wenigen heitern Augenblicke, welche der 

fa^t immer ungünstige Himmel, dieses Jalir gewahrt, jetzt auf 
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die Verfertigung einer ganz speciellen Charte einer Gegend 
des Himmels. Ich habe die Gegend von 18 St 56^ bis 20 St. 
4' und von — 1« bis -f- 15° Decl. welche äusserst reich an Ster- 
nen isty dazu gewählt^ weil ich mich auch durah den Erfolg 
iiberzeugen wollte^ dafs der Maasstab der Harding sehen 
Charten^ für eine so große Menge von Sternen^ noch voll- 
kommen hinreichend ist^ so dafs sich Alles ohne Undeutlich- 
keit imd Ueberladung darauf darstellen läfst^ wenn auch auf 
einige Grade mehr als 12 Sterne kommen^. £ine^ alle be- 
obachtete Sterne enthaltende^ von Herrn von Steinheil sehr 
genau gezeichnete Charte^ vrird dabei zum (minde gelegt^ und 
die Lücken werden^ nach dem Atigenmaas ^ unter Zuziehung 
eines Mittels^ dasselbe richtig zu machen;i ausgefüllt, --i 



Herr Dr,, August, Professor am Berlinischen Gymnasium^ 
hat auf zwei neben einanderliegenden Seiten in klein Folio 
herausgegeben: Tafeln zur Berechnung der Höhen 
nach Barometer-Beobachtungen, für rheinländisches 
(neues preufsisches) LängenmaaTs. Es sind 4 kleine compendios 
zusammen verbimdene Tafeln, welche jeder logarithmischen 
Rechnimg überheben und doch an Genauigkeit alles erforderliche 
leisten, sie sind auf ähnliche Art wie die bekannten Oltmanschen 
berechnet, nur für dai Gebrauch kürzer und bequemer ein- 
gerichtet worden. Der Text giebt Erläuterung über die An- 
wendung und Berechnungsmethode dieser Tafeln^ mid zur 
Prüfung der Zuverlässigkeit d^selben, dient eine Yerglei- 
chung mehrerer Berechnungen nach ihren, mit den von Rar 
mond nach Laplace Formel, logarithmisch berechneten Höhen» 
Endlich werden Beispiele der Höhenbestimmung des Chim^ 
borasso und des Aetna geliefert. JB. 

* «• , * , - 

*) Auf das ganxe Blatt von 289 Quadratgraden werdeu 2500 Sterne 
kommen. Be^jieli • 

P2 
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Der dirtfürdige Greis Herr Joh. Heinrich Voss*^ 
hat den Arat neu übersetz und mit gelehrten Erläuterungen 
herausgegeben, unter dem Titel: Aratos Sternerschei- 
tiungen und Wetteranzeigen, 15 Bogen in grofs dto. 
Heidelberg 1824. Die Vorrede giebt die Veranlassung zu 
diesem physischen ja sogar moralischen Unternehmen mi, zeigt 
den Werth, den eigentlichen Sinn imd die edele Absicht des 
Verf. dieses uralten trefflichen Gedichts. £s verdient recht 
selir gelesen zu werden, was ein Voss schönes imd lehrrei- 
cher darüber Sagt. Dann folgt: Aratos Stemerscheinungen 
(nach den verschiedenen Jahreszeiten), in griechischem Origi- 
nale-Text, und seitwärts daneben Voss deutsche, Kennern ge- 
wifs willkommene, Uebersetzung, In dem tmtem Theil der 
Seiten nimmt seine und älterem Uebersetzer, häufigen licht- 
vollen Erklärungen, so mancher dunklen und kritischen Stel- 
len des alten Dichters ein. Mit der 131sten Seite heben des 
Aratos Wetteranzeigen (Witterungserscheinungen im Lauf des 
Jahres) an, auf eine ähnliche Art übersetzt und mit lehrrei- 
chen Anmerkungen begleitet. Alles dieses ist ganzlich frei 
von den fabelhaften Dichtungen und vermeintlichen Gestimein- 
Aussen, die nachher eine unedle Astrologie erträumte« B. 

* ♦ * 

Herr Prof. Dr. Gruithuisen schickte mir gefalligst ans 
München mit einem Schreiben vom 21. Aug. folgende Scfari/ben: 

1) Entdeckung vieler deutlichen Spuren der M(^dbe>- 
wohner, besonders eines kolossalen Kunstgebäudes derselben. 
7 Bogen in 6to. Mündien 1824, mit einer Abbildung von 9 
auf der Oberfläche des Mondes, mit einem schönen Sfülsigen 
Frauenhoferschen femrohr entdeckten merkwürdigen s<mder- 
4>ar schattirten Stellen. 

Herr Gruithuisen sagt selbst in aeinem SclirelbeB: 
die Wichtigkeit eines Lehrbuchs, welches die Elemente der 
Physik, Chemie, Cosmologie und medicinische Geschichte um- 
faßt, hat mich abgehalten früher an Ew« — zu schreiben, 

*) Geboren lin Jahre 1751. 
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ungleichen mk meinen welligen Arbeiten über Scilenognosi« 
wovon ich hier «hi Muster cende^ aufzuwarten, neb$t emß 
andeee Seite lo9 «einet {AydkaUiclieii Schrift dazu, ki w^* 
eher ich bitte, daß Seite 41 gesellte n^t jener Sclirift Ober 
Selenikische Spuren za vergleichen mid die ganzen Aus* 
Sprüche über diese Spuren als Untersuchungs- 
flypothesen anzusehen, bis mit dar Zek Riesaa^Fem- 
röhre und die besonnensten Naturforscher entschieden Iiabem 
werden, wozu eine höchst straoge, mühsame und nicht so ger 
schwinde zu beendigende Untersuchung gehört, — Denn wenn 
bei Dingen dieser Art nicht Schröters Methode (unter ähn- 
lichen und gleichen Beleuchtungsumstanden Zeichnung<m zn 
nehmen) befolgt wird, so brii^gt man nichts zu Stande und 
außer dessen würde auch ich gar zu Nichts gekommen sei% 
wenn nicht die delikateste Lokalkenntnifs luid mein Auge, 
weldi^s jedem guten Femrohr eine doppelte Precision giebt, 
dazu verhölfqp hätten, wälirend, wenn dieses nur allein durch 
Riesen-Femrölure will erzwedct werden, man an der Luft ei* 
lien Feind hat, der entweder alles hindert, oder die Sache 
auf die lange Bank schiebt.'* — 

2) lieber Naturforschung, 8 Bogen ki 8to Augs^ 
bürg 1823. 

3) Selenognotische Fragmente: Ueb^ die Urge* 
birgsahnlichen Formation^ Im Monde (mit einer lithograplii* 
sehen Tafel). 20 Seiten gr. 4to. 

Der Herr Verfasser erweckt durch diese seine Schriften, 
bei seinen Lesern eine grolse Neubegierde und bietet Stoff 
genug zum Nachdenkoi an, über die Wirklichkeit seiner an- 
geküodigten Entdeckungen« Der dabei angewendete Fleifs 
ist nicht zu verkennen, um über diesen schwierigen Gregon- 
stand einiges Licht zu verbreiten, B. 

* ♦ * 

Von d^ Herrn Prof. Ritter Schumacher ist für 1823 
der zweite Band seiner reichhaltigen Astronom. Nachricii^ 
ten No. 25—48 nebst einigen Beäagea «i^dbieaen. Bi9 



i 
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jetzt (10 Sept.) halbe ich fSr das gegenwärtige Jahr vom drit- 
ten Bande die Nrnnmem 49 — 62 eriialten, die der^ Herr 
Heransgeber dnrch den Herrn Gtfieral von Müffling ein- 
»uenden die GefilÜgkeit gdiabt» B« 

* * * 

Mein Koner Entwurf der astronomischen Wis- 
senschaft^ mit 7 Tafehi, ist jetzt nnter der Presse, und 
^d zu Ostern k.J. im Reimerschen Yerlag erscheinen. B. 

HerrRaron von Kottwitz theilte mir schon im vorigen 
Jahr die Beschreibung eines sonderbaren Meteors mit, wel- 
ches vom 5. wun 6. Okt. 1822 eu Nhnptsch wahrgenommen 
worden. Zwischen 1 und 2 Uhr Morg umgab den Mond 
(beim letzten Viertel) oben im Halbcircul ein schmaler ge- 
färbter Bogen, An den Enden desselben schlols sich ein 
zweiter mit ihm verbundener gleichfarbiger an, welcher in 
einem weitem Umfange (nach der Zeichnung horizontal ova- 
ler Gestalt) umkreiste. Ein helleuchtender Halbkreis ixt 
bunten Farben umgab den unterwärts nnter dem Mond, mit 
den obigen Halbcircul concentrisch, seine Enden blieben aber 
von deu Punkten entfernt, wo sich der Bogen von grolsem 
Umfang mit jenen obem vereinigte. Innerhalb dieser Bogen 
sähe man viele Sterne. Eine Viertelstunde lang erschien die- 
ses Meteor in seiner Vollkommenheit, es vorlohe sich nach 
pnd nach. ^t 

* * '^ 

yon dem Handbuch der Schiffarthskunde etc.. 
(S. Istes Jahrb. 1822 Seite .246) ist zu Hamburg bereits die 
zweite verbesserte Auflage erschienen. B. 

* ^c '^ 

System der Zeitrechnung in chronologischen Ta- 
bellen berechnet und herausgegeben von Meier Kornick, 
«a Bogen in gr/Fpl Ber}in 1825. Preis 3 Thir. 
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Der Vert hat nun dies vollständige, äulserst mühsame 
Werk vollendet. Es liefert eine vollständige Anleitmig zur 
Kenntnifs des Jnlianischen^ Gregorianischen, Jüdischen und 
Muhamedanischen Kalenders, besonders zur immerwährenden 
cyklischen Berechnung desjOsterfestes nach den Bestimmun- 
gen der Nicäischen Kirchenversammlung imd mit Bezug auf 
die verschiedenen Kirchen - Kalender etc. Der Besitz des- 
selben ist den Chronologien und Liebhabern der Fest- und 
Zeitrechnung bestens zu empfehlen, B.. 

t ■ 

lieber die in Hamburg zu erbauende Sternwarte. (S. 

Herrn Prof« und Ritter Schumacher^ astronomischen 

Nachrichten, 1823 No. 40.) 

Herr Joh. Christoph Grell hat für die in Hamburg 
zu errrichtende Sternwarte in seinem Testament vom 7. Juu* 
d. J, Zehntausend Mark Hamb. Bco. vermacht« Zu glei* 
chem Zweck hat Herr«y. Hess tausend Mark legirt. 

Mögen die edelmüthigen Anstrengungen dieser hochver* 
dienten Männer, denen die Astronomen nur ihren Dank in 
das Grab nachrufen können, auch unter den lebenden Freun- 
den der Wissenschaft viele Nachahmer find<en, die noch da^ 
von ihnen jjeförderte Werk vollendet sehen und sich daran 
freuen können. Hamburg, die erste Hahdels-Stadt Deutsch- 
lands, die Repsolden, einen der ersten jetzt lebenden Künst- 
ler imter ihren Bürgern zählte wird gewil's der zu erbauen- 
enden Sternwarte eine Ausstattung geben, die ihrer und sei- 
ner würdig ist. S. 

Von jeher was dies ein dringendes Bedürfhifs meiner 
Vaterstadt, und schon zu meiner Zeit, im Jahr 1770 war der 
verdienstvolle Professor Busch darauf bedacht, mir in ^inem 
Privathause eine Gelegenheit zu den Beobachtungen des Him- 
melslaufs zu verschaffen. Allein der Versuch wurde ver- 
eitelt. — — 

Seit kurzem erfahre ich, dals die neue Sternwarte auf 
einer Bastion des ehem^igen Festungswalles^ zunächst am 
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Altcmaer Thor Nordwärts erbaut werden soli^ dals der (jmnd 
derselben schon gelegt und die MHtagslinie gesogen ist. 

Bodo 



Am 17* Sept. halte idi einen Besuch von Herrn General- 
Major von Tenner aus Wilna^ Chef der trigon<Hnetrisch«i 
und topographischen Vermessungen von Litthanen and Kuz^ 
land. -^ Von den hierbei vorkommenden weit ausgedehnten 
Triangelreihen ^ deren Winkel mit der grölsten Genauigkeit 
und den besten Instrumenten bestimmt sind und wobei drei 
aulserst genau ganessene Standlir^ien zum Grunde li^jen^ zeigte 
mir der Herr General saubere Entwürfe vmr. Sie schllefsen 
Wilna. Polangen^ Reval^ Dorpat etc. ein> und sollen bis Kö- 
nigsbergs Petersburg und Abo fortgesetzt werden, lieber die 
Resultate dieses wichtigen Unternehmens versprach mir der 
Herr General künftig das Nähere mitzutheilen und hatte die 
Gefälligkeit^ mir mit einer adir schönen topographischen 
Karte der Gegend um Wilna^ ein Geschenk za madben.. B. 



Aus einem Schreiben des Uhr -Fabrikant Herrn 
Gutkaes in Dresden vom 9. Sept.**) 

Mit sehr günstigem Erfolg habe ich jetzt 7 Pendiil-Uhren 
mit Quecksilber -Compensatiou fertig, genau so, wie Herr 
Prpf. Sniadecki in Wilna von Hardy in London besitz^ 
die im Jahrb. 1824 Seite 140 oberflächlich beschrieben steht. 

Diese Gompensation leistet wirklich aufserordentliche 
Dienste und ist ihrer höchst einfachen Bearbeitung wegen, 
wohlfeil zu haben. Ich habe den Preis eines solchen Werks, 
welches 15 Tage in einem Aufzuge geht, auf 70 Thaler 
festgesetzt. 

Von andern Uhren theils mit Holzpendul, auch mit Rost- 
formigen Gompensationspendeln habe ich, so wie auch vor* 

*) 5. astronom. Jahrb. 1826 Seite 254- 
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Kuglich regnlirte Chronometer jetzt vofrathig^ und kann mit 
solchen sogleich dienen. — <• 



Am 14. Sept erhielt ich durch Herrn Major v^pn Oev- 
feld ein Schreiben vpm Herrn Dr. und Prof. Haljaschka 
aus Prag vom 19* Aug. ^) mit welchem er mir gefälligst einen 
von iluq herausgegebenen Traktat 7 Bogen gr« 8vo^ be- 
titelt: Langen^ Breiten und Hohenbestimmungen 
mehrerer Orte der Herrschaft Tetschen in Böhmeiv 
mittheilt. Die erste Abtheilung enthält die Vermessung meh- 
rerer Dreiecke mit dem Theodoliten^ und die hergeleiteten 
geogr« Langen tmd Breiten verschiedener Punkte uxn£assen. 

Die Eweite die Bestimmung der Breite des ScUosses 
Tetschen durch Gircummeiridianhöhen der und des Iford- 
stems mit dem Sextanten und Theodoliten beobachtet. 

Die dritte^ die aus Baronu und Thermom. berechneten 
Höhen-Unterschiede^ Gefille der Elbe etc. 

Die verte> verschiedene nothige Hülfstafebu Alles mit 
vieler Einsicht und Genau^keit ausgeführt» B« 



Herr Hansen hat^ zufolge öffentlichen Nachrichten^ auf 
Helgoland^) mit den B es s eischen Declinations-Besdmmun- 

*) Herr H. meldete sugleieb: Den Eintritt des Urannt in den dunk^ 
len Mondrand am 6* Aug. habe ich sehr glücklich beobachtete 
Den Austr. zvl beobachten war nicht m6|;lich« indem da^ Mond- 
licht zu stark war, gegen das des Uranus. Uebrigent haben wir 
dieses Jahr hier, eine sehr veränderliche Witterung. Der jetst 
SU beobachtende Komet ist xu klein und schwadi» dals er nur 
durch licbtrolla Fernrohre sicfaduir wird. ^ 

^) Diese 6 Meilen von den Mfindungen der Elbe und Weser ent- 
legene Insel, soll die nordlidbste Spitse der weit Terbreiteten 
Triangelreibe abgeben , derei^. genaue Vermessuiigen aetit «inigen 
Jahren, unter der Aufsicht und Leitung der Herrn Schumacher, 
Gaufs, Hansen, Repsold und andere im Hollsteinschen, Han- 
növerschen, Me^enbiu^^Mchen etc. untemomBien sind. B. 



r 
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gen ^ die Polbohe, aus den Beobachtmigen mit einem kleinen 
Passagen -Instrument von Repsold^ nach Bessels Methode 
gefunden^ als: 

ß Draconis 54«1(K 46/^80 aus 9 Beobachtungen. 

y — 54 10 46, 20 — 7 — — • 
51 — 54 10 46, 65 — 9 — — 

» Cygni 54 10 46, 78 — 7 — — 

, -. 54 10 46, 13 — 6 — — 
So genau kann man also mit einem tragbaren Passagen- 
Instrument, ohne alle Theilung^ die Breite finden. 



Unterm 26* Sept. mesdete mir Herr Ober-Lieutenant von 
Biela aus Prag, dals er aus folgenden^ ihm vom Herr Prof. 
Harding mitgetheilte, auf der Stemwarie angestellte Be- 
obachtungen, genäherte parabolische Elemente der Bahn des- 
selben berechnet habe» 



1824. 




M.Z. 


AbwJ^. 


Aug. 15. 10h 7, 


59'^ 


248,57,56 


33*38'3l 


— 27. 9 28 


10 


241 53 46 


40 5 46 


Sept. 8. 8 9 


29 


236 2S28 


45 6 30 



Durchg. durch dieQnähe Sept. 29. 17h53'10; ß 9Z.8°.37,'i5' 
Länge der Qnähe 0,5 15 26, Neigung 53*55'2' 
Abstand der Qnäbe 1,04218 
Bewegung rechtläuiig (S. 201). 

* * * 

Da einige meiner Herren Correspondenten ^ ihre ver- 
sprochene Beiträge zum astronom. Jahrbuch 1827 noch nicht 
«ingesandt haben, so bin ich genothigt, um den Druck nicht 
länger aufzuhalten, den gegenwärtigen Band hiermit zu 
schlielsen, und etwa noch eingehende Aufsätze für den fol- 
genden Band zurück zu legen. 
Berlin, den 30. Sept. 1824. 

Bode. 
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Erklärung der Kupfer- Tafeln. 



L Tafel, 

jnLnfser verschiedenen vorfallenden Stembedecknngen und ei- 
ner MondfinstemiCi stellt diese Iste Kupfertafel dar: 

Fig. 1. Den scheinbaren Lauf des ersten Kometen von 1824« 

Fig. 2. Dessen wahrer Lauf im Sonnensystem. (S. die Ele- 
mente desselben Seite 129. 

Fig. 3. 4. 5. 6. Abbildungen seines Doppelschweifs für ver- 
schiedene Zeit^ nach den Beobachtungen des Herrn 
Prof. Harding in Göttingen. S. Seite 133 u. 134. 

Fig. 7. Den scheinbaren Lauf des Ponschen Kometen von 
1825> der nach Herrn Prof. Encke Berechnung 
im Jahre 1825 zum zweitenmal zurfick erwartet 
wird. Er geht nach der Ephemeride Seite 142. 
um den 18. Aug. zwischen Gastor und Pollux hin- 
durch^ wo er dann leicht aufzußnden sein wird. 

Fig. 8. Abbildung des Mondflecks Ptolemäus nach Herrn 
Geheimenrath Pastorffs in Buchholz Beobach- 
tungen. (S. oben.) 

IL TafeL 

Darstellung des Mondflecks Alhazen in verschiedenen Be- 
leuchtungen^ vom Heim Pastorff den Sohn. (Siehe 
Seite 150.) 
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— — — 32 # 1 U. (y More. 

— — — 38 den 3a O 10 U. SV Morg. 

— — — 62 O 7 U, iy Morg. 

— — — 74 O 7 U. 59' Morg. 

.. .... 79 nicht den 27« Aug. •ondem 27* Jid. cTSt?* 



n. Trab. 

1826* Seite 86 < IL Trab. 

IUI. Trab. 
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2 49 
2 49 



2362 3 



K)/0454 0,0390 
|0/)485|0,0423 



.» ... 185 Lüderiu 3a 34 Gardelegen 31. 4a 
lg27. ~ 134 stau N^besfleck lies Nebelfleck. 
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